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ErsteösterreichischeSparkasse.BeiderErsten
österreichischenSparkassewurdenimMai. J.
von 33087Parteien 11924 . 363Kronen
eingelegtundan 30515Parteien
11652 .800Kronenrückgezahlt .DerSand¬
desInteressentenEinlags-Kapitalesbe¬
trugEndeMai502. 525. 671Kronen .Bei
der Hypotheken-Liquidaturwurdenim
Mai1,018136Kronenzugezähltundein
Betragvon1,451903Kronenrückgezahlt.
AmSchlussediesesMonatesbetrügendie
sämtlichaushaltendenDarlehen257122270
Kronen .Bei der Par¬
denimMaiHypothekar,Darlehenim
Betragevon140000Kronenzugezähltu.
232. 720Kroneneingezählt.AmSchlusse
dieses Monatesbetrugendiesämtlichen
aushaltendenDarlehen,19436765Pro¬
nen ,derTilgungs -undEinlösungsam
498 .310Kronen,diePfandbriefeim
Umlauf60jährig19935000Kronen¬
BeiderEffektenundVorschußab¬
teilungderErstenösterreichischenSpar¬
kassewurdenimMaianWechseln
es kompliert31,011358Kronen ,ein
kassiert .28 .515005Kronen.

AbänderungderBauliniederKrottenbach
strasse.DerStadtrathatnacheinemBe¬
richtedesSt .K.HölzldieBaulinenfürdie
KrottenbachstraßezwischenderVororteline
derStadtbahnundderAllerthstraße,dannfür
dieBottaggassezwischenderChimangasse
undderKrottenbachstraßeundendlichfür
dieVerlängerungderPottageasseüberdie
KrottenbachstraßeunausinderRichtungdes
eingewölbtenKostenbachesunterZugrunde,
legungeinerBreitevon22mfürdieProt¬
tenbachstraßeundeinerBreitevon19infür
dieKlagepasseundderenVerlängerungab¬

geändert.LängsdieserPaulinensindmin¬
destens6dieseVorgartenanzulegenund
dauerndzuerhalten.DerAbschlußderVor¬
gärtengegendieStratezuhatmitdie
DurchsichtfreilassendenGitternaufhöchstens
1mhohengemauertenStein-oderZiegelocket,
inerfolgen.DieFlächezwischenderVororte¬
liniederStadtbahnundeinemTeilederverl.
LottagenassenördlichvonderKrottenbach¬
straßeistmitRücksichtaufdieLagedesProt.
tenbachkanalesuntereinemTeilederselben
nurfüröffentlichederprivateGartenzwecke
zuverwenden.EineVerbauungerscheint
ausgeschlossen.DasAnerbietendesJulius
Frank,gentümerderRealitätb .Z.1076.
OberLöblingvondieserRealitätdenzurEr¬
öffnungderneuenStrateimZugederProt.
tenbachstraßesowiedenzurneuzueröffnen,
denKarlLudwigstrafeentfallendenGrund
unentgeltlichandieGemeindeWienabzutre¬
ten ,fernerdenvondieserRealitätver¬
bleibendenBaugrundper22224tausch¬
weisederGemeindeWienzuüberlassen,wo¬
gegendieGemeindevonihrenGrundflächen
inderKostgegesse69590manJuliusFrank¬
zurErrondierungseinerRealitätübertrag
wurdeangenommen.FürdieDifferenz
von1736u .zw.26120mVorgartengrund

212 t Julius die
Vorgartengrundemit15M.dieSaugründe
mit30R.perandieGemeindezuverge¬
ten ,trotzdemdieGemeindevonderanJulius
FrankabzutretendenFlächevon6959invor¬
läufignureinenTeilvonzu325Mthatsächlich
übergibt,währendderRestanJul .Frankerst
zuübergebenist ,wenndieDotagegasseminde¬
seninihrerhalbenBreitezurEröffnungge¬
langtist .FernerwurdemitH.Obersteiner
eineGrundtromaktionabgeschlossen,nach
welcherdieserGrundteilezurEröffnung
derKrottenbachstrateabtritt ,wogegendie
GemeindedemGenannteneineFlachezur
ArrondierungderAnstaltrealitätüberletzt
EineAuszahlungfindetvonkeinerSeite

fall .InderKrottenbachstratewirdeine
Strassenbahnlingeführtwerden.

Wiener Stadtrat .

Sitzungam2 .Juni1905.
Vorsitzendev .B .Dr .NeumayerundDr.

Porzer .
M.Dr .KrenbeantragtdenMagistrat

anzuweisen ,wegenNeueinteilungund
Reorganisierungdesarmenarztlichen
Dienstesim13 .BezirkeBerichtzuerstatten.

( Aug .
M.RisswegbeantragtdieAufstel¬

lungeiner ehemaligeneisernenWagen
haltederstädtischenStraßenbahnalsMa¬
gazin fürWasserleitungsmaterialien
aufdemWasserleitungsdepotplatzeam
LagerbergnächstderRosprobiersta¬
tion mit einemGesamtkostenersor¬
dernisse von20000Mzugenehmigen

Aug .
dasvomM.RauervorgelegtePro¬

jekt für den NeubaueinesHamplin¬
ratssaalesin derAntonLanergasse
im13 .BezirkezwischenderHermesstrafe
undBragsgassewird miteinem
Kostenerfordernissevon37000Kronen

genehmigt .
V .R .D .PiperbeantragtdasPro¬

jektfürdieAusgestaltungderHoch¬
quellenwasser -Leitungsanlage ,aufden
Sehensplätzeanläßlichderbevorstehen
denHerstellungeinesgerauschlossen
PflastersdaselbstmiteinemKostener¬
fordernissevon15500Kronenzuge¬
nehmigen .ZurNeuverlegungge¬
langt ein 105millimetrigesRohrnetz
fernerwerden6 Spritzsydranten ,4
Feuerhydrantenund2frostsichere
Insektorbrunnen ,letztere anStelle

der bestehendenAuslaufbrunnen
aufgestellt.

M.ZatzkaberichtetüberdieFrageder
Auflassungder Baulinenfüreinen

südlichderWeiblissengasseinOberH.Weit¬



in derVerlängerungderBotschgasse
biszurEinsiedelgasseführendenStraßen
zugundbeantragtinUebereinstim¬
mungmitdemVorschlägederBezirks¬
vertretungdiesengeplantenStraßen¬
zugbloßinderStreckevonderEin¬
siedeligassebiszurWintergasseauf¬

zulassen .
die BenützungdesSchulhauses

13 .HietzingerHauptstraße166fürdie
HerstellungeinerTransformatorenan¬
lagederstädtischenElektrizitätswerk¬
wirdunter gewissenBedingungen
gestattet.

demAnsuchenumZustimmungzu
PerpellierungderLiegenschaftl .J .

10 dkg sche Bau¬
stellen undFolgegegeben

zurAbteilungderLiegenschaft
70 in eine zwischenMar¬
undRedergasseauf 3Baustellen
wirddie Zustimmunggegeben.

DasPappellierungsprojektfürdie
der KommissionfürVerkehrsanlagen
gehörigenGrundflächen,nächstdem

in
genehmigt .

WegenHöherlegungdertrafder
VerbindungsbahnbehufsBeseitigung
der Vierungenim 13Bez .
wirdeineneuerlichemotivierte
EingabeandesEisenbahn-Minister
umgerichtet werden .

M .HörmannbeantragtdieAb¬
trennungeinesTeilesderVorkühl¬

alle des Sche¬
seszu4 .Märzu .dieHerstellung
einer besonderenAbgangstiege
vondiesemabgetrenntenTeilein
dieunterRichthalteaufKostenver¬
1 .WienerGroßschlechtereAktiengesell,
schaft zu genehmigen .Aug .

die Renorierung des Karlund

ElisabethKärcherschenSistungshauses
LandstrasseHauptstrafewird ,mit
einemKostenerfordernisse von761
Kronengenehmigt.

EinbotaufkäuflicheÜberlassung
des an die Ladengasseangrenzenden
TeilesdesHausesSimmerung( Z.840

im Ausmaßevon4042mfürden
weiteren AusbaudesSimmeringer
SammelnesgegeneinePause ,
schädigungvon10000Kronenwird
angenommen.DieHöhedieserEntschä¬
digungist mitRücksichtaufdenZu¬
standdesGebäudesu .denGeschäfts¬
entgang ,denderVerkäufererle¬
det ,gerechtfertigt.

der AbleitungdesBaublockes
der Staatsreiterungsgründe an¬
Heumarkt,. Z.3159im3 .Bezirkauf
3Baustellenwirdzugestimmt.

des vomH .Buschvorgelegte
ProjektfürdieöffentlicheBeleuchtung
desTheresiedesim12 .be¬
wirdgenehmigt.ImAufstellungge¬
langen18halbund20ganzmächtige

GesammenmiteinemJahreskosten
erfordernissevon2100Reinen

gen Scha¬
haltungfürdenzurStraßeabzutra¬
lendenGrundbeiderRealitätb .Be.
C .Z .437 .Ein Königsund
Kasernengasseim Ausmaßevon
5662mmit 68 Kronengerin¬
festzusetzen .(Aug. )

NacheinemBerichtedesM.Schreiner
wirdanläßlicheinesGesuchesun¬
AnbringungvonPlakatsreisenin
denStraßenbahnwagenfürWohltätig¬
keitsfesteu .dgl .beschlossenn,daßderlei
Streifen nur ein Ausmusvon35
Längeund10mBreitehaben

dürfen .
NacheinemBerichtedesM.Graf

werdenfürHerstellungenimSchul¬

gebäude16 .Bezirk ,Scha¬
355000Kronenbewilligt .

M .Dr .Deutschmann,beantragt
zurDurchführungderLinengasseim
6 .BezirkevonderHirschengassebiszur

pendorferstrasse desHaus¬
gasse 12 umden Preis von94000
Kroneneinzulösen .Aug

Ernennung.DerStadtrathatnacher¬
nemBerichtedesH .B .Dr .Neumayer
dieVizedirektorstelleimstädtischen
KonstriptionsamtdemDirektions¬

AdjunktenJosefBellagverliehen.
Pensionierung.DerStadtrathat

nacheinemBerichtedesM .Grava¬
den AnsuchendesSteueramts-Ober¬
KontrollesJosefWeit ,deshaupt¬
Kasse Kontrolle .Schulthes
des RatsdienersGeorgDietrich ,
desAmtsdienersFranzLemminger

und des Ma¬
Martin Weinberger undVer¬
setzungin denbleibendenRuhe¬

gegeben .
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Türkenschanz-Partest.DerStadtrathat
nocheinemBerichtedesM.Tomolabe¬
schlossen,demGesausschüssedes8 .Türker¬
schanz-Parkfestes(MitgliederdesOrts¬
schulratesundderLehrerschaftdes8 .Be¬
zirkesdiesenstarkfür einam24.
eventuellam28 .Juniiabzuhaltendes
Wohltätigkeitsfestunterdenbisherigen
Bedingungenzuüberlassen.

NeueGassenbezeichnung .DerStadtrathat
nach einemBerichte des M .Weitmann
dieBreiterasseimBezirkNeubaunach
demam5 .Jännerl .J .verstorbenen
k .k .Hof -u .Kammer-Klavierfabri¬
kontenkoch .RatKarlSchweighofer
mitKarlSchweighofergassebenannt.

AusdemRathause .Andieneuge¬
wähltenGemeinderätedes21 .Bezir¬
kesgehenheuteSchreibenhinaus,
in welchensie verständigtwerden,
daß das PlenumdesGemeinderates
ihreWahlin dergestrigenSitzunganer¬
kannthat .Gleichzeitigwerdensieauf¬
gefordert ,binnen8 Tagen ,bekannt
zuerklären ,obsie duaufsiege¬
falleneWahlanzunehmengesonnen,
sindodernicht .NachEinlangendieser
Erklärung wird dann derneue
GemeinderatzurnächstenSitzung ,we¬
chein derWochenachPfingsten ,wahr¬
scheinlicham16 .d .stattfindenwird,
eingeladen .In dieserSitzungwird
derBürgermeisterdieAngelobung
der neuenGemeinderatsmitgliedervor¬
nehmen .In der Sitzungdarnachwird
danndie WahlderStadtratestattfin¬
den Schreiben ähnlichenIn¬
ge auchan die neuenBezirks¬

te des21 .Bezirkesu .nach¬
langender AnnahmeErklärung
genkanndanndieKonstituierung
der BezirksvertretungFlorisdorf
erfolgen .In der nächstenWoche
haltderGemeinderatkeineSitzungab¬
Stadtratssitzungenfinden ,Mittwoch,
DonnerstagundFreitagzehnUhrvor¬
mittagsstatt .—Donnerstagden8 .d .
vormittagsnimmtderBürgermeister
die allmonatlichwiederkehrenden
VorstellungenBeeidigungen ,Ange¬
lobungen .ÜberreichungvonAus¬
zeichnungenetc .vor .Andiesem
Tagewird er um12 Uhrmittags
demOberinspektorderstädtischen
FeuermehrWillibaldCitildas
diesemvomKaiserinAnerkennung
seinervorzüglichenHaltungbeider
großenZelluloid-Explosioninder
SchottenbastenverlieheneRitterkreuz
desFranzJosefOrdensinfeierlicher
Weiseüberreichen .DemVolksschul¬
direktor Karl Pisching unddem
OberlehrerJosefSchleinwirddie
Ehren- Medaillefür 40jährigeTreue
Dienste ,der ArmenratenRosalia
Glas ,undderOberschwesterAnto¬
na HellererVorstehernderKin¬
derbewahr - Anstalt ,Karolinum
in 5 .Bezirk die goldemSanato¬
Medailleüberreicht werden .Von
lagden5 .J .um7 Uhrabendsein¬
pfangder BürgermeisterdieMit¬
gliederdesInternationalenFischerei,
KongressesimRathause .Am15 .Jun .
werdenin feierlicher Weisedie
Mitgliederdes InternationalenBota¬
nischenKongressesundam17 .Juni
die Mitgliederder Associationde¬
la mennerie ,francaise imRat¬
hause empfangenwerden .

Bezirksratssitzung.DieVertretung
desBezirkesMargarethenhält ,am

10
Dienstagden6 .D .vier Uhrnachmit¬
lagseineöffentlicheSitzungab¬

StädtischeÜbernahmsstelle.Diestädti¬
scheÜbernahmsstellefür Viehund
Fleischhatam1 .JuniihreTätigkeit
begonnen.DieselbehatihrenSitzim
ZentralviehmarktzuSt .Marxund
neuenParteigebäude ,zumVorstande
wurdeMagistratsKommissärKarl
Schwarzbestellt .DieÜbernahmsstelle
übernimmtzumVerkaufealleWaren
welcheGegenstanddesMarktverkehrs
aufdemZentralviehmarkteS .Marx
sind ,alsoimlebendenZustandeGroß¬
hornesfür Schlachtzwecke,inleben,
demodergeschlachtetemZustande:
Kälber,SchafeSammer,Ziegen,Schwein
und Spanerkel ,die für diebe¬
nahmsstellebestimmteWaremuß
außerdengesetzlichvorgeschriebenen
Viehpassen ,bezw.Beschaupertifikaten
mit den entsprechendenBegleita¬
pieren( beiEisenbahntransportenFracht¬
briefe ,bei Zutriebenauf demFuße
oder mit WagenBegleitscheinver¬
sehensein .DieSendungistder
Übernahmsstellederart zuavisieren ,
daßdieselbebei Kindern ,Schafen
undSchweinenbis längstenszwei¬
UhrnachmittagsdesdemMarktevor¬
angehendenTages ,bei Jung =und
NachrichlängstenseineStundevor¬
Markbeginn demMarksamteange¬
meldet werden kann .DieMärkte

denin der Regelstatt fürGroß¬
Montags ,

der KontumazmarktamSamstag ,
für Jung -u .NachrichMontagund
Donnerstag ,für Schweineu .Schaft
DienstagundDonnerstag.Fälltein
FeiertagaufeinenMontag ,sower¬
den die bezüglichen Markteam
folgenden ,fällt er auf einender



anderenMarktlage ,so werdensie
amvorhergehendenTageabgehalten.
Interessiren könnendieMarktor ,
nungfür denZentralviehmarktN.
MarzgegenErlagvon40Hellern

in Geld oder Briefmarken ,von
derÜbernahmsstellebeziehen .Diese
besorgt ,nachÜbernahmederWar¬
die Ausladung ,Einstellungbezw.
Aufbewahrung,Wartungu .Fütterung,
den Austrieb zumVerkaufe ,den
Verkaufselbst ,dievorschußweise
Zahlungaller notwendigenAusla¬
gen ,die AbwicklungderKassa¬
geschäfteunddieschließlicheVerrech¬
nungan denEinsender .DieÜber¬
nahmsstelle wird beiunvorherge¬
sehenenVorkommnissendenEinsender
auf kürzestenWegeverständigen
u .bis zumEintreffen ,besonderer
AuftrageallesErforderlicheselbstvor¬
kehren .VomZeitpunktederÜbernah¬
in derWarehastdieÜbernahm¬
stelle demEinsenderfür dieAnwen¬
dungderSorgfalteinesordentlichen
Kaufmannes.Auchfür solcheEin¬
sender ,welcheihre Wareaufdem
Markteselbst verkaufenwollen
besorgt die Übernahmsstelledie
Ausladung ,Einstellungbezw.
Aufbewahrung,Wartung ,Fütterung
denAuftrieb ,dievorschußweiß
Zahlungaller notwendigenAusla¬
genunddieKassegeschäfte.Fürden
Verkaufist andieÜbernahmsstelle
keine Gebührzu entrichten ;eswerden
demEinsenderfür dieInanspruch¬
nahmeder Übernahmsstellenurjene
GebührenundKostenaufgerechnet
welchedemUnternehmentatsächlich
erwachsen .DieÜbernahmsstellewird
sichdenEinsonderngegenübermit
tunlichsterBeschleunigungverrechnen.
dieÜbernahmsstelleerteiltallenIn¬

terinohneVerbindlichkeitaus¬
künfteinAngelegenheiten,welcheden
HandelmitViehundFleisch ,dieVer¬
hältnissedesZentralviehmarktes ,der
Großenthall ,derApprovisionierung
Wiens ,. . w.betreffen .DieGemein¬
derWienhaftetfür jedenSchaden,wel¬
cherausderVernachlässigungder
SorgfalteinesordentlichenKaufman¬
nesbei demausdemGeschäftsbetriebe
derÜbernahmsstellesichergebenden
Verrichtungenentsteht .FürStreitig
keitenausdemGeschäftsbetriebe
derstädtischenÜbernahmsstelleist ,
sofernenichteinanderesGericht
ausschließlichberufenerscheint ,das
Handelsgerichtinzuständig

HammerlingDenkmal,Beider
ZahlstelledesHammerlingDenkmal¬
Komiters( BanusSchellsameru .
Schattera )sindbis heuteeingeu .
fen an Spenden :vomTüchse ,Fritz
Dober von obenen 1000 er¬
Fabrikanten Schatz 1000
Fabrikanten Merka500 R .habe
konten Zacher 25Baumspek¬

tor Kuhlbacher ,10 ,zusammen¬
535 .Weitere Sendenwerden
beidergenanntenZahlstelleundim
Rathauseentgegengenommen

StädtischesDoman.Dasstadtische
Donaube2 .Bez .ErzherzogKorplatz
4 beiderKronprinzRudolfbrücke
wirdSonntagden4 .wiederer¬
öffent .Dasselbeenthältviergroße
Vollbader ,zweiSeparalbader ,u .

das größte SchwimbasseninWien¬
DieSchwimmerteilungwurdeFeuerin

einer allen Bequemlichkeitender
BudegasteRechnungtragendenWeise
ausgestaltet.AuchwurdendieSchwie¬
unterrichtspreisemehraufdie

se

der Rathausunverde
5 Juni von

A .EinManegsterfallinBisdorf
Wirunsvonamtlicherseinmitgeteilt

wirdhandeltessichin denvonden
VngeblätterngemeldendasderEr¬
krankungderGlasermeistersgattin
MariaRuegteCordsdorfanMe¬
eingitisnichtumepidemischeGene¬
sagen .MarieKnechtwerdezwar
am28 .Mai mit derdemohn¬
Laurentzündung,nachaufMar¬
gitis versichtsweiseinsgeden¬
spitalaufgenommenn ,undistdaselbst
am gestorben .DieSamstag
sichdurchden . k.Bezirksarzt.
Dazu in beim vonder
Gemeinderegtenvorgenommenean¬
polizeilicheObduktionstelltege¬
ausezweifel ,daßdieGenannte
an derer Entzündungdes
gen u .RückenmacksMen¬
tis retractio dubio
gestorbenist .
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NeueBürger.DerGemeinderats,
ausschußfürdieVerleihungdesHei¬
malsundBürgerrechtesderStadt
WiehatinseinerletztenSitzung
dasBürgerrecht,derStadtWienver¬

liehen :
Innere Stadt Josef Skaund

JosefNeßyba,SchneidermeisterAlois
OhlerBäckermeister(Berichterstatter
G .Bielohlawek

Leopoldstadt:FranzReißner,Kase,
brenner ,IgnazRaht ,AntonSöllner
undAloisHahn ,Gemischtwarenver¬
schleißer,JohannBurghardt,Handschuh¬
macher ,JohannRatscheku .Leopold
Weber,Maschinenschlosser,Ludwig
Seiler ,Anstreicher,JohannNeubauer
Schuhmacher ,AloisBluhmann,klein
händlermitBrennmaterialien,
FranzMatter ,Collier ,Ferdinand
Lehle,Lislaus(BerichterstatterR.

Oppenberger .
Landstraße.KarlZeit ,Holz-und

erscheiter ,JohannRat ,Bäker¬
meister,JosefEinberger,Milchmeier,
AdolfErtl ,Kaffeeschanker,Ferdinand
Lieb,Schmied,SeverinHeckel,Uhr¬
macher.AntonLiewetter,Gemischt,
warenverschleißer(BerichterstatterG .Mayer

WiedenJuliusSeifert ,Brauerei¬
Kassier,FranzFritz ,GeorgKraus
Tapezierer ,JosefTheil ,Buch¬
Haller ,Anton Allaut aner¬
tischer(BerichterstatterG .Brauer,

Margarethen:JohannZillig
Drechsler,JohannLini ,Gastwirt
JulisSchach,BuchhalteBericht
statter G .Ser .AdolfLenhardt

Obsthändler ,Anton Ko¬
Kunst-undMetallgastereibesitzer,
KarlGutschberger,Tuchscherer
Berichterstatter allmann .

Mariahilf AntonPokora ,Uhr
macher ,FranzLorak ,Buchbinder
BerichterstatterG.R .Wessel,
Rudolf ,oh ,

FriedrichRoth ,Peter ,Johan
Such,Spengler,JosefChocholausch,
Bildhauer(BerichterstatterG.Pichler),

Josefa Louis statt¬
ler .JohannScherer ,JosefMayer
Gastwirte ,JohannBaberad,Silber¬
schmied ,MichaelTragler ,Josef
nen ,Schuhmacher ,JohannKla¬
auf ,Gemischtwarenverschleißer,
Paul NeumannBonavener¬
zeugerBerichterstatterG .Rain,

Alsergrund :KarlMerker
Maschinschlosser ,FranzSchwetz,Josef
Semik,Schneidermeister;sonst
Rohl,InhabereinesBureausfin¬
militär -undbahntechnischeBeleuch¬
tung ;Julis GrundTagezierer
BerichterstatterG .Lübeck,

favorisen .WilhelmSchramm,
Spengler ,KarlMenzel,Privatier
(BerichterstatterR .Nettrich),

Sinerung:JosefKoli ,Gemüse,
gartner(BerichterstatterG .Braun,

hetzung .RudolfMensberger
Jalousiererzeuger,JosefWabet
Gemischtwarenverschleißer ,Josef
Mayer,Baupolier,GottliebLichtl
Milchener,JohannDanda ,Speng¬
ler ,JosefHorwanger,Gastwirt
JuliusBeidl ,ProkuristBerichter¬
statter R .Poyer ,

RudolfsheimJosefSkorpik,
Bäcker ,Kreil ,Schneidermei¬
MartinWaag,Drechsler,Josef
Duzwald,Schuhmacher,JosefDunkel
Sattler ,AntonOppel,Vermittler

1
von Anomen ,AntonVernerstor¬
fer Drechsler,FranzPradel ,Haus
miteigentümer ,JosefMüllner ,
FranzBleich ,Gemischtwarenver¬
schleißer ,JosefKramer ,Bronze

anzeige .Als Her¬
mannTischler(Berichterstatter
G .Basler ,

Fünfhaus.LeopoldPieta¬Wiesberger .
GemischtwarenverschleißerBerichterstatte

Orig .JohannRobjekt .
Gutmacher.DeinemReiska ,Schuh¬

macher .LeopoldPiller ,Backer.
GeorgPoboosouschkaRealitäten
besitzer .WillibaldHauer,Gastwirt.

FranzTuschil ,Gemischtwarenver¬
schleißer,JosefGlas ,Geräthelträger
BerichterstatterGraf,

hernals ,JohannPitzthum
Stükkaturer ,JosefHäuser ,Optiker,
JosefKozel,Schuhmacher.Silvester,
Brunner,Schneidermeister,Jakob
Zwicker,Gastwirt ,AdalbertKores
Wäschwarenerzeuger(Berichterstatte.
R .Röhl ,

Währung:FriedrichMarholdSauer
krauter ,MathiasHolzmann
Gastwirt .LudwigRiegg ,Buchhal¬
derBerichterstatterG .Dechant,

bin :LaurenzGlatze ,Gast,
wert(BerichterstatterG .Holz) ,

Brigittenau .AntonZubaVoll¬
adjustirer ,FranzDragal ,Tischler
GeorgGalle ,Schlosser,FranzFiala¬
Privatier(BerichterstatterG.Hütter. )

InderselbenSitzungwurdeeine
großeAnzahlvonGesuchenumAuf¬
nahme ,bezw .umZusicherungde¬
Aufnahmein denWienerGemeinde,
verbunderledigt .

StädtischeAuskunftenfürdieVer¬
mielungvonSommerwohnungen.In
derstädtischenAuskünftefürdie
VermietungvonSommerwohnungen



NiederösterreichswarenimMonate
Maid .J .zur Vermietungangemeldet.
im Viertel unter demWienerwald
1452Wohnungenin 152Gemeinden,
im Viertel aber demWienerwalde
677Wohnungen,in 109Gemeinden,

im Viertel unter demManhartsberg
227Wohnungenin 76Gemeinden,im
ViertelüberdemManhartsberg454
Wohnungenin 97Gemeinden.Alsver¬
mietetwurden599Wohnungenange¬
zeigt .DasBureauderstädtischen
Auskünfte ,wurdeimMonate
Maivon1192Personenbesucht.Die
städtischeAuskünftebefindetsich
imneuenRathause ,Parterreneben
Riege3 undist an Verklagenvon
8Uhrfrühbis6Uhrnachmittags,
an Sonn -und Feierlegen von9
bis12Uhrmittagsgeöffnet.Alle
Auskünftewerden ,daselbstunent¬
geltlicherteilt .

SeehospizLinkreica .Mitdem
morgen( Dienstag )um1 Uhr15Mi¬
nutenMittagsabgehendenPostzige

der boht 50 er¬
löseKinderdieReiseindasSchospiz
krena an ,umdortselbst auf
KostenderGemeindeWieneinehin¬
dertägigeKurzugebrauchen .Mit
derLeitungdesTransportesistder
Magistrats-OberoffizialRudolph
betraut .

WahringerTafelende .Dieser
VereinunternahmamChristi¬
himmelfahrtstagebegünstigtvonHer¬
lichemWettermittelstMailaches
seinenerstenoffiziellenAusflug
überWeidlingen,Purkersdorf,
Tullierbach,Wolfsgraben,Breiten¬
furt ,hochter ,Sulz ,Sprachu .
HinterbachtnachModlingzumBesu¬
che des Mauergesangvereinesda¬
selbst .BeimMittagstischinSetzers
Restaurationin Breitensurbe¬

grüßtenMagistratsratGöttl ,als
Reiseleiter ,undSekretärhanisch
als Vorsitzenderder Tafelund
die Reiseteilnehmermitherzlichen
Worten ,woraufdie Sängerdes
VereinesunterGöttlLeitungzum
ChorezumVortragbrachtenAbend
fandin großenSaaldesHotelzu
StadtMödlingdiegeselligeVerein¬
gung mit demMödlingerMänner ,
gefangenenunddemMännergesang ,
vereinLiederkranz.DerVorstanddes
ersterenVereinesDr .Rauchentbot¬
denGästendieherzlichstenWillkom¬
Grüße .Männerchore,wechseltenmit
Vortragendes Frl .WilmaSeidel ,

eines DamenQuartels desMo¬
lingerMännergesungsvermes ,des
bekanntenBrannshörQuartettes
u .desSchauspielersErichZettel .Jede
NummerfandstürmischenBeifall .
zu schwungvollen WortendankteMa¬
gistratssekretärhanischfürden
gastlichenEmpfangu .priesdieMacht
desdeutschenLiedes ,sowiedieZusam¬
mengehörigkeitaller deutschenSänger¬
In vorgerückterNachtstundetrat ,die
stunde die Rückfahrtan .

zurAngelegenheitdesIngenientitels.
Auchdie Handels -undGewerbekammer
ProbenhättevorkurzenGelegenheit,
sichzurFragedesIngenieursitetzu
äußern .Sie betontedabei ,daßdiese
FragenichtnurvoneinemAusschusse
desösterr .Ingenieur -undArchitekten,
Vereines ,sondernvonderGesamtheit
der akademischgebildetenTechniker,
österreichsaufgeworfenundseit
Jahrenverfolgtwordensei u .zw.
keineswegszu demZwecke ,um
sichderKonkurrenzderTechniker,
mitMittelschulbildungzuentledi¬
gen ,sondern vor Allein ,umden

akademischenKreisenjenegesell¬

schaftlicheStellungundAnerkennung
zuverschaffen ,welchederselbenge¬
bührt .Manwargewohnt,trotzder
staunenswertenLeistungenderRech¬
nikdieSchöpferdieserLeistungen
nichtalsgesellschaftlichgleichberechtigt
mit denAngehörigenderanderen
akademischgebildetenStändeanzu¬
sehen ,waswohlhauptsächlichdarauf
zurückzuführen ,war ,daßmitdem
Titel„Ingenieur,vielUnfuggetrie¬
ben wurdeund eine großeAnzahl
solcherTechnikersichderselbenan¬
eignete ,welche nur einen geru¬
genGradwissenschaftlicherBildung
besichte .DieKammerstellt weiter
fest ,daßdieseüberwiegendgesell¬
schaftliche Fragekeineswegsein
Existenzfragefür dieMittelschul¬
lechnikersei ,unter ,welchensich
einegroßeZahlvonLeutenbefindet,
welcheimpraktischenDiensteausge¬
zeichnetverwendbarsind .Wennsich
Unternehmungen,bisher nichtdavon
abhaltenließen ,Mittelschultechniker
auf Grundder vorgelegtenZeugnisse
in ihre Diensteaufzunehmen ,so
werdedies auchkünftighinnicht
der Fall sein ,obsich nunder
Stellensuchende,mitseinemMittel¬
schulzeugnisse ,als Ingenieurprä¬
sentiert oder nicht .Voneiner
Existenzfragefür dieMittelschul¬
lechniker könnealso keineRede
sein ,wennauchderIngemenstitel
geschütztwird ,undebensowenig
würdedurchdenvondenakade¬
mischenKreisenangestrebtenTitel ,
schutzdieSperrungdesBerufstel¬
desfürdieMittelschultechniker,
herbeigeführt.InderPraxisent¬
scheideebennichtderTitel ,sondern
der GradderVerwendbarkeit.
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I .NeuerRathaus .Wien5 .Juni1805.
ist Magn .Intreuer
ReisewurdenheuteabendsdieMitglie¬
erdesFischereiKongressesimRathause
empfangen.ZuerstbesichtigtendieGästediestädt.SammlungenunterderFührung
desDirektorsProbstdesKüssosDr.Englmann
unddesScriptorBökundversammelten
sichhieraufinStadtratssitzungssaale,
woum7UhramDr .Liegermitden
beidensieben.D.NeumayerundForrer
undzahlreichenStadt-undGemeinderaten
undBezirksvorstehernerschien.InderVer¬
sammlungbemerktemandenPräsidenten
desKongressesHofratDr.Steinachermit
demligePräsidentenBude,fernerer¬
bomministerGrafunow,Matthalter
GrafKielmansegg,PolizepräsidentenRitter
vonHaberdar,LandmarschallPrälatSchmolt,diedesausschüssealsundPetta,die
AbgeordnetenSilberer,Lostenoble,Peschka¬undDr.BacheHofratSils ,HolratProt.
S.RittervonJuraschek,HofratMarkus,Hof¬
ratProf.Dr.Sigismundbener,Volrat
FerdinandKaltenegger,HofratDr.Krisch
Triest,MatthaltereRatWagnerv.Trenthal,

MatthalteriertRittervonHertl,undvon
Feodorowicz,denPro-Rektordertechnischen
HochschuleDr.Krafft,Prof.Dr.Groben,Prof.D.LudwigvonGraff,Dr.GustavSchreiner
d.FerdinandLaille,Ministerialratv.J .M.denScharff,S.GrafBeym,Administrationsrat
derForst-u.Domänen-Direktiond.d.Kadich
dieauswärtigenVertreter.Ch.Triborn

Schweden,Prof.HesslerSchweiProf.
P.Sieglin(Würtemberg)DomanenratWeinach
Baden)deritalienischenBotschaftsratMarquis
deCarlottiDr.Decioiniquerra,Italien)J .Verard(Frankreich)RationsratJohann
LandgrafBudapest,Capitail .J .Wechsel
Dänemark)CharlesdeGreenPland
It .SandmannHelsingforsan¬
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BauerSeinSaatsratu .klarvonsionierungderGroßstadtdenKultur¬Grimm,SaatsratNikolausBrodinezweig ,denwirvertreten ,aner¬Rußland)RodolphBisseghi(Wil kennen.WirdankenimNamenderD.LudwigBrühl(Ballin)KonradHamer¬Kongressereitglieder,derGäste,imström(Stockholm),D.BrunnHofer(München,NamendesösterreichischenFischereiver¬der Antia( a )RegierungeinesfürdiefreundlicheEinladung.(Beifall,ratDr .Gröscher(Schwerin,Prof .Dr. BürgermeisterSchunger,erwiederteFranzLehmann,Göttingen,8Rugkhierauf:WenninWieneinKongreßSmith,vereinigteSaatenvonNordamerika

stattfindet,welchereinenGegenstandzuMajorAlfredein Italien ).8 allgemeine
verhandelnhat ,derinIntresseHawell(Indien,8 .HöckNiederlande.

gelegenist ,soistesbrauchGeorgesPhiladtsPaurenvonAdelsoderReichshaupt-undResidenzstadt,dieNavareteActaundLieutenantJo¬
MitgliederdiesesKongresseszubitten,alsFranziskaKamiren(Tamen),Graf GästederStadtWieninRathauszuerschei¬MaltzahnLandesamtsdirektorPhiseranen .WirsinddiesemPrinziptreu¬SektionsratWolf ,einratio gebliebenundhabenanSiedieEin¬Deutsch,HandelsKammerratWollbauerladunggerichtet.IchdankeIhnenan¬HandelskammerkonsulentHerzder verordentlich,daßSiemeinerEinladung

gesammteAusschutzdesösternFischeri¬Folgegeleistethaben.IchversichereSie,
vereines,HeinrichKreilichinVertretungdaß wir den¬desGewerbevers,dannderVorsitzendemitgrößtemInteressefolgenu .daßStellvertreterSauerMitschulrateswir ,derZulage fordern wird ,sowiefurderWienerZeitungGuglia,Herausge¬es in unseremWirkungskreisege¬berdesdeutschensollblettensorgendenlegenist ,beachtenwerden.Ichweisssehr

herausgeberdesBlattesAugustKirsch, wohl,daßdieFischereieinsehrbedeuten¬
RittskammerervonKlosterneuburgvor¬derGegenstandderApprovisionierungbatu .Kaiserl.Rat,Honig,dieOber¬ihr .LeideristerinWiennochnichtsoMagistratsräteLepel,Hr.Secret,undso¬anerkanntwieinanderenStädten.delt ,StadtbareBergerOber¬Wirin WienbegnügenunszumeisthaltenKönig,DirektorKählervon wasdasVolkbetrifft mitderdenstädt .Straßenbahnen,DirektorSauerVerzehrungvonCap .Dasist
DirektorRosser,FenzleidirektorMaÿerfürdenWienereigentlichderHebe¬undzahlreicheMagistratsräteetc.etc. griffallerFischeHeiterkeit. )DawirdalleGästeversammeltwaren, wohleineWandlungeintreten ,wennhieltLandesausschutzvonderPa¬esgelingt,dieFischehierbilligaufden
sidentdesösterr.FischervereinesandenMarktzubringen.Ichhoffe,daßesIhren

BurgermeisternachstehendeAnsprache. Bestrebungengelingenwird ,auchin
HochgeehrterHerrBürgermeister!Sie dieserBeziehungeinenErfolgzuerzie¬
habenunsereGästezudenIhrengemacht. len .WenndasderFallseinwird,
Wirsinddavonüberzeugt,daßSiehiemitkönnenSieüberzeugtsein ,daßauch
nichtblosdieinWienweilendenGäste inWiendieSittedesFischessensichim¬

auszeichnenwollen,sonderndaßSiean mermehreinbürgert ,undIhrem
verstandenenInteressederAppro¬KulturzweigjeneEinnahmezuuellezu¬

teilwird,welchenotwendigist ,wenn

de



NunmehrbegabsichdieGesellschaft
indenFesthal ,wodieGästeandreian¬

reichgeschmüktenTafelnplatz.gen
nehmen.ImGanzenwarenzu400Per¬
sonenanwesend.Rathausstellerirt
demacherhatte ein glänzendesMann

beigestellt,dieApelleLiebdabesorgte
die alius

bensoll ergehtals ersterPoder
te FragedesOrt ,dieerste
aufgabedieeinOesterreicherei¬
einemsowieanesheutebeschen
zu erlanget ,ist die derseines
ihremKaisersgedeckt .Jeder ,die
Vaterlandgefühlin seinemRegen
hat ,weiß ,daßdasVaterlandesguete
ist alsderMenschbesitzt .FürdasOpfer
zeichteist aberSrMajestätderKonser¬
eigentlichdasVordan.( a )Ihn
liebener ,ihn selten ,ihmsind

wiegebenu .wenner ihnfoder¬
so fodern wir unserVaterland
ter eine verdanktaufseiner
matischeReiserseines ,was
waserist ,aufschrittichtrittbegegnen

in den wohlwollen unsers Kaiser
sahmdie ,waser einesVaterstadt
wiegeschaffenhat .Denisauch

der Wienersondern vomKaiser ,
daranist er sichdaraufeinKanze¬

senseinesVaterlandesbesterreich
seinemKaiseru .Herrnin ebenzu
knen .Auchdiejenigen wahr¬
aus ferner an heute zuuns
gekommensind ,esbegreifen
daßwirin erster LiniederName
gedenken ,dasüberunsalleist
als einenliebevollenVaters ,da
derfürseineKinderredlichinehrlich
arbeitet ,die des beste will ,dem

wedesZeugnisausstellenkonnen,
es als ein trauen nicht
treuen keinen voll größere
tet zumVolkeerhaltenMann

als es nicht Kaisersherumsoll
auchdaein Tagbei diesemErleder
gevidentsein .Wolleschönenzuhin¬
eingerals demforderallesguten
als Zweckmässigenalles allenan¬
disemSinn ist unser PeterVor¬
tile fur vns alle zuhohemicum

lieber verehren ,ihn der
germeisterschließtmiteinem

strat aufgenommenenHoch¬
auchdenKaiser ,wahrendieKapelle

die Volks entoniert .Wir
mich ein votum ertönt .

als die stürmischenRe¬
verklungensind ,sehr inder
den bedarf ,undschließauf

mit einem sit aufbefinden
gestende Stadt von
Sr .ExcellenzAckerbauminister

GasBegnersprachhieraufvon
stürmischemBeifallbegrüßtfolgenden
last :Wennwir unsere Blickin
schweifenlassen ,überdieseillustra¬
Tafelsunde,soerfülltesuns
österreichermitStolz ,eineso
großeZahlglanzvollerMänner
derWissenschaftu .hervorragende
VortetederPraxishierbegrü¬

senzukönnen .Esist ganzun¬
türlich ,daßwirhierderjenigen
gedenken,diedieFühreru .Leiter
der Saatensind ,auswelchen
fernenLanderndieHerrenge¬
kommensind .Esist gewißein
erhebendesGefühl ,daßein
BindüberalleGrenzpfuhle
u .überalle Unterschiededer
NationenundRassenausun¬
schligt ,dasBanddergemeinsa¬
men Arbeit u .das Banddes
Strebensnochwirtschaftlichem
Fortschritt.GestattenSiemir ,daß

ich WortedesGrussu .des

DankesandieDelegiertender
ausländischenRegierungen
rüchte ,daßsie die Müheder
weitenReisenichtgescheuthaben
u .hieherzumirgekommensind,
ein hilzenehmen an denAr¬
beitendesKongresses.Jeder¬
vonIhnenbringteinenStein¬
mit ,uman demGebäudezu
barenu .dieserGebäudesei ,
ner Vollendungunterzu
bringen .Daherdenenwir
Ihnen .GestaltenSiemirauch

einen Wunschdaranzuschlie¬
sten .WennSienachdemSchlusse
desKongressezurückkehrenin
IhreschöneHeimat,danwünsche
ich Ihnen ,daßSie dasGefühl
der Befriedigungmitnehmen
daßderKongreßdasgehalten
hat ,was Sie von ihmer¬
wartethaben .Ichknüpfeda¬
von hern der Wunsch ,daß
Sieeinkleinweniggeden¬
ken ,der für uns beider so
kurzenZeit ,währendder
wir das Glückgehabt ,Sie
unsere Gäste zunennen .

Sr Excellenz sehrdann
in französischerSprachefortund
wiederholtedieseWortein
deutscherSprache :MeineHerren
u .dünnen .Ich erhebemein
GlasaufdieRegierungenlicherdie uns Delegiereentsendet
habenu .insbesondereauf
dieseDelegierten.Ichbringe
meinGlas ,in demderperten
die WeinunsererHeimat
schäumt,andenDelegierten
der fremdenSaalen ,sie
lebenhochu .dahoch!
SemischernachhaltigerBeifall .



solteDerPräsidentSteindachner,hielt
hierauffolgendenTast :HerrBurger¬
meister ,HerrBepräsidentundmeine
verehrtenHerrendeligierten.Siehabe
ebenausberedtenMundvernommen,wie
sehrderKongreßdieTeilnahmesozahl¬
reicherRegierungendurchihreVertret¬schätzen
zuersehenweit .DerHochgeehrteVor¬
reinerhatesjedochausGründender
Gescheidenheitunterlassenn,diedarüberzu
unterrichten,dadasZustandkommen
unseresHoffentlichsonützbringenden
lengeistesinvesteLiniedieweck¬
tigenUnterstützungundFürsorgder
Hr .Regierunginsbesondernaberdenurthel ,wegenwohlwollen er¬
BeklanzdesHerrnAckerbauerer
selbstzudanckenistdeExellenzhat
nichtinbrautatischerBewegungmich
fene,soüberauswiewollUnterstützung
angediehenlassen,sondernhatalsher¬
vorragenderLandwirtundpraktischer
TischzeichterselbstdieÜberzeugungge¬

rommen,welchhoheBedeutungdemEishe¬zu kaum
verwesen,undwiesehrdasselbederwerk¬
tätigenUnterstützungseitenderRegierun¬
bedarf .Wirdürfenunswirklichglück¬
ichschätzen,ansohervorragenderStelle
einensoweinenVertreterderFischer¬
etwesenzubesitzen,dasunszurFreude.
genHoffnungberechtigt,daßdiesehr
RegierunginOberrauchdurchinZukunft
ihrefehrlicheundwerthätigeUnter¬

stützungundtragenzuwenden,wie
derenBeratungundLösungunsjetzt
hierversammelthat .Undsobe¬
ichdieverehrtenvorantischgenossendenGefühlenderDankbareBegebenheit

lebhaftenunddesHoffnungsvollenVertrauens
AussozugebenindemSiesichmit
nurin denRuhevereinigentheilen
derH.AckerbaumeisterGrafBouque
lebeichhochlichbisherbelebt

LandesausschußvonProf¬
führte aus :AlsPräsidenten
des österr .Fischernver¬
der die AnregungzurVeran¬
stellung des Kongrischer
gegeben ,sie es ihmein¬
wirkliches Bedürfnis ,dem
liebenswürdigenHausherrn,
demBei der Bürgerin
Namendieses Vereinser¬
gebrachtzu denken .Soweit
auchdie Domizilederein¬
zelnen Teilung von
Wienentfernt seinmögen
daswissendochalle ,daß
seitdemdie jetzigeGemein¬
dertrug in diesesHaus
eingezogen si ,velun¬
gen von willigenderBedeu¬
tung zu verzeichnensind .
DieGemeindevertretungsei¬
besterbt,alleErrungenschaften
der Vorzeitin derDienst¬
dieserStadtzustellenu .daß

sie sichhiebeieineraußeror¬
dentlichen Bergeeiserne
Konsequenzbediente .Viel
ist ja umvieles besserge¬
worden .Aber eines bleibe
unverändert ;die gute alte
Sitte derWienerGastfreund
schett .Diesewirdnichtnur
geübt an dh .Stelle der
Kongreichtwird ,wieSiewissen

auchvonSr .Majestätein¬
langenwerden ,sieist
heimischin allenBürger¬
kreisen ,u ist zurhöchsten
BlutegelangtimRathaus
der Erde legenin
wahrhaftcharmanteru .
freundlicherWeisedieser
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ehlichtnachgekommen .Ichbittemei¬
mireineStimmein denRu¬
der liebenswürdigeHaus¬
derBenderBürgerlebehoch¬
BrausonderBeifall .

derVertreterderWürtembergischen
RegierungProfessorDr.Sieglinstelltsich
in leunigerWeiseals einerdersieben
SchwabenvonHeiterkeitundführtwei¬leaus ,daßdie Gästegernenachbe¬
rühmten,allenDeutschenausHerzgewäch¬
senenHauptstadtWiengekommensind.
Siewerdennichtnurentzücktvonden
bestenEindrücken,diesieinWienempfan¬
genhaben ,zurückkehren,sondernsiekön¬
nenauchsagen,dieOsterreichersindihnen
einen ganzen Kilometervoraus¬
Wederdiebonanochdieübrigen
FlüssekümmernsichumdieLandesrenz¬
unddieVertreterderRegierungenhaben

immerwieder anerkennenmüssen ,
welchegemeinsameInteressensiever¬

den herlich
fürdenliebenswürdigenEmpfan¬
in Wienu .läßtals einigender¬
natdieFischeunddenösterreichischen
Fischereivereinhachleben,b .Beifall,
Burger ,weiß in lau¬

gerWeisedaraufhin ,daßseinGroß¬
VatermüttlicherseitsaucheinSchwabe
gewesenu .auf der bonahirunter¬
geschwommensei .
undfährtfort :Siemüssenzugeben,
daßwir alle nicht beisammenwären ,
wennnicht Ihr OberischerHerr
K.A.v .Pirkoexistierte.Erwarder

ist es ,der Or¬
ganisatordesFischervereines ,Einem

solchen Mannemußmanimmer
dankbarsein ,ohneUnterschied,ober
sodenkeodersoHeiterkeitu .Beifall,

wenn er nur ein braver Mann
ist ( Leb.Beifall . )Aufdaskommtwar,
allesandereist nichtgarsovielwert¬
Reisab .WenneineraufdemGebiete,
dasersicherkorenhat ,etwasleistet,
dannihr er die Bankenwerkbe¬
fallIndiesemSinnebringeicheinHochaus
an Sr .K .A .v .Pro .Beifall ,
Herr Nikolaire
Besitzerderösterr .Äußernzuchtanstalt
Sutwid in Namein Dalmatien
grüßtalseinzigerKraterinKroatischen
sprachedenBem .Bürgeru .dankt
demselben(Beifall .

In launigeru .wiederholtvon
lebhaftenBeifallaufgenommener
WeisesprachUniversitätsprofessor
von Graf ausGra¬
Dr.Flückl.(Kaland)sprichtinNamenundimAuftragederRegierungvertreten.

ErvergleichdieKugerschitten,mitan¬
dorfischen,dielangeunseriren.Dieses
ZielhabensieinWiengefundeneinen
sicherenortindemAllesgebotenwird.

dieGästebliebenbisinspäter
RechtstundeinangenehmerUnterhaltungvereint .



WienerRathaus-Korrespondenz
Fol .16472 .NeuesRathaus

herausgeber,u .vorante.Redakteur.Eigt
15 .Jahrg .WennDienstag6 .Juni1905.

NeueGenossenschaftskommissire.
zumbehördlichenKommissärder
Bildhauer-Genossenschaftwurdeder
MagistratskanzigistDr .JosefSuter,
undzu demderGeschiehhändler¬
GenossenschaftderMagistratskom¬
zigist Dr .EmilRagbestellt .

GoldeneHochzeitPeterVormittags10Uhr
fanduntergroßerBeteilungderBevöl¬
rungdesBezirkeundinAnwesenheit
desBürgermeisterD.LügerinderPfarr¬
KircheSt .UlrichdiegoldeneHochzeitdes
JubelaaresKarlFranziskaJurasstatt
die4und22JahrealtenLeutestammenaus
Fähr.Weiskirchen,wosieauchvon50Jahren
getrautwurden.CarlJurasenbetriebin
derHeimatdasBürstenbindergewerber¬
beitetedannvieleJahreinderThonetischen
MöbellabrikinBistitz,biser1892inFolge
einerOperationgänzlicherblindete,undmit
seinerGattinzueinerTochternachWienüber¬
siedelte,wosichdiealtenLeuteleithermit
einerkleinenPfründeihrerHeimatsgemein¬
deunterBeihilfeihrerKinderu .Enkelsowie
desSt.Vinzenz-Vereinerfortbringen.DieKirchli¬
cheHermannnahmPfarrerKohlhoferunter
AssistenzdesCoperatorsS.Supertvor.Be¬
G.LürgerüberreichtenacheinerAnsprachedem

1
Lubelpaare,dasüblicheBarengeschenkder

Gemeinde.AnderFeierlichkeitnahmen
teilbeyVorsteherKaiserl.Rat.Neidinger,die
seialsStöbl.Stehlick,Schweigel,Obermagistri
ratAppel,Magistratsratitzigermehrere

Bezirksrat die de¬
dersFrauenbundesNeubau,FrauSinger
mitzahlreichenMitgliedernetc.

Bezirksratssitzung.DieVertretung
desBezirkesMariahilf hält am8 .
fünfUhrnachmittagseineöffentliche
Sitzungab¬

festschießen.DasDeutschmeister
Schützenkorpsveranstaltet.ZuEhren
seinesEhrenmitgliedesBem.Dr .Kerl
Finger ,ein GeschießenamSontag
den18 .d .aufderk .k .Garnisons
Schiesstätte .DasKorpsbeabsichtigt
demBon ,der um10 Uhrvorge¬
aufderSchiesstätteerscheinenwird
einenfeierlichenEmpfangzubereiten.
u .LedeVereinu .Korporationen
ein ,sichdaranzubeteiligen .In
diesemTagewird eine Dr .Karl
Bürger-Gedenkleibe,gewaltvon
demakademischenMalerHaus¬
dinger ,imSchützensaale ,ent¬
fällt werden.JenedreiKarsch¬
tzen ,welcheaufirgendeinerScheiben
gattungdiebestenTiefschüsseerzielen,
werdenzumSchützenkönig ,Rechtenund
hintenMarschallfürdasJahr1905er
nannt .SontagnachmittagsMusik
undverschriebeneMitgefällungenauf
derSchustete.
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herausgeberu .verante,Redakteur.Eige

15 .JahrMittwoch7 .Juni1805.
zumSchachtverbot.DerStadtrathat

nacheinemBerichtedesM.D .Kreu¬
beschlossen,gegendieStatthalter.Ent¬
scheidungbetreffenddieSistierung
desGemeinderatsbeschlussesaufVer¬
botdesSchächtensdenMinisterialrekurs
zuergreifen .

dieSpitalsnotinSie .Nachei¬
nemBerichtedesM .Dr .Krenbe¬
schloßderStadten,einensolusder
Statthaltern,mitwelchemersucht
wird ,daßseitensderGemeindeDien¬
fürdieöffentlicheSpitalpflegeinjenen
FällenVorsorgegetroffenwerde,in

vor¬
Überle¬

öffentlichenSpitalerWiens,unmöglich
ist ,dahinzubeantworten,daßdie
Gemeinde,WiennichtinderLageist ,
diesemAnsuchenzuentsprechen,viel¬
mehrunterHinweisaufdennieder¬
holtgeäußertenStandpunkt,wonach
siezuLeistungeninderöffentlichen

leicht ist ,
daranfesthaltenmüsse,daßderin
der vorliegendenAngelegenheitam
16 .März1901beiderStatthalter
überreichteundneuerlichbetrie¬
beneRekursendlicherledigt

werde .

VonderStadtbahn.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM.habe
dieAuszahlungdesBeitragesder
GemeindeWienzudemBetriebskosten
abgangederStadtbahnpro1904per

8195094genehmigt .Auchwurde
dasProtokollüberdasErgebnisder

10
vondenVertreterndesStaates,dasschließlichWäscheeinenKostenbergLandesundderGemeindevorgenomme¬vonund100000einenerfordertnenPrüfungdesRechnungsabschlus¬hat eine Längevon62Meteru .sesderKommissionfürdieVerkehrbietet Raumfür 365BesucheranlagenfürdasJahr1903zur DieEröffnungdesBadeswirdinderKentnisgenommen. zweitenHälftedesMonatesJun¬

erfolgen .In wenigenTagenwirdSchwindDenkmal.DerStadt auchdaszurAufstellungbeiderhatnacheinemBerichtedesM.habeAugartenbrückebestimmteBadfertig,genehmigt,daßdermitGemeinde, gestellt sein ,undanseinemSand¬ratsbeschlußvom6 .November1903orteeinlangen .DieArbeitenauffür dieErrichtungeinesDenkmalderFingerSchiffswertwerdenun¬fürdenMalerMorizv .SchwindFrühjahrevielfachdurchdieUngunstin WienbewilligteBeitragvon der Witterungbeeinträchtigtund6000KronenmitRücksichtdaraufverzögert .daßdieErrichtungdiesesDenkmals WienerStadtrat.
nunmehrvollkommengesicherterscheint, Sitzungam7 .JuniDr .Mengeundzur Auszahlunggelange. Vorsitzend .D .Pro .

so vorgelegteVereinzumSchutzeundzurErhal¬ProjektfürdieHerstellungeinerAbwasser¬lungder KundenkmälerWien¬ Reinigungsanlage ,dieErweiterung
undNiederösterreichs .DieGeneral¬derDenkwasserleitungunddieEinfuh¬
versammlungdiesesVereinesfindet rungderKlostbeschlungimWienamFreitagden16 .d .umvierUhr städtischenVersorgungshauseinS.nachmittagsimStadtratssitzungssaatAndan der reisen wirdmitei¬
desneuenWienerRathausesge¬ nemKostenbetragevon20000Kronen5 .1 .Stockstatt . genehmigt.

NacheinemBerichtedesM.BraumeistdieneuenDonaustranbäder.GesternwirddieSchadloshaltungfürdenzur
nachmittagsfand ,aufderSchiffswerfteStraßeabzutretendenGrundbeiderken¬derAllg .österr .Baugesellschaftin lität den 17LinzderNagellaufdeszurAufstel¬imAusmaßevon7946 .mit15Mo¬lungbeiderSofienbrückebestimm¬nenperinfestgesetzt.ten städtischenStrombdeser¬ M.BuschbeantragtdieEinrichtungTagestatt .AusdiesemAnlassehatte einesnächtlichenWachtdienstesim
sichaufderWerteineKommissionstädtischenTheresindein12 .BezirkbestehendausdemReferentenM. zugenehmigen.Aug.
penberger,MagistratsratSchmid NacheinemBerichtedesM.Rissebauer ,städt .Ingenieur,BischankawerdenfürdringendeReparaturen
u .demBuchhaltungs-Oberreviden¬amstädtischenEpidemiespitale10 .Bez.ten Dorakeingefunden .Das Triesterstrafe4270Kronenbe¬bad ,welchesnunmehrmittelst willigt .
einesPropellersnachWiengeschafftD.B.P .PoggerbeantragtdieHin¬wirdundheuteodermorgen gabederBaulinenfürdieliegen¬hiereintreffensollu .welchesein¬schaft s .Z .1653im1 .Beken¬



ring ,EderListratezurKennt¬
nis zu nehmen .Aug. )

NacheinemBerichtedesM.Rauer
wirddie RassierungdesAuflauf ,
brunnensvor demHause13 .Bez .
Seuttergasse1genehmigt.

NacheinemBerichtedesM.Appen¬
berger ,wird demPräsidiumder
WienerLehrlingsarbeitensstellung
1904derFestsaalimneuenRat¬
hausezurVornahmderPreisver¬
teilung überlassen .

die EinbeziehungderNord¬
mestbahnstraßevonderRauscherstraße
bis zur Torte imBezirk
in die Schlauchtromelwagenbespre¬
tzung wirdgenehmigt .

für die Anschaffungneuer
Injektorenfür dasNutzwasser¬
SchöpfwerkimPrüterwerden
600 Kronenbewilligt .

demGemeindesschußbeschlüssevon
FlorisdorfbetreffenddenVerkauf
eines Baustellenfragmentsde¬
Rathausbaustelle.Perz .157imAus¬
maße von 458 m umdenPreis¬
von100fr in wirdzugestimmt.

DasvomV .B .R .Pergervorge¬
legteProjektfürdieAusgestaltung
der Gehegeauf derRingstraße
nächstdemverbeitertenDurchgang
zumäußerenBurgplatz wirdmit
einemKostenerfordernissevon7038
Vronengenehmigt.

NacheinemBerichtedesM.
WesselgwirddieVorschußerteilung

an die EinsendervonWarenan¬
destädt .ÜbernahmsstellefürVieh¬
undFleischgeregelt.

NacheinemBerichtedesM.Zetzke
wirddie Baulenfür dieRendt¬
gasseam13 .Bez.derartabgeändert,
daßdieselbeeineBreitevon16
erhalt .

M .Gottbauerbeantragtdie
ErrichtungvonBeetschenBedürfnis.
anstellen auf denPlätzevor
demBürgerversorgungshauseim

9 .B .u .in der Parkanlagean¬
Hammerlingplatzam8 .Bez .. )

dasProjektfürdieHerstellung
einesAsphaltrottoresumdiePack
anlageaufdemHammerlingplatzun¬
8 .Bez .wirdmit einemKosten¬
vorders von 5560Kronen¬
genehmigt .

des vomS .R .Braumißvor¬
gelegteProjektfür dieAmpla¬
sterungderHütteldorferstraßeim
13 .BezirkevonderHügelgassebis
zur Hohnstrafewirdmiteinem
Kostenerfordernissevon53253x
u .das vomH .Seiservorge¬
legte Projektfür dieAmpla¬
strag der Jägerstraßeam20 .
BezirkezwischenderGreisen .
eckerstrafe u .derOrgasse
mit einemKostenfordernissevor¬
29964genehmigt

Eisenbahn-ÜberbrückunginClo¬
eidsdorf.InderheutigenStadtratssi¬
tzungwurdenacheinemBerichtedes
M.habederEntwurfeinesVertra¬
geszwischenderNordmesbahnund
derGemeindeFlorisdorfhinsichtlich
einer neuenDurchfahrtvon 19Meter
licherWeiseanStellederbestehenden
95 mweitenDurchfahrtimZuge¬
der Hedlerstrafein Am . 5der
Strecke Donabrückelisdorf
vorgelegt .NachdemEntwurfsoll
dieDurchfahrteinelichteHöhevon
42merhalten .DiegesamtenBau¬
kosten betragen 70900Kranen ,wo
vonauf die GemeindePorisdorf
37400KronenundeinPerzensatz
fürProjektsverfassung,Bauaussicht
undRegieentfallen .Dieneuer¬

bauteBrückegehtindasausschließ¬
licheEigentumderösterreichischen
Vordienstbahnüber ,welcheauchfür
die Erhaltung der Bankzusorgen
hat .DerSadtratnahmimWesentli¬
chendenEntwurfan ,verlangte
aber ,daßdie Kostenfür diezur
VergrößerungderDurchfahrtshohe
erforderlicheSenkungdesStraßen¬
plenum ,um von demBahn¬
unternehmengetragenwerden.
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dieBerichtsschulratswahlen.
IndenBezirkslehrerKonferenzen

wurdeheutein den12WienerSchul¬
inspektionsbezirken,diedurchdas
neueGesetznormierteWahlvon
ner Fachmännern,inLehramte
MitgliederndesBezirksschule

undvonvierErsatzmannern
vornommen.NachdemGesetzesind
je 2 zuWählendeausdemKreise
derBürgerschullehreu .ausdemKreis¬
derVolksschullehrerzuentnehmen.

NachdemvorläufigenErgebnissedesStru¬
sinnungwurden3594Stimmzettelabgegeben,
hievonwaren3229StimmenfürdieWahl
ausdemKreisederBürgerschullehrer ,er¬

3732fürjeneausdemKreisederVolks¬
schullehrergiltig .DieabsoluteMajori-¬
keitbeträgtdaher1615bezw.1617
Esentfielenaufdiechristlich¬

sozielenKandidaten: 1668
BürgerschullehrerhatWohlbach1648KerlRummelhardt

1674VolksschullehrerAlfredSeigel

1612ActusHolzarth
Stimmen.

als Ersatzmanner :
1632

BürgerschullehrerJohannErhart,
1614AllerdPfahl
1623VolksschullehrerJosefHändler,
1605JosefReitstätter

ferneraufdieGegenkandidaten:
1459BürgerschullehrerJosefTodt
1475Beschl.LehrerinRosinaGandermal

1587welchenAlexanderScho¬
1469 .VolksschullehrerJosefHellmann

alsErsatzmanner:
1390BaschllehrerJoh .Rod.Redt
1393Julius Thierung
1523VolksschullehreGottfriedherbe

1443Angela
den



Wiener Rathaus Korn
I .NeuesRathaus Fol .16472.

herausgeberu .verant .RedaktenRudolfEigt
WienDonnerstag8 .Juni1905.15 .Jahrg .

Kirchensikin derPfarrkircheGerst
hofamPfingstsonntaghalb10Uhr .Vide
aquamvonMolitor ,Julius ,Commu¬
Choral ,Messein G .vonf .Schubert,
Gradualedensanctespiritusvon
Saliere .Ossertorium.Confirmahoc
vonHilke ,TantumergovonMozart,
amPfingstmontagumhalb10Uhr .In¬

cius ,Segen ,amCol¬
MesseindvonJoh .Hayde,Offerte,
riumIntentdecollovonhilfe ,
Factumergo vonFührer .

Bezirksratssitzung.DieVertretung
desBezirkesNeubauhältamMittwoch
den14 .D .halbfünfUhrnachmittags
eineöffentlicheSitzungab¬

KlubderBeamtenderstädtischen
Hauptkasse.DieBeamtenderstädtischen
HauptkassehabeneineneigenenBlut¬
gegründet,dessenStatutenbereitsge¬
nehmigtwurden .DieFunktionäredes
selbenhabensichheutedemBürger¬
meister undden beidenVigebürger¬
meisternsowiedenSpitzender
stadtischenAndervorgestellt .Ander
SpitzederKlubsstehtKontrolorParzer,
Obmann-Stellvertreterist Kontrolo
Scherer,alsKassierfungiertKontrolo
Groß,alsSchriftführer,dieOffiziale
BrandundBuleyu .alsArchiver¬
OffizialPreisler .

Bürgerbeeidigung.ImLaufedes
heutigenVormittagsnahmBom.Dr.
BürgerinfeierlicherWeisedieBeei¬
digungvon48neuenBürgernder
StadtWienvor .Derfeinwohnten
bei die beidenVigebürgermeister

Dr .NeumayerundDr .Perger ,eine
großeAnzahlvonGemeinderaten
undStadtetenBezirks -u .Genossen¬
schafts-Vorsteher,unddieSpitzender
städtischenÄmter .In seinerAnsprach
erörterte ,derBürgermeisterden
InhaltdesBürgereides,u .betontebe¬
sondersalswichtigstenPunktdie
AufrechthaltungdesCharaktersder
StadtWien,alsdeutscherStadtund
alsReichshaupt-undResidenzstadt.
DaranknüpfteerdieBitte ,dieBür¬
germögen,wennderRufansieer¬
geht ,imöffentlichenInteressezu
wirken ,diesemRufeentsprechen .Er
habzumSchlussehervor,daßdieVer¬
leihungdesBürgerrechtes,alseine
Auszeichnungzubetrachtensei ,und
nahmdanndieBeeidigungvor ,wobei
Präsidialvorstand,AppeldieEides,
FormelzurVorlesungbrachte .Zum
Schlusse,beglückwünschtederBürgerm.
alsersterdieneuenBürgeraufsherzlichste.

GoldeneSalvator-Medaille.Infeierliche
WeiseüberreichteheutevormittagsBon
Dr .BurgerderehrwürdigenOberschwe¬
ster derKongregationderBarmherzigen
Schwesterndeshl .VincenzvonPaul
AntoniaHellererinAnerkennung
ihrerlangjährigenTätigkeitalsKran¬
kenpflegerin,undalsVorsteherinder
Kinderbewehranstalt,Karolinumin

5 .BezirkArbeitergassedieihrvom
Gemeinderate,derStadtWienverliehen
goldeneSalvator-Medaille.Diege¬
nannteOberschwestergehörtdemOr¬
denseit 1872an ,wirktin Wienseit
1878undseit 1881an dergenannten
Kinderbewehranstalt.DerFeierlichkeit
wohntenbeidieG .Rohrter ,Mender
undPlatter ,BezirksvorsteherSchwarz
mitzahlreichenMitgliedernderBe¬
zirksgetretungunddieArmenates

1

DieObermagistratsräteAppel,Dr .S.
lazekundPosselt ,derstädtische

ArmenkinderReferentMagistratsrat
Dr .Weiser ,MitgliederdesVereinesu .
desOrdensetc .DerBürgermeisterhob
in seinerAnsprachedie Verdienstder
ausgezeichnetenSchwesterhervorund
betonte ,erhabeselbstzuwiederhol¬
ten MalenGelegenheitgehabt ,ihre
segensreicheTätigkeitkennenzule¬
nen .Erwisse ,daßdieehrwürdigen
SchwesternaufallenGebietenhervor¬
ragendesleisten ,u .er seistetsbe¬
strebt ,denselbenseineAnerkennung
u .seine DankbarkeitzumAusdruck

zubringen .

AusgezeichneteSchulmänner.Bem.
Dr .Burger ,überreichteheutevormit¬
tagsdemOberlehreranderKnaben¬
volksschule7 .Bez.Kirchenfelderstr.61
JosefSchleinunddemVolksschuldirek¬
toranderSchule14 .Bez .Goldschlagstr.
108KarlPisching ,dieEhren-Medaillen
für 40jährigetreue Dienste .Der
feierlichenHandlungwohntenbeidie
G .Baumeist ,MederRootek
Graba,Platter ,dieBezirksschulispek¬
loren ,Dr .Eibl .undSchulratDr.
Suchamel,BezirksvorsteherKunz,
Bezirksvorsteher-Stellvertretererhand
denObmanndesOrtsschulentesRudolfs¬
heimSixundMitgliederdesOrts¬
schuldetesNeuban,dieObermagi¬
stratsräte ,Appel ,Dr .Solarekund
Posselt ,StadtbaudirektorBerger,der
administrativeReferentdesBezirks¬
schuldetesMagistratsrat,Viktor
derLehrkörperdergenanntenAnstalt
dieFamilienangehörigenderausge¬
zeichnetenSchulmänneretc .Inbei¬
denFällensprachderBürgermeister



seineFreudedarüberaus ,daßesihm
möglichsei ,persönlichdieseAuszeich¬
nungzu überreichenu .soseine
Anerkennungfürdie40jährigeFreun¬
Dienstleistung,auchpersönlichzumAus¬
druckzubringen.DieAusgezeichneten
dankteninherzlichsterWeise.Anden
DirektorPischingrichtetennachseiner
Lankrede,BezirksschulinschektorDr .Su¬
mel ,OrtsschulratsmannSie
hern namensdesLehrkörpers
dieLehremFol .Höffel,beziehtsvor¬
scherKunzundM .BraunesWorte
herzlichstenGlückwunsches .

WienerStadtrat .

Sitzungam8 .Juni . u .d .Per¬
VorsitzenderH .B .Dr .Neumann
DasvomH .Risswegvorgelegte

ProjektfürdieNeupflasterungder
Waldgasseim10 .Bezirkvonder
HartenstrassebisgegendieBuchen¬
gassewirdmiteinemErfordernisse
von71643kgenehmigt.

derErrichtungeinerBeetschen
BedürfnisanstaltaufdemAugenlatz
am10 .Bezirkwirdzugestimmt.

NocheinemBerichtedesM.Hormann
wirddieNeupflasterungderersten
Seitenstrafeder2 .Abteilungdes
SchlechthausesS .MärzmitKlinker
seinen( Kosten9943 )genehmigt.

DasProjektfürdieRegulierung
u .AmpflasterungderhinterenZoll¬
amtsstraßevor demDonauDampf.
schiffahrtsgebäudesowiederoberen
Weisgärberstraßebis zurRadet,
brücke im 3 .Bezirk wird ,mit
einemKostenerfordernissevon
28816KronenzursofortigenAus¬
führunggenehmigt.

die bisheramRauneggander

KreuzungderUngar -u .Fasan¬
gassein 3 .Bezirkbestandene
Bedürfnisanstaltwirdgegenüber
indieOberBahnanscheversetzt.

M .Braunbeantragteine
Grundtransaktenbetreffendeinen
TeilderstädtischenGrundparzelte78
Springu .einenTeil desBürger¬
spitalfondsgrundes ,SimonLand¬
tasels .Z .390anderEckederKaiser¬
Ebersdorfersten u .derneuen
Weissenbeckstraße,bezw.Gründeder
Aurer( EheleuteWeigl . )unter
denvomMagistrateaufgestellten
Bedingungenanzunehmen.(Aug.

dasvomH .Dr .Frauvorgelegte
Projektfür denKanalbeninder
actorstrasseim18 .Bez .zwischen
derSchöffelu .Alseggerstrafewird
miteinemKostenerfordernissevon
4800Kgenehmigt.

DerunentgeltlichenAbgabevon
HochzuellwasserfürdenKinderhöchs¬
tagwirdnachträglichzugestimmt.

dasvomM.Gümbeckvorgelegte
ProjektfürdenNeubeneinesStra¬
senrohekanntesin derFalsch¬
gasseam17 .Bezirkezwischender
Gilmasseu .der Vorortelnder
StadtbahnwirdmiteinemKosten¬
erfordernissevon2200Kronen¬

genehmigt .
M .hormannbeantragtein

allgemeineOffertverhandlungfür
Aufzugswindenimstadt .Schlachthaus¬
S .Marxauszuschreiben.Jederoffe¬
rensollseinSystemBehufsErgro¬
bungaufeigeneKosteneinbauen
dürfen .Aug .

M .Oppenbergerbeantragtden
BeschlüssenderGemeindevertretung
CordsdorfbetreffenddieKennt¬

herungder verl .Florian .
in einer Langevon165mmitden
Kostenbetragevon6000Kronen,
bezw.dieSchadloshaltungfürdie
StraßengrundabtretungbeimVer¬
baudesHauses21 .Bez.Schloßhofer,

gasse 2 pr 672 umden
Gesammtpreisvon14960zuzu¬
stimmen.( Aug.

M .Raumbeantragt demAus¬
chenumParzellierungderJul .
Grankl' schenRealitätf .Z .920
OberS .Weilu .s .Z .189,190u .194
in Linz ,Verlingsgasseauf19
Baustellen,bezw.Baustellenfrag
mentezuzustimmen .( Aug. )

1 Tomolabeantragteine
Abänderungdesin Fortsetzungder
HöhngassejenseitsderScheiben,
bergasseim18 .Bez .projektier¬
ten Straßenzugeszugenehmigen.
dieseÄnderungbetriffteinegerad
linigeFortsetzungdesStraßenzuges
Aug .

AuszeichnungfürdieFeuerwehr
InüberausfeierlicherWeisenahm

heutemittagsderBürgermeisterin
seinemEmpfangssalon,dieÜberrei¬
chungjenerAuszeichnungenvor ,welche
der Kaiserandie Mitgliederderfidt¬
FeuermehranläßlichdergroßenBrand¬
Katastrophein derSchottenbaever¬
liehenhat .Bekanntlicherhieltober¬
InspektorTiteldesOffizierskrenzdes
FranzJosefOrdens,u .dieLöschmeister
Josefich ,Kerl ,OtteltundJohann
GodtdassilberneVerdienstemit
derKrone.DerHerrlichkeitwohnten
bei Polizei -PräsidentRittervon
habeda ,ZentralischektorOberpötige
et BaronGang ,b .Prosa ,



Allg .dr .vonobenberechte
dieGemeinderatverbeck ,ist ,

Gottbauer ,Hermann ,habe ,
Klebender Kohle ,Lang ,Ma¬
rasch ,Mayer ,Messen ,Platter ,
Schweru .Wessel ,dieOberma¬
gistratsräte ,Appel ,DieSolareku .
Posselt ,StadtbaudirektorBerger
OberbuchhalterGang ,dieMagistratwoll
rete Dr .EmilSchwarz,u .Viktoren,
u .spergen ,dieMagistratssaale
Dr .Doctu .Dr .RauscherinVertre¬
fug des Vereines derBeamten
derStadtWien,dessenMitglieddie
OberinspektorChilieist ,Präsident
Sekretärhanisch,Vicepräsidentkön¬
doctorGroßu .Kassenverwalter
RechnungsratBaumgarten,Kanzle¬
direktor MayerVerwalterPan¬
vor Versorgungsheim ,um
mehrkommandantMüllermitden
dienstfreienOffizierenu .Mann.
schaftderBerufsteuermehr.

Bom.Dr.ZuegerhieltfolgendeAn¬
sprache.IchhabedieHerrengebeten,heute
beimirzuerscheinenundjeneAufzeichnun¬
genentgegenzunehmen,welcheIhnenIh¬
KajestätunserallergnädigsterKaiserver¬
likenhatundauchundjeneBetrageent¬
gegenzunehmen,welcheinfolgederhoch¬
herzigenFreude,Sr .Majestätsowiederer¬
denvonprivaterSeitezuVerteilungge¬
langen.Diestädt.Feuerwehrhatsichbei
demBrandeaufderSchottenbastenauser¬
ordentlichgutgehaltenundinsbesonderehat
derCommandantderAbteilungOberge¬
Chitilaußerordentlichesgeleistet.Die
gesammteBevölkerungistvolldesLobes
fürdieFeuerwehr,auchvolldesLobesfür
DieSicherheitswachewelchebeidiesemBran¬
deintervenierthat .Esistselbstverständlich,
SatzdiesesLobsichdarinausdrückt,daßder

GemeinderatderFeuerwermännerndie
p

beteiligtenundnichtbeteiligtendievolleAn¬
erkennungausgesprochenhatundesistmit
besondererFreudebegrütztworden,daß
1.MajestätselbstdieGelegenheitergriffen
sal ,dieserZufriedenheitAusdruckzugeben,
undausdiesemAnlassKaiserl.Aufzeichnun¬
genverliehenhat .Michhatesaußerordent¬
sichgefreut,ausdemMundeSr .Majestätselbst
gehörtzuhaben,daßerfürdieFeuerwehr

gen Scha¬
alsderFeuerwehrinsohochherziger
Weisegerachthat .IchdankedemHerrn
Polizepräsidentenaufdasherzlichstefür
dieaußerordentlicheUnterstützung,die
ernurdarinnhatzuteil werdeleiten
undfürdieAnteilnahmeandemSchick¬
nichter ihmunterstelltenPer¬auch4nen ,sondern der Feueran¬
SicherheitswachenFeuerwehrmüßenge¬
meinsamvorgehen,undichglaubeindem
gemeinsamenVorgehenliegtderbeste¬
Wegdazu ,undgroßeKostenzuver¬
indern.IchhalteesfürmeinePflicht,daß
ZusammenwirkendieserbeidenFaktoren
ervorgehobenunddaraufhinzuweisen ,
daßkeinUnterschiedzwischenderstädt¬
jenerwehrundder . k.Sicherheitswache
zubestehe.EsistauchbisjetzteinZwiespalt
nochnichtvorgekommenn,siehabenimmer
nungundgetreuzusammengewirkt,
derkamüberreichtesodanndieverlie¬

denenAufzeichnungensowieinLedertäth¬
chendieBrendenundbetont,eineKaiser¬

Auszeichnunggeradeineinemderartigen
Fallemüheöffentlichüberreichtwerden
nundieTätigkeitderAusgezeichnetenöf¬
fentlichanzuerkennen.

mehrergreiftFeuerwehren¬
mandant,MüllerdasWortführtaus¬
DerheutigeTagisteinEhrentagfürdie
jenerwehrderdurchdieBetätigungjenesDop¬
geistesinErscheinungfrist

d
undzumgroßenTeileinErfolg
desgutenBeispielessei ,daßdieälteren
Feuerwehrmännerdenjüngerengeben¬
großen Teil aber jene
Corpsgeistauchdaher,daßjedegewissen¬
fastePflichterfüllungimmerwohlwollende

AnerkennungfindetsowohlvonderAllge¬
meinheitalsauchvonjenenFaktorendie
unmaßgebendsind derKon¬
anthebtdannhervor,daßinsbesondere
derseiderZeitseinerAnführung
keinenAnlasvorübergebenlasse ,um
seinerZufriedenheitmitderFeuerwehr¬
Ausdruckzuverlesen.Dadurchhabeer
hervorragendenAnteildaran,daßdie
FeuerwehrundgegebenenFalleihrePflicht
u .KommandantMüllersprachvonRank
derFeuerhiefürausundschließtmiteinem3fachenhochaufdengen¬

Polizei-PräsidentRittervonHabica
danktdenBrei ,inherzlichenWorten
erdieihmzuteilgewordeneEinladung
erergerneFolgegeleistet,bestätigt,
daßeineschöneHarmoniezwischenFeuer¬
wehrundSicherheitsachebesteht,hebther¬
vor ,daßerinseinernahezu20jährigen
Dienstzeit,dieergrößereninexecuti¬
remdienstevollbrachtwiederholtGele¬
genheithattezusehenn,daßdieFeuer¬
wehrin wirklichbeyderWeiseihre
schlichterfüllt.Ergratuliertzuderaller¬
höchstenAuszeichnungundfreutsich,wenn
erimStandewar ,einewenigda¬zubeizutragen.

Obermagistratsratu .Gedaczek
richt,sodanndieGlückwünschedergesamm¬
denBeamtenschaftderStadtWienauf ,wo¬
vomObernspektorTitelinherrlichenVor¬
dendankt .

ZumSchutzergreiftnocheinmalbe¬
6

gerdasWort:Erbetont,daßVer¬
ist derstrammenauchderBe¬
ruffenerwehrgebührdemComman¬



tenunddenOffizieren.Erseiimmersol¬
daraufgewesen,wenndieFeuerwehrder
StadtWienobernteunderachteesfür
seinePflicht,dieFeuerwehreraufder
gleichenbericht zuerhalten .
Erfreutsichdarüber,daßdieeinzelnen
MitgliedervonihrenVerwundungenge¬
nesensindsowieauchdieVerletzungen
füreinderSicherheitswahlennach¬
teiligeFolgengehabthabenundbeglück¬
wünschtalleaufherzlichstezuihrerGe¬
nesung,dieAuszeichnungwieheuteden
einzelnenMitgliederderFeuerwehrge¬fur allezugenderteilwerden,soll ,wennsieindenFallkom¬
menn,ichwünscheihmwahrnich¬
ein spornte ,denselbenzube¬
tendenihreKameradenbewiesenhaben
unddurchdensiebeigetragenhaben,den
AufderFeuerwehrderStadtzuge¬
benundzufördern.ZumSchlußegedenkt,
der in dankbareWider¬
derdieseAuszeichnungenverliehenhatund
schließtmiteinembegeistertaufgenommenen
3fachenhochaufdenMonarchen,

EinstädtischesSchweinschlachthaus.
ImRadtrateberichteteM.Thorman
heuteüberdieErbauungeines
lischenSchweinschlechthause .Der
Berichterstatterhabhervor ,daßdie
ErrichtungeinesScheinschlechthauses
bis dringendgewordenseingab
bekannt ,daßimJahr1902in1011
Privatschlachtstätten483045Schweine
geschlachtetwordenseien .Derzum
BeschlusseerhobeneAntragdesBericht,
instaltlautet :EswirdinPrin¬
zige nachMaßgabedervorliegen¬
die Plandie AnlageinsSchwei¬
anschlachthauseszurfreiwilligenBemü¬
tzungfürtäglich600Schlachtungen
aufdemseinerzeitzurAnlageeines
SeuchenhofeserworbenenGründe
an der verlangetenBaumgasse

jenseitsderSpallisenbahnnebst
Kühlanlagegenehmigt.DieKosten

dasBauesper250000Kronenwerden
aufdenausdemInvestitionsan¬
lehenbestimmtendieverwiesen.
derMagistratwirdermächtigt,die
AusfertigungdesDevilprojektes
zuveranlassen .

Ernennungen.DieStadtrathatnach
einemBerichtedesW.B .d .Neumayer
imNatusdesKonscriptionsanteser¬

antzu¬
richWunschundWilhelmSehe,

und Petri ,und
FranzGottzu zielenFran¬
PreyßReichteru .Mathei,
Ferdinand undDan .
zu essen ,WaldeausundGustavMöcker.

AuszeichnungfüreineArmenratioder¬
Gemeinderathatineinerseinerletzten
setzungenderArmenratioder6 .bezirte,
FrauRosaliaGlasinAnerkennungihrer
VerdiensteaufdemGebietederöffentlichen
WohltätigkeitdiegoldeneSalvatoralle
verliehen,daFrauGlas,eine7jährigedamit
welcheseit20JahrenalsReisemutterumBe¬
zirkeundinverschiedenenFrauenwohltätig¬
keitsvereinenfälligist ,sichnacheinerschweren
Krankheitbefindet,begabsichheutegenH.Lu¬inBegleitungdesObermagistratsrates ,Appel¬
willigstum12UhrinihreWohnungMarieli
Ostertagsgasse14undüberreichteihrdortmit
einer Ansprachdieleich
derFeierwohntenbeiaußerdemGattenund
demSohneundzahlreichenFamilienangehörigen
einegroßeReihevonpersönlichbekanntenS.R.
Wessel,derVorsteherschadenmitseinem
StellvertreterDirnbacher,KalSeifert

die er die Vorste¬dediewohltätigkeitsvereineSuper¬

dorfFrauSchrötter,ProbstvonSaleseidinger
derBarnarienkircheinMahletc .
bey.VorsteherSchadenbeglückwünschtedie
dannennenderbeiVertretungunddes
Armeninstitutenunddankteeinen
denbeide rationen fürersch¬
nen.InherzlichenWortendankte,sodanndie
der ausgezeichnetenHerr
demB.fürdieseinerMutterverliehene
AuszeichnungundfürdieihrundderFamilie3durch
erwiesenebringenErscheinen
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KarthaunenS .R.P .Partschmannbrach¬

teineinerderletztenSitzungendemStadt¬
ratezurKenntniß,daßderBronzeu¬
derHauptfigurengruppeunddasModellfürdie
ReliefsfürdenKopartbrinnenfertiggestellt
sind.AlsausgesterTerminfürdieFertigstellung
undEnthüllungdesBrunnenwirdder17 .Sep¬
vemberinAussichtgenommen.

Bildankauf.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesKaiserl.RathDr .Kreu¬
beschlossen,einvomMalerWeeserKrellher¬
rührendenlanges und11hohe
Tusch.Aquarelldarstellend,MariaZellfür
diestädt.Sammlungeneventuellfürdasstädt
VersorgungsheiminLanzkäuflichzuer¬

werben .
Gewerbeschul-Kommission.demStadt¬

ratewurdekürzlichderVoranschlagderGe¬
werbeschulkommissionpro1906vorgelegt.Das
Netterfordernitzbeziffertsichauf846000R
vondieserAuslageentfälltaufdieGemein¬
deSiennachdengesetzlichenBestimmungen
169200R.derVoranschlagwurdenacheinem
AntragedesBerichterstattersS.R.Tomolage¬
nehmigt.

dasEndederHamalserSpodiumabrik.
GegenwärtigwirdanderDemolierungder
hernaherodiumFabrikgearbeitet.Diese
AnstaltbelästigtedurchvieleJahrenichtnur
dieunmittelbareNachbarschaftsondernfastden
ganzenBezirkHernals,daderübleGeruch
unddieRauchbeschwerdenbeiherrschenden
WestwindensichweitindieStadthineinzogen
demEingreifendesSt .R.SebastianGrun¬
beckisteszudanken,daßdieserÜbelstand
numehrbeseitigtwird,dennerwares ,der
diemagistratischenOrganedaraufaufmerk¬
sammachte,daßdieKonzessionfürdieAnstalt

einezeitlichbegrenzteundvoraussichtlichbe¬
reitsabgelaufenseindürfte.Diehierüber
eingeleitetenErhebungenveranlaßtensohin
dieUnternehmerihreKonzessionzurückzulegen,
wodurchesermöglichtwurde,denschönstenBe¬
zirksteilvonHernalsvoneinemgeradezu
andlosenÜbelzubefreien.

EinFleischbeschaukursinderGroß¬
markthalte.ImStadtrateberichteteM.
Wesselüberdie Errichtungeines
Vieh -undFleischbeschaukursesinder
Großmarkthalleim3 .Bezirkefürdie
städtischenMarktandsbeamten .Nach
denBestimmigenderDienstpragmatik
habendiedemMarklamterzugewiesenen
PraktikantenimerstenJahreihrer
DienstleistungdiePrüfungüberdie
Vieh -undFleischbeschaumitgutemEr¬
folgeabzulegen.Derhiezuerforderliche
Kurswurdebis zumJahre1898vom
Militar -Verarznei-Institutabgehal¬
ten .Mitderin diesemJahrerfolgten
ErhebungdiesesInstituteszueiner
lierarztlichenHochschule,wurdedie
Vieh-undFleischbeschauobligatorisches
LehrfachfürdieHörerdes4 .Jahrgan¬
gesderHochschule.DieMarksamts¬
praktikantenkönnen,andieserVor¬
lesungnurals außerordentlicheCor¬
teilnehmen,jedochohneAussichtauf
Erfolg ,danachdemStudienplanede¬
VorlesungdievolleKenntnisderzwo¬
sonneu .Pathologievoraussetzt .
undohnedieMöglichkeiteinePrü¬
hungabzulegen ,danurordentlich
hörerzuderselbenzugelassenwerden.
Esliegt nunimInteressederBerufs,
müßigenAusbildungderMarkt,
amtsbeamten ,daß derseinerzeit
bestandeneLaienkurs ,wiederein¬
geführtwerde .Essollnunmehr
eineigenerVieh -undFleischbeschau¬
kurs errichtet werden ,wobeian¬
eine Mitwirkungderhierarztlichen

HochschuleinsoferneBedachtgenom¬
menist ,alsdieHochschuleihrereich,
helligenLehrmitteldemKurszur
Verfügungzustellenhätte .Noch

denAnträgendesBerichterstatters
sollen nunVerhandlungeninder
Rechtengepflogenwerdenn,daß
dieTierarznei-HochschuleihreZu¬
stimmungzurBenützungdieser
LehrmittelunterderBedingung
gibt ,daßdie Gemeindedieselbenin
einemseparaten Räumeunter¬
bringtunddieBenützungderKurs¬
lokalitätenzurAbhaltungvonDemon¬
stationsvorträgenandieHochschul¬
hörergestattet .DieseRäumewerden

in Mezzaumdes EndlichenSen¬
traktes der neuenFleischhalteaus¬
gewählt .DieseAntragewurden
genehmigt .DerMagistratwurde
ermächtigt ,mitderRegierungu .
derhierarztlichenHochschuleindieser
RichtungVerhandlungeneinzuleiten.

zumBrandunglückeinderSchotten,
bester .ImStadtrateberichteteM.
GottbauerüberdieErteilungvon
Belohnungenan die anläßlichdes
BrandesdesZelluldlagersin
derSchottenbesteverletztenOrgane
derstädtischenFeuermehr.Nachdem
AnträgedesBerichterstatterswurde
beschlossen ,demGemeinderatezuei¬
pfehlen,demFeuerwehr-Oberinsche
VorTitel die Anerkennungdes
Gemeindealesauszusprechen ,und
ihmeineReisezulagevon500Kronen
zu bewilligen ,damiterwährend
seinesdiesjährigenErholungsurlan¬
biszurKräftigungseinerGesund¬
heitimHochgebirgeAufenthaltneh¬
menkönne .Denverletztendrei¬
LöschmeisternwurdeeineRemune¬
ration vonje 100Kronen ,denals



Fuhrmannen,einesolche
von50Kronenbewilligt.

DieLebensmittelleuerungimLichte
derStatistik .DieMagistratsabteilung
fürStatistikveröffentlichinihrem
MonatsberichtefürApril1905(Bei¬
lagedesAmtsblattesderStadtWien¬
eineZusammenstellungdervonihr
berechnetenDurchschnittspreise,von
RindstrischindenJahren1891bis
1904 .Darausgehthervor ,daßder
niedrigsteStandderPreisejenach
derRindfleischgattungindieJahre
1892 ,1899oder1902hüllt ,daßin
Herbste1903einplötzlicherSprung
nachaufwärtsam5 bis 10Heller
cherKilogramm ,undimHerbst1904
einebensolcherbis3Hellerper¬
Kilogrammeintrat,sodaßdiehöchsten
DurchschnittspreisefüralleRindfleisch¬
gattungenindieZeitvomSeptember
bisNovember1904enthalten.

WienerStadtrat .
Sitzungam9 .Juni1805.

Vorsitzender:Siegm.D.Neumayer.
NacheinemAntragedesSt .R.Grafwirddie
ErrichtungeinerBeetschenBedürfnisan¬
staltamAppenplatzim16.Dez.beschlossen.

NacheinemBerichtedesH.R.Kostbauer
wirddemAnsuchenumGenehmigungder
ParpellierungderRealitätenb .Z.90.n .154.
im9 .Bez.zwischenKögergasseundElisabeth
promenadeauf6Baustellenuntergleich¬
tigerDurchführungderFengasseleichzur
ElisabetpromenadeunterdenvomMagistrat
d ,gestelltenBedingungenFolgegegeben.

derselbeStadtratbeantragt,den
amZimmermannsplatzegegenüberder
gebragassebefindlichenAuslaufbrunnenzum
HauseMariannengasseversetzenzulassen.
(Angenommen. )

NacheinemReferatedesS .R.Wessel,
wirddieMaschinistenstellebeider5städt.

amptstrassenwatzedemKarlMüllerzuer¬
kannt .

NacheinemAntragedesH.K.Rauerwird
tenVereinzurPflegederKirchenmusikim
13.Bez.einLokaleinderSchuleAufstrate
4zurAbhaltungvonCorprobenunter
denüblichenBedingungenüberlassen.
K.K.VersatzamfilialeOtakring.Inder

gestrigenSitzungdesStadtratesreferierte
7 .K.GräfüberdiebeabsichtigteBerichtung
einesAufnahmsamtesdes. k.Versatzamtes
inBez.Ottokring.DerReferentbeantragt
mitRücksichtdarauf,daßdasBedürfnisfür
dieBerichtungeinervollständigenFiliale
des . k.VersatzamtesindiesemBezirke
nachwievorbesteht ,derVerwaltung
diesesAmtesmitzuteilen,daßdieGemein¬
deaufihrbereitswiederholtgestellteser¬
langenaufErrichtungeinervollständigen
Filialibeharrenmüße.DenvonderVer¬
satzamtsverwaltunggestelltenVerlangen
aufÜberlassungeinesstädtGrundezumäßi¬
genPreisefürVersatzamtszweckeim16.Bez.fedieGemeindebereitentgegenzukommen.
dieAngelegenheitderMientaleWasserleitung
InderheutigenStadtratssitzungberichtete

B.P.PorrerüberdieErhebungenbezüglich
dervonderCompagniedesteuedebonne
inUntertulnerbucheigenmächtigherge¬
stelltenRöhrverbindung ,derBerichter¬
allerlegteeinenausführlichenBerichtdes
Magistratsvor.DasErgebnisderUnter¬
suchung,läßtsichdiesemBerichtezufolge
kurzzusammenfaßen,wiefolgt:Esistrich¬

tig ,daßdieCompagniedesequederien
eigenmächtigundineinerForm,diehät¬
sächlichjedeKenntnisderstädt.begannausschlott,
VeränderungenbeidenFilteranlagenin
Tullnerbachausführte,dieseVeränderungen
bestehendarinn,daßderBestandenim
Renwasser-Rohrstrang,welcherdasEinfül¬
tratendieReinwasserKammerleitet ,in

entgegengesetzterRichtungals500
Rohrstrangverlängert,parallelzuröstlichen
StirnseitederEinfüllerkammerbiszum
MeinerHauptrohrstrangefortgesetztundan
diesemangeschlossenwurde,weiters,daß
derneuhergestellteVerbindungsrohrstrang
mitdemRohrstrangeverbundenwürde
welcherdasVorsitatzudenFeinfältern
leitet .2SchiebersindbeimAnschlußdes
neuenRohrstrangesandiebekandenen
Reinwasser-undVorfilterRohrtränge
einzerSchieberbeimAnschlußandenNie¬
nerKehrstrangangebracht.DieThatsache
dereigenmächtigenHerstellungerscheint
zugegeben.ÜberdenZweckdieserher¬
stellungengibtdieUnternehmungan ,daß
dieseLeitungalsProvisoriumdienensollte

umeinemReinwasserstangebe¬
stehendentechnischenKamel(eineSteigung
gegendieReinwasser-Cammerbeseitigen
zukönnen,dieserMangelbestehttatsächlich
undwurdeauchschonvorlängererZeitvon
denOrganendesStadtbauamteskonstatiert
derselbeerschwert,wohlunterUmständen
denBetriebistabernichtsolcherNatur,
daßseineBehebungbisherderUnterneh¬
mungbesondersdringlichgewesenwäre.
EineVereinbarungüberdieTieflegungdes

ansteigendenRohrstrangeserfolgtenachder
bestimmtenerklärungdesStadtbauamtes
meinetsundinsbesonderewarnievondem
jetztbeanständetenRohrstrangedieRede.
der Anzeige ,welchedieUn¬
tersuchungzurFolgehalte,solltederfrag¬tor¬licheRohrstrangzurAnleitungvonWiltat
nachWieneinenbezw.gedienthaben.
ZumSchlußstelltderReferenteineRech¬

vonAnträgen,welchederSadtratgenehmigte.
dieselbengehendahin,daßdervorgelegte
MagistratsBerichtzurKenntnißgenommenwird,
daßdieAnzeigeandieBezirkshauptmann¬
schaftsetzungundUmgebungerstattetund

dieserdiebisherigenResultatederUnter¬
suchungmitgeteiltwerde,daßdieStrafan¬
zeigebeider . k.Staatsanwaltschafter¬
stattetunddaßbeideru .v .Plathalteriidie
SequestrationdesBetriebesangesuchtwerde.
fernersollenimReservoirBreitense,

undbeiderWassermessertationbeimWolfen
inderAubakteriologischeUntersuchungen
gepflogenwerden,umzukonstatieren,ob
unreinesWasserbereitseingeleitetwurde.
Rädl .Zentral-Sparkasse.Unterdem
VorsitzdesBaur.S.Jurgerbeschäftigtesich
heutederWienerStadtratmitderFrageder
Errichtungeinerstädt .Zentral-Parkasse.
AlsGerichterallerfungierteSieden¬
maier,eswurdederGeschutzgesetzt,zur
VorbereitungdesAngelegenheiteinem
stadträtlichenKomiterzuzuweisen.Indersel¬

bewurdendieSieben .Neumayerund
8PorzerunddieStadträterata ,S .Grün¬
heckundausentsendet.

dasstädt.TheresienbachinMeidlingbleibt
ebensowiedieStädtevollständeramPfingst¬
montagdenganzenTaggeschlossen.
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tenn,9 .Juni1785abend
AusdemBürgerklub.DerBürger¬

hieltheuteabendsunterdemVorsitzeseines
ObmannesdesS.R.Wessel,eineSitzung
abinwelcherS .Wessels,nachdemer
vomBürgermeisterbefragtwordenwar,
oberseinHandelsverziehtaufrechter¬
halteerklärte,daßeraufseineResignation
imHinblickeaufseineberuflicheTätigkeit
alsRechtsanwaltbeharrenmüße.DerBür¬
gerklubmüßteinfolgedessendieserRet¬nationmitBedauernzurKentnisnehmen.
Essindnunmehr2StellenzuStadtrate
freiundinfolgedesneuenGemeinde¬
statutenneuzubesetzen.DerdieseStellen
kandtderBürgerklubfolgendeSub¬
gliederdesGemeinderatesu .zw.Karl
Postenable(Bez. )RudolfKa(Bez.)
KarlHallmann(Bez. )JosefKanne)
FranzHoss( 21.Bez. )undausdemRome
Joh .KnollundArchitektHansSchwigeressinddamitsämmtliche2BezirkeeinStadt¬
rei vertreten .



wieder Restaus Korrespon¬
an danach am
10 .Juni 1801 Eige
k .Bezirkschulrat wie¬
so ist der Titel der bisherigen
dici point pluratur nach
der neuen Schulgesetzen ,denn
Constituerung jezt nur
sehen muß .In denRegie¬
bekonferenzen an J .d .
pure bekantlich der
Vahlen des en diese

Behörde zuentsenden
den Fachmänner aus ei¬
librente vorgenommen ,
Diese Wahlen haben nach
entwilligerfeststellungsehen
desErgebnis ,für dieMitglie¬
der aus dem Preise derBur¬
ge ,füllehr kräfte den637
furderen Ersatzmann628
stimmenabgegeben .Dieabsolute
Mehrheit beträgt also 1593
bezw .1571 .Escuriren
auf den Burgerschullehre
Ernst wohlbach

1668 .Karl Rummelhard
1648 ,Josef Hödl1474
Rosen Gaudern ,1475
auf deren Erschmann
1053 ,1648 1442 r .1450

stimmen .
gesaget und daher ausdem

- ¬Kreise der Burgenteufell

trafen als Mitgliederaustwohl
bach a )Karl Rummelhardt
in Romaner Johann
Exhart u .AlfredPfahl .

für der Mitglieder am
kein Kreis der Volks¬

blatt wie obigen

6390 ,für deren Ersamer
6338 stimmen die absolute
Mehrheitbeträgt aber1598
bezw .1585 .Esentfielen
auf denVolkstellehrer
Alfred Sepel ,1675Orthen
Holzwarth 1613 ,derden
Belehrer bekan be¬

Schopf 1587 und aufden
Volksschullehrer JosefHell

aufmann1469 .
deren Ersatzmanner 1645
1629 1542 ,br .1470
stimmen

Gewähltsind daheraus
dem Kreise de Volksbitt
bekräfteals MitgliederAfferet
Lepel und Arthur Holz
warth ,als deren Ersame

Josef Kandler u .Josef
Reitstötter .
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15 .Jahrg .WienSamstag10 .Juni1905.

letzterderWald-undWiesengürtel.Inder1.
StadtratssitzungreferierteS.R.P.Freun¬
überdieErlangungvonGebührenbegünsti¬
gungenfürdieGemeindeVienanläßlichder

DurchführungdesWald-u .Wiesengürtelder
ReferentbeantragtdenEntwurfdemGe¬
meinderatezurGenehmigungvorzulegen
damitderselbemittelstPetitionandenReich¬
ratgeleitetwerde.DerGesetzentwurflau¬
Art .1 .AllevonderGemeindesieabzu¬
schließendenVerträge,zuüberreichetenan¬
gaben,vonderselbenzuerrichtendenUrkun¬
den ,ferneralleaufGrunddieserVerträ¬
geundUrkundenzubewirkendenBücher¬
lichenEintragungen,endlichallesonstigen
AmtshandlungenundamtlichenAusfertigun¬
genzumZweckederSchaffungeinWald¬
undWiesengartels,umdieReichskampund
ResidenzstadtenundderAnlageeiner
HolstrassedaselbstsindvondenStempel¬
undunmittelbarenGebührenbefreit .Dievor¬
angeführteBefreiungfindetauchAnwendung
aufdieEmpfangsbestätigungenderFami¬
ternehmerundLieferanten,insofernesiesich
aufZahlungenfürdieAusführungderBau¬
lichenAnlagenderHöhenstratebeziehen.
BeizweiseitigenRechtsgeschäftenundden
hierübererrichtetenUrkundenfinden,dievor¬
stehendenBegünstigungennichtbloßfürdie
GemeindeWiensondernauchfürden
anderenVertragsteil,hingegennichtauf
dieungerichtlichenVerfahreninStreitsachen
stattfindendenVerhandlungenAnwendun¬

82 .MitdemVollzugediesesGesetzes
welchesmitdemTagederKundmachung
inWirksamkeittritt ,istkeinFinanzim¬
sterbeauftragt.

denbeigegebenenErläuterungen
folgendezuentnehmen.

InfolgeZuwachsesderBevölkerungüber¬
amptunddurchdasstarkeZutrauenzuden
GroßstädtenausallenSchichtenderBevöl¬
kerunginsbesonderetritt einebedeutende
ZunahmederMenschenindiesenKultur¬
zeitenein ,welcheesnotwendigmacht,
dafürzusorgen ,daßdiesenTausenden
vonIndividuendiemöglichsteGarantie
dafürgebotenwird ,daßihnendaskostbar
GutdesMenschennämlichdieGesundheit
erhaltenbleibe.JeDichterdieBevölkerung

einerStadtist ,unsgrößeristdie
Infektionsgefahrundunsnotiren¬
eristesauch,dieMenschendurchsäm¬

tareVorkehrungenfürdenKampfge¬
genKrankheitenzustählen .Diesmich
in einerFrohstadthauptsächlichdurch
SchaffungvonGroßenstaubfreienund
zenhältigenLustreservarengeschehen.
NachPatistischenBerechnungenistanzunehmen,
daßsichbeinormalenZeitläuften,die
BevölkerungvonWienbiszumJahre
1950auf4Millionenvermehrenwird.
IndemZusammenwohneneinersolchenken¬

schenmengeliegteineenormesamlareGe¬
fahr,dienurdurchweitestgehendeFanter¬
Vorkehrungengebautwerdenkannu .
dieesnotwendigmacht,schonfrüher
dieAnlagederStadtsoauszugestalten
daßsiefürdasgedeihlicheZusammenbe¬
beneinersolchenMenschenmengevorbe¬
reitetist .WiedieRingstrateundGürtel¬
straßenichtalleindenZweckvonVer¬
kehradern,sondernauchvon ,mit
BäumenbepflanztengroßenLustreserva¬
haben,somütsichauch,umdasverbaute
TerritoriumderStadteinBandschlingen,

welchesdurchAnlagevongroßenRegi¬
stationsflächendieVerbesserungderGroß¬
stadtluftherbeizuführengeeignetist .Diese
UmständehabendenBürgermeisterD.Karl
Zuegerveranlaßt,dieHerstellungeines
Wald-u .Wiesengartelsundeinerdamitin

VerbindungstehendenHöhenstrafeanzu¬
regenundhatderGemeinderatdasGe¬
neralprojekthiefürgenehmigt.Diedurch¬
führungdieserAktionwirdmitden
größtenOpferfür dieGemeindeDien¬
verbundensein ,dieseOpfermüßenje¬
dochgebrachtwerden ,wenndenBe¬
wohnernderGroßstadtdiesanitaren
VoraussetzungeneinesgedeihlichenZusam¬
menlebensgarantiertbleibensoll .An
diesemGedeihenundderSalubritätder
BevölkerunghataberauchderStaat
dasintensirteRechtInteresseundes
muthdemnachmitvollsterBestimmtheit
daraufgerechnetwerden,daßdasZusam¬
dekommendiesesgroßenWerkesvonder
hohenRegierungundvonallenmaßge¬
bendenFaktorenaufdasausgiebigste
gefördertwerde.Esistdahernurrecht
undbillig,wenndieseAktionseitendes
Staatesvorläufigauchdadurchunterstützt
wird,daßfüralleTransactionenunddurch¬
führungderRechtsgeschäftedieStempel¬
undGebührenfreiheitgewährtwird.
EntwurfundAntragwurdenvomStadt¬
rategenehmigt.
dieneueBezirksabgrenzung.Die

MagistratsabteilungfürStatistikver¬
öffentlichin ihremals Beilagezum
AmtsblattderStadtWienerscheinen,
denMonatsberichtefür April1905
eineTabelleüberdieZahlder
HäuserWohnungenundEinwohner
der Gemeindebezirke1 bis 20mit
RücksichtaufdiedurchdasLandes¬
gesetzvom28 .Dezember1904ein
geführtenÄnderungenimGebiets¬
umhangeder einzelnenGemeinde¬
bezirke .DasGesetz ,welchesam10.
Jänner 1905in Wirksamkeittrat ,
hat bekanntlichnicht nurdasWie¬
ner Gemeindegebiet ,durchAuf¬
gungdes2 .Bezirkeserweitert,



sondernauchdie Abgenzungzwi¬
schendenbisherbestehendenGemein¬
dibezirkenin der Weisegeändert ,
daßkünftigdieGrenzezwischenden
bezirken ,678undeinerseits
und 14151617 ,18 und 19an¬
dererseitsdurchdieGürtelstraße
HeiligenstädterstraßeunddieVer¬
längerungder Gunschgasse ,ferner
die Grenzedes 16 .14 .unddes
stadtheilsderWinkelmannstraße
gelegenenTeilesdes13 .Bezirkes
einerseits undder Bezirke345
u .12andererseitsdurchdasrechte
UhrdesWienflussesgebildetwird,
endlichdaßdieGrenzenzwischenden
Bezirken ,6 ,78 ,dann14und15
bis zur Gurtelstraßeverlängert
werden .DieMagistratsabteilung
für Statistik hat nunaufGrund
desHäuserkatastersderletzten
Volkszahlung( 1900)denStandder
häuse ,Wohnungenu .Einwohne
dereinzelnenBezirkeam31 .De¬
Dezember1900michdenneuen
Ganzenermittelt u .diegleichen
zahlenfür Ende1904berechnet.
Darnachzeigt der G .Bezirkdie

größtezunahmevon113Häusern
u .8325Einwohnern,dannfolgt
die 7 .Bezirkmit einerzunahme
von71 Häusernund6244Einwoh¬
men,die14 .Bezirkmiteiner
zunahmevon20Häusernu .1589
Einwohnenundden8 .Bezirkmit
einerzunahmvon4 Häusern ,und
2 Wohnungen .Geringerwurdeder
Umfangdes18 .Bezirkesund10Häuser
und7593Einwohner,jenerdes12
Bezirkesum40Häuserund159
Einwohner,jenerdes16 .Bezirkesund
37Häuserund3490Einwohner
jenerdes15 .Bezirkesum34Häuser
und2611EinwohnerundderAnhan¬

die 15 und
977Einwohner,der9 .Bezirkist

mit seiner für Ende1904berech¬
netenEinwohnerzahl von106182
andie5 .StelledernachderEinwoh¬
verzahlgereichtenGemeindsbezirke
gerücktundübertrifft den17 .
Bezirk,dessenEinwohnerzahlmit
100 .290berechnet wurde .Deren
schließtsichsodannder14 .Bezirk
mit 93635Einwohnern,

EineEhrungfürBürgermeisterD.Lueger¬
IndiesemSommersindes30Jahre,daß
B .P .LuegerseinMandat,alsGemeinde¬
rat derStadtWieausübt .Ausdiese
AnlageplantdasDeutschmeisterSchützen¬
KorpseinespontaneHuldigungfürdenge¬
undtritt analledemBürgermeisterbefrem¬
detenVereinundKörperschaftenmitdem
Besuchenheran,sichandergeplantenFul¬
digungKorporativzubeteiligenge¬
nannteSchützenkorpsveranstaltetauf
derGarnisons-SchiesstätteeinFestschietzen
undderBürgermeisterhatseinerscheinen

10XrfürSonntagden18 .Junivormittagsauf
derSchiestättezugesagt.Diegeplante
huldigungsollmirauseinenfeierlichen
anfangbestehen,derdemBauaufterritori¬

umder Schale von denver¬
vereinenbereitetwerdensoll .Wieunsmit¬
geteiltwird,habenbereitszahlreichevereine
ihreGeleidigunganderHuldigungzugesagt.

AusdemRathause.DerStadterhältin
derkommendenWoche3Sitzungenabu .zw.
Mittwoch,DonnerstagundFreitag,jedesmal
vormittags10Uhr .DerGemeinderattritt
amFreitagden16.d .I .nachmittagshalbfünfUhr
zueinerPlenarsitzungzusammen,anwel¬
cherzumerstenmaledieneuenGemeinde¬
rätedes2 .Bez.einnehmen.IndieserSitzung
findetdieAngelobungdereinenGemeinde¬
rätekalt .FürdieStadtratsanderen
WahlenwirdeineSitzungamDienstagten
20 .d .linden ,dajederStadtratineige¬

einWahlgangegewähltwerdenmuß,sodie¬
seWahlprozedereineziemlichlangwierige.
imGemeinderatssitzungssaaleundgegen¬

wärtigdieArbeitenin vollenGange,um
dienötigeAnzahlvonneuenSitzenherzu¬
stellen .DieseErgänzungsarbeitenwerdentan .
anfangsdernächstenWochefertiggestelltwer¬
Städt .Brombder,diestädt .Strombder
beiderKaiser-Josefs,Brücke,3.Bez.amrechten
DonatamUfernächstdernisationbe¬
berg- Pratenderstädt.Straßenbahnen,das
FrembdNutzdorf( einlinkenDonaultonal .
UfernächstderSchleusenanlage,sowiedas
StromasKahlenbergerdorfwurdenam10.
indemallgemeinenGesucheeröffnet

StädtischerFuhrwerksbetrieb.DerStadt¬
rathatnacheinemBerichtedesSt .Gott¬
bauergemäßdemneuenOrganisations-Sta¬
tutedesstädt .Fuhrwerksbetriebenfürdie
Straßenpflegeernannt:zumBetriebsheiter,
denstädt .OberschafferMichaelWiedermayer,zu
Depotleiterdiedot.Unterschaffer,AdalbertKrab,
FranzPlata ,FranzSwerd,JakobParabi¬
dowicz ,JohannGmeinbück,JohannBur¬
zu Kontrollen ,Untersche
KarlGranger,JohannFrisch ,Adalbert
Posselt,LudwigFrisch,AndreasTramanisch
JohannRichterundFranzStalle.



WienerRathaus-Korrespondenz
NeuesRathaus Rel .16472.

herausgeberu .verant.RedakteurR.Eigt
15 .Jahrg .Wien,Dienstag13 .Juni1905.
AusdemRathause.AufderTagesord.

nungdernächstenGemeinderatssitzung
welcheFreitagden16.d .B.umhalbfünf
Uhrnachmittagsstattfindet,stehenunteran¬
dereneinegroßeAnzahlvonWahlendarrun¬
terindenBezirksschulratderStadtWienund
indenniedösterr.Landesschulrat,indie
DonanregulierungskommissionundindieKommis¬
tionfürVerkehrsanlagenfernerindasCura¬
toriumdesVereineszurAusgrabungder
römischenStadtCarnuntumundindieRathaus
Keller-Commission.Weitersstehenauf
derTagesordnungdesReferatüberden
BaueinesSchweinschlachthausesinWien
überdieErteilungvonVorschüßenandie
sendervonWarenandiestädt .Übernahm
stellefürsichundFleisch,überdieErrichtung

einesVieh-undFleischbeschau-Kursesfürdie
kadtMarktamtsbeamten,überGebühren.
BegünstigungenfürdieDurchführungdes
alsundWiesenGürtels,überdenBetrieb¬

KostenabgangderDienerStadtbahnpro1901
et .etc .ImLaufedieserWochewerden
zweigroßeKongresseimRathauseGütederStadtWiensein,Donnerstagabendsder
InternationaleBotanischeKongreßundHans¬
tagabendderOsterr.Kühlenverbandun¬
derVerbandderfranzosischenKühlenbesitzer

Pensionierung.DerStadtrathatden
AnsuchendesLöschmeistersersterKlas
derstädtischenFeuermehrLudwig
RauscherunddesstädtischenRats¬

die Verse¬
den Re¬

standFolgegegeben.
Schadloshaltung.DerStadtrathatin
seinerletztenSitzungnocheinemGerichte
desH.R.bauerdieSchadloshaltungfürdenzurKlageabzutretendenGrundbei¬

derStralität,Bez.Säulengasse10,Tobierke.
platzin Ausmaßevon16467in amJo¬
bisskaplatzmit10R.proinunddenEin¬
lösungspreisfürdieindieVerbauungein¬
zubeziehendeGrundflächeinderSäulen¬
gasseimAusmatevon258mit100R.
pererbestimmt.

OsterreichischesSchulmuser .Unter¬
demVorsitzeseinesPräsidentenAbg.G.von
BaechlehieltvoreinigenTagendieGesell¬
schaftzurErhaltungeinesösterr.Schulm,
seumihrediesjährigeGeneralversamm¬
lungab.InseinerEröffnungsansprache
wiederVorsitzendedaraufhin,daßnunmeh¬
dasSchuliumwiederunterdochgekom¬
mensei ,nachdemesgelungen,dasjagde¬
Haus6 .Bez.Hagengasse19fürdasSchul¬
museumzumieten.Rednersprichtden
Faktoren,diemitgewirkthaben,diesesviel¬
zuerreichen,seinenDankausundwendet
sichgegendenAusspruchdesG.K.Maÿer
derineinemZwischenrufimGemeinderate
erklärthabe,dasSchutmuseum,seifürdie
Satz.Erverweitenuraufdiezahlreichen
ähnlichenInstitute,dieindeutschenStädtenbe¬
stehenunddiealleGegenreichwirken.
AuchfürWienist einSchulmuseumerfor¬
derlichundesstehegeradeeinemliberalen
Gemeinderatschlechtan,gegeneineInstitu¬
tionzusein,diebildendzuwirkenberuhen,ist(Beifall,SizepräsidentDirektorBayer
erstattetedanninlängererRededenRechen¬
schaftsberichtundSkizziertedasArbeitsprogram¬
dernächstenZeit.NachdemZahlmeisterParschdenKopfaberichterstattetundihmunter
BeifalldasAbsolutoriumerteiltwordenwar
erfolgtedieVahlderAufsichtsräte,worauf
dieHerrenProfessorSpikaundBürgerschul¬
lehrerKappertinlängerer,sehrbeifällig.
angenommenenRedenzurintensivenEr¬beitfürdasSchulmuseumaufforderten.
DirektorBayerappelliertenochanden
Präsidentenv .Baechl,auszuharren,und
auchweiterhinanderHitzederGesell¬

hastzubleiben.HieraufschloßderVorsitzendedieVersammlung ,derunterAnderemauch
StadtratGottbauerundStadtbauralHaubt¬
fleisch,dersichspezielleVerdiensteumdas
Schulmuseumerworbenhat,beigewohnthatten.

EinneuesKinderspital.ImStadtrate
legteM.RisswegeinOffertdes
Dr .ViktorFuchsalsTestaments¬
senktornachGottriedv .Preyer
umkäuflicheÜberlassungeines
demWienerBürgerspitalfondege¬
hörigenGrundkomplexesEckeder
Feuchterslebengasseu .Absbergasse
im10 .BezirkbehufsErbauungeines
Kinderspitalesvoru .beantragte,

diesenBaugrundimAusmaßevon
8800mumdenangebotenen
Betragvon150000Kronenzu
verkaufen .DemAntragewurde
zugestimmtundderMagistratbeauftragt,
dienäherenBedingungenfestzusetzen.

derOffizierklubderK.R.nichtabliegen
Landwehrtruppen-Rechnungsführerhält
Donnerstagden15.d .M.abends8Uhrin
ProhaskasRestaurationim. k.Paterge¬

genüberdemehemaligenPantichtheatereinen
Kameradschaftabendab¬

4 4

N.B.derheutigenAusgabeder
KorrespondenzliegtderVerwaltungszu¬
BetriebberichtüberdasStädt.
fürdasJahr1904unddieBilanzdiesesdie 2 Klaren

tadtUnternehmenbei .DieAngelegen¬
heitkommtFreitagindasPlenumdes

Gemeinderates.

den Bau anei¬e .den er¬
er¬ nachPeinlichinBekanntebe¬

HerzogFriedlichbetraut.



ner Paar .
Abendausgabevom13 .b .10

2 .Es

TumTodedesErscherHoch¬
m Länger hat aus anlaß
desAblebendesErherzogs
Jort angeramt ,daßauch
RücksichtaufdiesenTrauerfall
im G .Kaiserhause des für

dererst den 15 .n .
angesetzte Empfang der teil

nehmer amInternatione
botanischenKongreß ,vnddar¬
für samt den 17 .d .an
AussichtgenommeneEin¬
pfangder MitgliedederAr¬

cration national de la
meiner frances

nichtstattfindet .



DienerRathausKorrespondenz
Folgl.1642.1 .HausRathaus.

Herausgeberu .verantw.RedakteurR.Eigl.
Wien,1.Juni1905.16 .Jahrgang.

KaiserFranzJosefStiftung.Freitagden
9 .§ .1 .fandunterdemVorsitzedesPräsiden¬
tenBomD.KarlLuegereinePlenarsitzung
desKuratoriumderKaiserFranzJosefStif¬
tungzurUnterstützungdesKleingewerbes
VicusPast.LehnGenossenschaftenwurdedie

angesuchteProlongationihrerfälligenRech¬
selaufweitereMonatebewilligt.Zwei
GenossenschaftenwurdederangesuchteKredit¬
bewilligt.Bezüglicheineraufgestellten
BehauptungeinesUnbekannten,daßder
SekretärderStiftungwöchentlichnurzwei
Stundenbeschäftigtist ,seikonstatiert,daßder
SekretärderStiftungdiegesammtenGeschäf¬
tedesselbenbeieinemUmsetzevonmehrals
1MillionFrauenu.zw.diedoppelteBuchhaltung,
dasWechselgeschäft,dieKassegebahrungdiege¬
sammteCorrespondenz,diealljährlichegenaue¬
Revisionvon40GenossenschaftenundBerichter¬
stattungdarüber,denRechnungsabschlußundSiben¬
ganzalleinohnejedeBeihilfebesorgenmuß

10undaußerdembeidenca1618Sitzun¬
genimJahredasProtokollführenundsämmtliche
Vorlagenfürdieselbenzubesorgenhatund
über20Stundenwochentlichbeschäftigtist .Die
BezahlungdesSekretärsistdahereineknapp
entsprechendeundkannvoneinerSinkure
keineRedesein.EinegegenteiligeBehauptung,
kannnureinervollenUnkenntnisoderKö¬
willigkeitentspringen.

WienerKadhat.
Sitzungam14.Juni1905.Neumayeru .D.
Vorsitzender:Vizerg.G.Vorzer.
S .K.HörmannbeantragtinStattgebung

einerAnregungdesG.K.Hütter,beider
HaltestelleSchlechthausgassederStrassenbahn
inderLandstraßeHauptstrafeeinePersonen¬
wartehalteaufstellenzulaßen.(Angenommen.)
inOffert,betreffenddieandiesog.Kin¬

10

M.RitamenbringtzurKenntnis,daferneim3.Bez.anreinendeSassescheRealität
3 .Bez.BaumgasseimAusmaßevonzu28daßdieGesellschaftbeabsicht,ihreFabrikfürEisenbahnsicherungs¬umdenPreisvon196000R.wirdangenommen.

Einrichtungen,vom13.BezirkeGoldschlag,hiedurchwirdderstädt.Besitzzweckmüthigstraßeinden10 .BezirkTriesterstraßearrondiert. nächstdemFruchtenbahnhofe,Matzleins¬S.R.HörmannbringtweiterszurKennt¬dorfzuverlegenu .beantragtdieBau¬ni ,daßdieKostenfürdendesRe¬bewilligunggemäß§ 97und105derderstelleum7ZentralvielMarktesichBanordnungzubestätigen .(Aug. )auf35266stellten ,wasgegenüberdem AnläßlichderVerhandlungüberdiePräliminareeineErsparungvon6031x ErteilungdesBaukonsensesfürdask .k.ergibt,wirdzurKenntnißgenommen. Staatsmnasiumim18 .Bezirkewer¬St .K.Rauchbeantragt,dieHerstellungdendieVertreterderGemeindeWien¬von8einfachenGräftenaufdemBaumgart¬ermächtigt ,gegendenBaukosensnerFriedhofealsCorratzugenehmenu,keineEinwendungzuerheben.S .R .BraunbeantragzurAn¬ DieAuswechslungderinderBaum,dierungderAreadesZentralfriedhofespflanzungaufdemJohannNegomukGrundstücke,welchezwischenderGrenzeVogelatzeim18.Bezirkebefindlichenhöl¬der5ErweiterungundderSaugbahnlie¬zernenBänkegegeneiserneBänkedergen im Ausmaßevon820 üblichenFormwirdgenehmigt.anheitspreisvon2R.20hpererkäuflich M.WesselberichtetüberdieFragederzuerwerben.(Augen. ErhöhungderMarktgebürenfürdenZeu¬S.R.Schreinerbeantragtwegendieser¬Conviehmarktin S .Marxu .beantragtinstellungderErhaltungdermitUnterleitun¬ÜbereinstimmungmitdemMagistratevongenversehenenLinnenderStadtStrassenbah¬einerÄnderungdesMarktgeburentarisesnenfürdieZeitvom1 .Oktober1905bis
abzusehen.30.September1908eineöffentl.Offertverhand¬NacheinemBerichtedesM.Heitmannlungzuveranlagen. wirddieSchadloshaltungfürdenzurStraßeM.Dr .Kein ,beantragtdenEntwurfeabzutretendenGrundbeiderRealitätfürdasGrabdenkmalüberdemEhrengrabeNeubauNeustichgasse70per4934m,mitdes nicht Rückbe¬ sowiebeiderRealitätDoblergasse12desPostesProfJohannEdlenvon per2466 .mitje 25KronengarinRadingerimWienerZentralfriedhofediefestgesetzt.

Zustimmungzuerteilen .(Aug. ) M.GrafbeantragteinestädtischedieEinführungderelektrischenBeleuch¬PorzelleinOttokring( C.33074)demlungim3 .städtischenWaisenhause9. EigenthümerderLiegenschaftEckederBez.Galleasseu .zw.indenSchlossalen, ThaliastraßeundWeinheimergasseindemKrankenzier,undinderDienst¬F .23und772 )behufsArrondierungwohnungdesWaisenhausleiterswirdmitderselbenimAusmaßevon22617meinemKostenerfordernissevon1300KronenumdenPuschalbetragvon15000Kronen
genehmigt.DiejährlichenBetriebskostenzuverkaufen.(Aug. )
beziffernsichmit300Kronen. fürHerstellungenimSchulgebäu¬

fürHerstellungenimstädtischenVer¬de16 .BezirkNeumayergasse25 ,
sorgungshausezuobsanderDonau¬Kirchstetterngasse .38werden5000k.
werden7840Kronenbewilligt. bewilligt.



dasvomH.B.Dr.Porzervorgelegte
ProjektfürdieHerstellungeinesAsphalt

toto lang des Stadtkean¬
derKreuzungJohannesgasse-Parkingim1 .Bezirkwird ,miteinem
Kostenerfordernissevon4425Kronen

genehmigt .

Baufsichtsrat.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM.ZatzkademArchi¬
lebtenundBaumeisterFranzSchlögl
dasEhrenamteinesstädtischenBauauf¬

sichtsratesfürden18.Bezirkübertragen.
PetitionumeinedritteLehrerbil¬

dungsanstalt.DerStadtrathatmichei¬
nemBerichtedesM.Tomolabeschlossen,
demGemeinderatezuempfehlen,an¬
Ministeriumfür Kultusu .Unter¬
nichtmiteinerPetitionheranzutreten
daßeinedrittestaatlicheLehrerbildungs¬
anstaltin Niederösterreichmitdem
StandorteinWienehestenserrichtet

werde .

KonkursausschreibungfürIndustrie¬
lehrermen.DerStadtrathatnacheinem
BerichtedesM.TomolainUeberein¬
stimmungmitdemWienerBezirksschul¬

rategenehmigt,daßdieBesetzung
vonArbeitslehrerinnenstelleningleicher
Weise,wiedieBesetzungdefinitiverLehr¬
personenimSinnedergesetzlichenBestein¬
mungenimKonkurswegegescheheu.
daßdieKonkursausschreibungbloßein¬
malimJahreEndeOktobererfolge.

StadtischeStraßenbahnen.Inder
heutigenSitzungdesSocrates
legte M .SchreinerdenVerwal¬
lungsberichtundRechnungsabschluß
derstädtischenStraßenbahnenpro1904
vor .DieBilanzweisteinenGe¬
barungsüberschußvon3349361

auh ,wovonfür Anlehens -und
TilgungundInvestitionenimabge¬
laufenenJahre604202,fürNeu¬
bautenin denBahnhöfenindiesem
Jahre122795.inAbzugkommen
Vonder sohinverbleibendenSum¬
per2,621363soll einBetragvon
42480Mfür Remunerationenan¬
Beamteu .Bedienstete971363.dolierungdes
zurErneuerungsfondesu .derRest
inderHöhederPräliminar-Position
von1,650000bei deneigenen
GeldernderGemeindeWienvermein¬
dungfinden .VondenGesamtensge¬
benper21488.416ksindmitRück¬

sichtaufdieHöhedereinzelnenPosten
hervorzuheben:KostenderBahnen¬
gung443 . 519t ,BezugederKon¬
duktende2752340k ,Bezugeder
Wagenführer,2,471150.DieKosten
der Kaufbringunggar 28618ket
derBerichtwurdezurKenntnis

genommen .

Ehrengrub.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedes M .D.
Krannbeschlossen,fürdiesterbli¬

chenÜberrestedesKapellmeisters
u .KomponistenKerl ,Konzek
ein Ehrengrab imWiener
Zentralfriedhofzuwidmen.
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Lanns-Straus-Denkmal,dieBeiber¬
zogFriedrich,deralsVertreterS.MajestätdesigniertdesKaiser¬ wurdeinfolgedes
TrauerfallesimLaterhauseverhindertist ,

derfeierlichenEnthüllungdesLanner¬
Strans-DenkmalesamSamstagden17.
anzuwohnen,hatdasKomitendenGeschluß
gefast,dieseFeierzuverschieben.Mit
zung der Bezeichne¬
mehrdiefeierlicheenthüllungdefinitiv
nächstenMittwoch,den21 .d .M.vormittags11
UhrimRathauspartesatt.
Subvention.DerStadtrathatnacheinem

BerichtedesM.D .Porperbeschlossen,dem
AnsuchendesVereinesVolksleschalleum
ErhöhungderSubventionfür dasJahr1904
umweitere 5000Kronen ,demnachauf
10000KronenunterderBedingungFolge
zugeben ,daßderVereinzugesteht ,daß
dieHälftederMitgliederdesVereins¬
vorstandes vomWienerGemeinderate
entsendetwerde.

AusdemBezirkeNeubau.Indergestern
abgehaltenenSitzungderBezirksverspetung
Neubau,kames zueinerbegeisterten
OvationfürdenBürgermeisterDr .Burger¬
Anlaßhiezubot ,einelängereRededes
Vorsitzendenkais .RatesundBezirksvor¬
stehersWeidingerüberdasProjekt
einesWald -undWiesengnotelsumWien¬
DasVerdienst,diesesProjektaufgegrif¬

fenzuhaben ,sagteRedner ,gebührt
unseremhochverehrtenHerrnBürger¬
meisterD.KarlBürger,derdadurchwie
dereinenneuerlichenBeweisfürsei¬
nenweitensgreifendenBlickundseine
nimmermüdefürsorgeunddasseiner

1
LeitunganvertrauteGemeinwesenu .
dessenBevölkerungbekundethabe .Welch
großenWertdie AusführungdiesesPro¬
jektesfürdieGesundheitsverhältnisseder
WienerBevölkerungbesitzt ,bedarfwohl
keinerweiterenErörterung.MitderAn¬
regungzurSchaffungeinesWald-und
WiesengartelshabeDr .Burgerseinembis¬
herigenfürdieStadtWienu .derenBewoh¬
nerso überaussegensreichemWirken
dieKroneaufgesetzt ;wennes auchnur
einemTeile der jetzt lebendenWiener
gegönntsein wird ,dieVerwirklichung
diesesgenialersonnenenProjekteszu
erleben ,sowerdendiespäterenGenera¬

tionen mit umsogrößererVerehrung
u .Dankbarkeitdes Mannesgedenken,
der währendseinerAmtswirksamkeit
als BürgermeistervonWieninraht ,
loserfürsorgeumdie Stadtu .seine
vonihmso nunggeliebtenWiener
andie DurchführungeinesWerkesge¬
schrittenist ,nachdessenVollendungdie
StadtWienin gesundheitlicherHinsicht
vonkeineranderenWeltstadtübertrof¬
fenwerdenwird .DurchdiesesProjekt
alleinhatsichunserallgeehrterBur¬
germeister ,ein Denkmalunvergäng¬
lichenRuhmesgeschaffen .NachBeendi¬
gungdieser wiederholtvomlebhaften
BeifallederVersammlungunterbrochenen
RedewurdeüberAntragdesVorsi¬
tzendennachstehendeResolutioneinstim¬
niggefaßt .DieBezirksvertretungdes
7 .BezirkessprichtdemhochverehrtenBürger,
meisterDr .BürgerfürseineVerdiensteum
dieSchaffungeinesWald-u .Wiesengartels
umWiendenherzlichstenDankausund
gibt demWunscheAusdrücke ,daßesdem
gemalenSchöpferdiesesProjektesgegönnt,
seinmöge ,dasselbenochin seinerVoll¬
endungzuschauen.

SparkassenundErwerbs-u .Wirtschaft
Genossenschaften .

eininteressanteoberstgerichtlicheEntschütungzu
GunstenderSparkassen .

In neuerer Zeitmehrten
sichdieFalle ,daßaufGrundundin
RahmendesGenossenschaftgesetzetgegründete
Brers-undWirtschaftgenossenschafteninih¬

renFirmavortlautnichtblosdasWort,Sa¬
kassaaufnehmen,sonderndiesesWortauch
inauffallender,vordemübrigenFirma¬
wortlautebesondershervortretenderReise
demgroßenPublikumbemerkbarmachten,
nichtgenugandem,wurdenauchdievon
diesenGenossenschaftenausgegebenenEin¬
lagebücherübergeleisteteSpareinlagen
in ihrenäußerenMerkmalendenvonden
wirklichenregulativmätzigenSparkassen
verwendetenBeilagebüchernvollkommen
angepaßt,insbesondereauchmitdemWahr¬

reichender kan ,der indauer¬
demnochmitirgendeinembekanntenpar¬
Kassenwahlsprucheversehen.Nachdemhie¬
durchbeidemsparendengroßenPublikum
derEindruckerwecktwird ,alsobdiese
Erwerbs-undWirtschaftsgenossenschaften
SparkassenimtechnischenSinne,dasistwirk¬
liche ,befugteregulativmäßige,unter
staatlicherAufsichtstehendeBarkassenwaren
sohaben,unddieTäuschungdesPublikum
wenigstensteilweisezuparalysieren,die
sämmtlichenWienerKomminalsparkassenbeider
inBetrachtkommendenBehördendienötigen
Schritteunternommenn,dieauffälligeArti¬
ReisederFührungdesTitelsSparkassaimfir¬

mawortlautederGenossenschaftensowiedie
bisindiekleinstenÄußerlichkeitendenpar¬
WassbüchernnachgeahnteAusstattungderEin¬
lagebücherderGenossenschaftenfürdieZu¬
kunstunmöglichzumagen.InvollerWürdi¬
gungdergroßenvolkswirtschaftlichen
BedeutungdieserAngelegenheit,welche
dieselbeweitüberdenRahmeneinerStreit¬
fragezwischendenGenossenschafteneinerseits
unddenSparkassenandererseitshinaus,
hatauchdask .k .HandelsgerichtWien,der
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Rirchenmusik,amSonntagden18 .d .
in der Kapelleder Trinitarier inder
Grosthoferstraßeum8Uhrfrüh .Exsul¬
tet Messefür Soran ,Alt undVogel
vonHaberl ,Wechselgesange,Choral,
in derPfarrkircheamBischofhaber,
platzin Gerschofumhalb10Uhrvor¬
mittags Messein vonBrosi ,
Gradual :Benedictuses vonMichael
Hand ,Ossertorium rest von

Michael von
L .Ritter .
WienerBezirksschulrat.Nachdemneuen

SchulgesetzhabenüberBerufungdesMe¬
nerStadtrateseinOberlehrerundein¬
BürgerschuldirektorindenBezirkschul¬
ateinzutretenundsinddiesebeidenMit¬
jederausdenWeisenderandenöffent¬
nigenVolks-undBürgerschulenwirkenden
Schuleitenzunehmen.DerStadthat
gendieserBestimmungnacheinemBe¬
richtedesSt .R.TomoladenBürgerschul¬
DirektorAloisBendaunddenOberlehrer
HansSchinerindenBezirksschulratentsendet.

WienerStadtrat.
Sitzungam16 .Juni

VorsitzendeV .S .D .Neumayeru .Dr .Perger
das vomM .Oppenbergervorge¬

legteProjektfürdieHerstellungeines
SommerturplatzesimHofedesimBau¬
befindlichenSchul -undBadehausesin
2 .BezirteVereinsasseunddessen
gererischeAusgestellungwirdmit
einemKostenerfordernissevon4700
Kronegenehmigt.

M.Dr .Deutschmann,beantragtgegen
dieEntscheidungdesEisenbahn-Mini¬
steriumsvom19 .Aprill .J .informel
mitderselbenentschiedenwurde ,daß

dieGemeindedieKostenderHerstellung
des Straßenkörpersunter demneuen
Geleiseder NordweseninFloris
dorf ( beivon45 )zu tragenhat ,
die Beschwerdean denVerwaltungs¬
gerichtshofzu ergreifen .( Aug. )

M.Dr .BeimbeantragtBauholzer
ausdenForstendesBürgerspitalfond ,
gutesSpitzanderDonauanacht
AbbrandevonGroßHeinrichschlag
undFabrikzu ermächtigtePreise

abzugeben .
M.Oppenbergerbeantragtdie

bisherprovisorischgenehmigteBadeord¬
nungfür die städtischenStrombäder¬
NußdorfundSchienbrückesowieden
bisherigenPreislarisdefinitivzuge¬
nehmigenundaufsämtlichestädtische
Strombder im Donankanalauszu¬
dehnen .Fernersein für diedies
jährigeBesaison24000Freitarten
zumBesuchedieser Bedauer¬
dem1000FreikartenzumBesuchedes
Badesin Kahlenbergerdorfanarme
undwürdigeBürgerschüler ,und
Bürgerschülerinnenin Wienunter¬
denbisherigenModalitätenzuver¬

teilen .Die Anträgewerdenange¬
nommen.Zuerwähnenist ,daßaußer¬
demalle Schüler der WienerVolks¬
BürgerGewerbe-u .Mittelschulen
beimBesucheder städtischenStra¬

bäder im Dekanat die
PreislichevorgesehenenBegünsti¬
gungengenießen .

M .Jatzka begegendas
Projekt für dieTelegraphen-¬
undSignalleitungenlängsderVor¬
orteine und der oberenVital¬
einederWienerStadtbahnunter
Aufrechthaltungderbereitsgetroffenen
VereinbarungenkeineEinwendung

zu erheben .An
Risse beantragt andie

6

k .k .priv .Gesellschaft
den mit den Staatsbahnen u .der
Staatseisenbahn -Gesellschaftgeschlossenen
Vertragendie AbgabevonWiental .
wasser im Mindestensmassevon
täglich400mzugenehmigen.( Aug.

DasProjektfür dieVerbesserung
derBeleuchtungdesMariaJosephapar¬
es der Gunstraße und desSe¬
gesdurchdenMatzteinsdorfer
Friedhofam10 .Bezirkwird ,mitdem
JahresKostenerfordernissevon1500
bezw .660und140Kronengenehmigt

die vomM .Straßervorgelegte
Projektfür die Verbesserungder
BeleuchtungderDonaueschingen .En¬
gerthe ,Vorgarten ,SalzachLegu¬
Kreisenstraßein20 .BezirkdurchAuf¬
stellungvonhalb -und11ganznach¬
tigen flammenund für dieVer¬
besserungder BeleuchtungdesBei¬
gittaplatzesim20 .BezirkdurchAuf¬
stellungvon4 ganzund2halbmacht¬
gen flammenwirdgenehmigt .

M .Till beantragt zugeneh¬
migen ,daßdasvom1 .Juli 1905an
vomu .v .Landesschulratheraus¬

zugebendeVerordnungsblattfür
dasSchulwesenimErzherzogtum
OsterreichunterderEinesfürden
Bezirksschuldet,dieBezirkssektionen
desselben ,die WienerOrtsschulate
u .dieSchulleitungenderWiener
Volks -undBürgerschulenaboriert

werde .Aug .
Einoffert ,aufeinenTeilder¬

städtischenParzelles .Z .333inder
verlängertenEckergasseinPötleins,
dorf in Ausmusvon6415m
umden Punschale von6750
wird unter dennMagistrat
aufgestelltenBedingungenange¬

nommen .
H .Dr .Deutschmannbeantragtdem

EntwurfedesStiftbriefesüberdie
FranzPetscherscheStiftungfür

die VolksschulenderehemaligenGe¬
meindeDornbachdie Zustimmungzu
erteilen .Aug.

NacheinemBerichtedesW.B.Dr.
Porzerwirdgenehmigt ,daßdie
GemeindeWiendieöffentlicheBe¬
leuchtungin demsüdlichenAkade¬
gangeder Minoritenkirchein
1 .BezirkeaufihreKosteneinführe,

desProjektfür dieBeleuchtung
beimStrausannerdentli¬
imRathauspürtewirdgenehmigt.

NacheinemBerichtedesM.
GrafwirdderKassierungdes
AuslaufbrunnensbeimHause
16 .Bez .Herbststraße29zugestimmt.
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GemeinderatlicheWahlen.DerGemein¬
derathat in seinergestrigenSitzung
eine ReihevonWahlenvorgenommen.
In denBezirksschuldetwurdenge¬

wähltdie GemeinderateAussorn,
Brauniß ,Losenoble ,Ritter von
finden ,Josef Grünbeck ,hoß
Dr .Klotzberg ,Lang ,Müller ,Oppen,
berger ,Platter ,soll gelberger
undDr .Wesselskyfernerk .k .Rech¬
nungsratJohannDecker ,einProfes¬
sor AntonLeoSimann ,Direktor
der EisfabrikderApprovisionierungs¬
gewerbeKarlFladik ,Hausbesitzer
AntonKarl ,Hof -u .Gerichts-Advo¬
kal Dr .JosefMartis ,Magistrats¬
Direktori .p .MoritzPeterNo¬
bahn - SecretärFranz Schaleübri¬

kan BanderSchönhofer .Inden
Landesschulratwurdenv .B .Dr .
Neumayerund du R .Dr .Haas
Prof .Sturm und Tomola in die
DamenRegulierungs - Kommission
G .Oppenberger ,in dieKommission
für VerkehrsanlagenG .Dolezal,
in des Kuratorium des Vereines

zurAusgrabungderrömischenStadt
Carnitum G .Schmid ,undin
die Rathauskeller- KommissionR.
Holzgewählt .

Bezirksratssitzung.DieVertretung
des BezirkesBrigittenau haltam
Freitagden23 .d .sechsUhrabends
eine öffentlicheSitzungab¬

StadtbaudirektorOberbauratBerger
ist Montageinenmehrwöchentlichen

Erholungsurlauban ,undbegibtsich
zunächstzurKurnachKarlsbad .In
seiner AbwesenheitwirdVizebau¬
direktor Helmich ,der gesternnach
beendeter Kur uns Karlsbad

zurückkam ,die GeschäftedesStadt¬
benamtesführen .

HammerlingDenkmal.In derletz¬
ten Sitzung desExecutivkomites
wurdedie Einsetzungeineseigenen
Verbekommersbeschlossen ,undin
dasselbe berufen ,als Obmann ,der
Dramburgdes DeutschenVolksthea
ters Dr .Richardfellner ,alsOb¬
mann-StellvertreterHofbuchhändler
WilhelmMüller ,u .alsSchriftlich¬
rer Magistrats-Kommissar,Dr .von
Dierkes ,als MitgliederSchriftsteller
JosefAltram ,kais .Rat .A .M.
Beschorer ,Redakteur ,Albert
LeilichundGemeinderatHansArnold
Schwer.IhrenBeitrittin diesesWerbe¬

Komitehaben erklärt hedahn ,
PeterRoseggerundFerdinand
Saar .Die Ausführungdes

Denkmalswurdenunmehrmittelst
eines VortragesdemBildhauer¬
HansSchepefür denBetragvon
80000Kronen ,übertragen .Scherge¬
beginntmit denArbeitenfürdie
Fertigstellungsofort .AnSpenden
sind bereits am2510Kronenaus¬
gewiesenworden .Fernerhabensie
des Denkmalgeschenkt .DieBau¬
unternehmung ,Marinelli und
accanon 1000 Kronen ,hoffen
metzmeisterEduardHäuserund
sonst Vergangje 500R .einUn¬
bekannterausdem3 .Bezirke
400kais .RatA .M .Beschorner,
FabrikantFelixFischer ,Hofbuch.
händlerWilh .Müller ,u .Arnold

Adanzu .BankerJoh .Wancura¬
je 200 RestauratenFranz
Farner ,100K ,MechanikerHeinr.
Kapeller ,KaselWigeZelleru .
HofsteinmetzmeisterLeop .Schaffner
ge50K ,ValentinaberWilh .Beetz
40xOberstadtbuchhalterhönig,
MagistratsratDr .Schreiber ,Baurat
Klose ,Magistrats-OberkommissärDr.
harlichu .ArchitektViktorFuchs
je 20 ,endlich BauratPürzl ,
ArchitektJosefLudwig ,Baum
spektorBraber ,Oberringenieur
MelcherOberkommissar,Marsch,
ArchitektAdolfBittner ,Magistrats¬
KommissärNeulich ,Bauenspektor
Dr .Paul undMagistrats-Ober¬
KommissärDr .Hecke ,je 10Summe
6390Kronen .WeitereSendenwer¬
denbeimKomiteimNeuenRathause
undbeimBankhause,Schellsammeru .
Schätteraentgegengenommen.

SitzungenimRathause .DerGe¬
meinderathält Dienstagvormittag
halb zehnUhreine Sitzungab ,in
welcherStadtrats -undAusschuß¬
wählenvorgenommenwerden .Eine
GeschäftssitzungfindetFreitagnach¬
mittagshalbfünf Uhrstatt .Der
Stadtrat wird amMittwochund
FreitagvormittagsSitzungenab¬

halten .



Defensoren Müller
in Rathause .Infolgedes
ebenfallen im Kaiserbauer
entheilderfestlichenEmpfang
der in WienweiterenNutzlos
derdenfranzosischenMeiller
bandenin sothanederfin¬
beit aberangesetztwar .Heute
mittagssoll nundieHerren
in ihrenDamenunterFührung
deskommerzialratesfuhrich
demBurgermeistereinRet¬
hause am Meere et
der Ihm empfing ansein
denGästein peinenhaten,
begrüßtezuauchdasverglichten
mitdankteihnendafur ,daß
In nach dienet testat
reut eorummit erdecla¬
erte ,daßinfolgederTrauerfallen

im aller habe aber
Gemeinde,wienichtinzusage
wer die jene prolat gege¬
freundschaftauchandiejusten
an Franken zueben¬DerPraesidentderFranzver¬
bander Traubet sequesten
Burgemeisterin beglichenWorten

unterleute von zuzu¬
denken an der Aufenthalt
der franzosen die
kunst partirte Gedanck
mederte ,fur die Hn .Dr .
leicht in serie lata
dankt .Die Gaseist
losten dann diefreun¬

1.
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PreisverteilungderWienerLehrlings¬
arbeitenAusstellung1904Morgen
Dienstag )5 Uhrnachmittagsfindetum
staatedesRathausesdiePreisverle¬
lungvonderAusstellungsgruppe ,Ge¬
wirklicherUnterricht,dieWienerLehr¬

lingsarbeitenAusstellungstatt .Zur
VerleitunggelangenEhren -undAner¬
kennungsdiplomefür SchulenundUn¬
terrichtsanstellenundzudiesenMit¬
beiter ,DiplomefürjenePersonen,
welchesichteilsumdieSchuleselbst
oderumdenUnterrichtserfolgder¬
selbenverdientgemachthaben .Die
PreisverteilungwirdvomUnter¬
richtsministerRittervonHartelvor¬
genommen .Außerdemwordender
MinisterdesInnerenGrafBylandt
Rheidt ,HandelsministerFreiherrv .
all der Graf Kiel
LandmarschallSchmolk ,Bürger
meisterDr .Burger ,Handelskammer¬
PräsidentRitter v .Kil .viele
EhrengsteanwesendseinEintret¬

die Hern ,welche
nichtbereitssolchevonderDirektion
oderdenGenossenschaftenerhaltenhaben
könnenzwischen4und5Uhrnochmit

legio es esse des
Rathausesbehobenwerden.

zurErfüllungdesLanerStrauß¬
Denkmals.BeideramMittwochden
21 .d .elfUhrvormittagsimRathaus,
perkestattfindendenfeierlichenEnt¬
hüllung desStraußen ,
malsundJohannStrauß ,der
Enkel des auf demanver¬
einigtenWalterKomponistenglei¬
genNamens ,imVolkundder

alteStraußgenannt,mitseinergan¬
genKapellezweiMusikstücke,als
Erinnerungan die beidenKomponisten
zumVortragbringen .ZuBeginwird

die Kapelle ein Polen
aus Lanners Vatern ,undam
SchlussederfeierdenRadezu¬
MarschvonJohannStraußexekutieren .

NeueGartenanlagen.Inderletzten
Zeit wurdeeine ganzeReihevon
GartenanlagenundBaumpflanzungen
fertig gestellt undderallgemeinen
Benützungübergeben.Hiehergehörtdie
Anlagebei der Ausmündungder
Wollweisein dieRingstrafeaufden
GründenderehemaligenFranzJosef
Kaserne .Sie wurdein reicherWeise
mit Blumen und Palien ausge¬
schmücktundmiteinemgeschmack¬
vollen eisernenGitter aufGrant¬
sockelneingesiedet.InderMitteder
Anlagesoll seinerzeiteinnommen,
later Brunnenerrichtet werden .Die
Herstellungskostenbetragen2000Kreu¬
InderReichsratsstraßehinterden

Universitätsgebäude er¬
AnlagehinterdemParlamentsgebäude
eine vierteilige Gartenanlagemit
BaumbstendenKosten 6743er¬
richtet .Auf demneueinstandenen
PlatzezwischenGentzgasseu .Währunger,
strafeam18 .Bezirkewurdeeine
Gartenanlage ,umdenBetragvon
651 .ausgeführt .
gasseim19 .BezirkeerfolgtedieAn¬
pflanzungeinerAllee ,mit315Rost¬
Kastanienbäumen.DieKostenbefragen
12000Kronen .AufdemBauplatze
um10 .BezirkewurdeeineGarten¬
lege im Umfangevon6000Mmit
einemgroßenKinderspielplatz,der¬
imWinterals Eislauschlatzverwen¬
dungfindensoll ,umdenBetragvon

35200hergestelltundderallgemei¬
nen Benützungübergeben .Inder
Hamburgerstraßeam3 .Bezirkewurde
gleichfalls ein Alle mit 155Ulmen¬
bäumenunddenBetragvon10000x
ausgepflanzt.– In derBaumannstraße

2 Sa¬
Bäumeausgepflanztundimkleine
Gartenanlagehergestellt .DieKosten
beziffernsichmit8450.DerSchön¬
bergkam8 .Bezirkewurdeeiner
gründlichenRegenerierungunter¬
zogen ,der Spielplatzvergrößert.
50 neueGartenbankwurdenauf¬
gestellt dasSpringbrunnenbassen
würde vom Grund aus er¬
und eine schöne Brunnenda¬
eineaufgestellt .DieKostenaller
dieserHerstellungenbelaufensich
auf14000Kronen .DieAnlage
auf der ElisabethPromenadeim
9 .Bezirkein derStreckevonder

bis
wurdegleichfallsindiesenTagender
allgemeinenBenützungübergeben.Diese
Clagewurdeaußerordentlichreich
mitZierpflanzenversehen .Gegenüber
demPolizei -Gefangenhausewurde
ein vonder FirmaKapellergelie¬
fertes geschmackvollausgestattetes
Wetterhäuschenaufgestellt .Sämtliche
PromenadewegewurdenmitTheer¬

advo¬
ständigsauberei .DieGesamtkosten
belaufensichauf65453.Mitder
weiterengartnerischenAusgestal¬
lungderElisabethPromenadein
derStreckevonderMosergassebis
zur Brigittabrücke werdenim
HerbstediesesJahresbegonnenwerden.
für dieseHerstellungenwirdistein
Kostenbetragvon80000Kroneveran¬

den
den



derDonankanalliniesollseinerzeit
bei der Ausmündungder GeorgSigl
gassein dieElisabethPromenadeein
MonumentalbrunnenzurAufstellung
gelangen .In der Fortsetzungder
ElisabethPromenade,anderSpittel ,
auerlande wurde ebenfalls eine
schöneGartenanlagemiteinemKosten¬
betragevon16908kfertiggestellt
In derHeugasselängsdesBelederes
würdedie bisher ist daliegende
Flachein eineeingefriedeteRasen¬
anlageumgewandelt.Hiefürwurde
3087Kverausgabt .DieGartenan¬
lageauf demEinsiedlerplatzim5 .
Bezirke wurdemit einemschönen
Eisengitter ,auf gemauertenSockel
versehen ;bei den Eingangensind
schmiedeisernePortalevondenen
Die Arbeiten für dieErweiterung
des MariaJosephPartes aufdem
LandstraßerGürtelgegendenSud¬
undStaatsbahnhofhin sindim
vollstenZuge .DieFertigstellungdieser
größtenstädtischenGartenanlageist
imnächstenFrühjahrebestimmtzu
Schlingpflanzenherabhängen,ange¬
bracht.GleichzeitigwurdedieAnlage
selbst vomGrundausregenviert
DieGesamtkostenbelaufensichauf
zirka20000Kronen .FürMitte
Juli . J .stehtnochdieEröffnungdes
SimmeringerParkesim11 .Bezirku .
desSenkplatzesim2 .Bezirkebevor¬

erwarten .

ausdemRathause.NächstenSamstag
den24 .d .zehnUhrvormittagswird
BürgermeisterDr .Burger,imAmts¬
HauseinFlorisdorfdieAngelobung
denneuenBezirksratevornehmen.
Unmittelbardarauffindet ,unter
seinemVorsitzedieKonstituierung
derBezirksvertretungstatt .AmMon¬

lag den26 .vormittees nimmtder
Bürgermeisterdie Beeidigungen,vor¬
stellungen ,Angelobungenetc .vor .
Am27 .d .findet eineGemeinderat
sitzungstatt undam1 .Juli ,trittder
Bürgermeister einenmehrwöchent¬
lichen Erholungsurlauban ,den
er zumKurgebraucheinKarlsbad
verwenden wird .

8 .Türkenschanpartfest .Zum8 .Male
veranstaltetfeier einausMitglie¬
derndes OrtsschulratesundderLehrer¬
schaftdes18 .Bezirkeszusammengesetztes
FestkomiteramSamstagden24 .
eventuell am28 .d .unter derEhren¬
gönnerschaftdesAbgeordnetenund
BezirksvorstehersBaumanneingroßes
fest imTrillenschauspüre ,dessen
Reinertrageszur Bekleidungund
AusspeisungarmerSchulkinderdes
18 .Bezirkesbestimmtist .DasErtrag
nis desFestes ,dassichimLaufeder
Jahre einen ersten Namenunter
denSommerfesteneroberthat unddessen
Ruf ,weilüberdieGrenzendesBezirkes3

10hinausgedrungenist ,hatesermöglicht
imLaufederJahrenahezu2000Kinder

6 .mitKleidungsstückenzubeteilen d .
undmehrals 25000Speisemarken ,
andie hunderndenSchulkinderzur
Ausgabezubringen .Auchhererwieder
sicherteinreichhaltigesundgenuß¬
reiches Programm,demFesteeinen
glänzendenVerlauf ,mehrereMusik
kapellenwerdenspielen ,Blumenwelt
ChampagnerBussels ,Konditorien, 10
MilchtrinkellenGlückshofen,Leb¬
kuchen -undAnsichtskartenVerkaufs¬
stellensinderrichtet :BrillantFeuer

werk ,Lanzin ,an .
Kränzchen,undmannigfacheVolks¬
belustigungenallerArtfürGroßund
KleinbereicherndesPostprogramm.
AnderSpitzedesGesausschussessteht,

5 .
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StädtischeGaswerkederKohlenvorratApril
betrugam31 .März86266Tonnen.Zuge¬
führtwurdenin diesemMonate18554
verbraucht17817Tonnen .Daswurden
abgegebenfürdieöffentlicheBeleuchtung
508009könen ,fürprivateBeleuch¬
tung4,883 . 432,für Hi ,Hoch- u.

Industriezwecke 1665 .379 .
abgabeandie Länderbankbeziffert
sichmit10236Tonnen,fürBetriebs¬
undGemeindeweckemit4896Ton.
nen .AnTeerwurden79929 ,an
Ammonialwasser3434mabgegeben.
Die GesamtsummederGesammen
betrug21367.Am30 .Aprilstan¬
denbei Privatkonsumenten82711
GasmesserimBetriebe.

Strassenbahn-UnfallsprozessdesFickers
Rungar.DerunterdiesemNamen
bekannteFickerKarlMayerhoferhattein
derNachtvom8 .aufden9 .Februarl .J .an
derKreuzungSchottenthoreinCarambol
miteinemStraßenbahnwagen,er fielvom
BockeunderlitteineKopfwunde,welche
mangelsrechtzeitigerSpitalspflegenach
beiläufigfünfWochendenToddesVerunglück¬
tenherbeiführte.DieWitweunddieVormund¬
schaftderhinterlassenenKinderbrachtennun
durchG.HinzenzRabenlechnereineSchaden¬
ersatzklageaufVergütungderLeichen¬
kosten,ZahlungeinermonatlichenRentevon
400undeinesSchmerzensgeldesvon
R.10000gegendieGemeindeWrenStädt
Strassenbahnenein .ÜberdieseKlagehätte
leutedasK.M.HandelsgerichtWienunter¬
demVorsitzedesLandesgerichtsratesaus¬
zuentscheiden.DerBeklagtenVertreter

KnallwendeteaufGrundderAngaben

vonAugenzeugendasausschließlicheSelbst¬
verschuldendesVerunglückteneinderKa¬
vordemlangtemfahrendenNotorwagen,das
Geleisehabeübersetzenwollen,hiebeivor¬
erstandenRandsteindesnebenderUn¬
fallstellebefindlichenRettungsperrenan¬
gefahrenundhiedurchmitdemandernhin¬
terradeandenSufferdesraschabgebrachten
undbereitszumStehengebrachtenNotoria¬
gensangestoßensei .Dasdurchgeführte
BeweisverfahrenergabdieRichtigkeitin
denEinwendung,infolgedessendieKlage
Kostenpflichtigabgewiesenwürde.
DieGemeindeWienaufderAus¬
stellunginMailand.Inderheutigen
außerordentlichenSitzungdesGemeinde
vater brachte Bemer¬
gendes,anihngerichtetetesSchreiben
desHandelsministersFreiherrnv .Call
zurVerlesung:EuerHochwohlgebo¬
ren !Ichhabedieindemgeschätzten
Schreibenvom10 .Junil .J .enthalte.

nenMitteilungenüberdenge¬
plantenInhaltundUmfangder
BeteiligungderGemeindeWien¬
anderAusstellunginMailand
mit Vergnügenzur Kenntnisge¬
nommenundbeehremichEuer
Hochwohlgeboren,sowiedergeehrten
Gemeindevertretungfürdie
Mificenz ,mitwelcherfür
dieDurchführungdieserAusstellungs¬
BeteiligungsobeträchtlicheMittel
zurVerfügunggestelltwurdenn,
meinenverbindlichsten Dankaus¬
zusprechen.IchsehedeninAussichtge¬
stellten weiterenMitteilungen
überdieDetailsdesAusstellungs¬
projektesmitInteresseentgegen,
glaubemichaberschonjetzt derzu¬
versichtlichenErwartunghingebenzu
können,daßdieAusstellungderGemeinde
WieninderösterreichischenAbteilung
derMailänderAusstellungeineher¬

vorragendeStelleeinnehmenund
wesentlichzurAnziehungskraftun¬
zumErfolgederselbenbeitragenwird.
demWunscheEuerHochwohlgeboren
entsprechend ,ladeichuntereinemden
HerrnStadtbaudirektorH .Oberbau¬
ratFranzBergerein ,alsMitgliedin
die Kommissionfür dieAusstellung
in Mailandeinzutreten .Empfangen
EuerHochwohlgeborendenAusdruck
meinervorzüglichstenHochachtung.
Wien,am15 .Juni1905.DerHandels¬
minister :Coll .m .p .

NeinStraßenbezeichnungen.Ineiner
derletztenSitzungendesStadtrates
berichteteM.Oppenbergerüberdie
Benennungvon6Straßenzugenzwi¬

und
Ausstellungsstrafeim2 .Bezirke.

Rose ,
dem Stadtbahn undder¬
stellungsstraßebegrenztehofererische
PlatzerhieltmitZustimmungdesOberst,
HofmeisteramtesdieBezeichnungneue
digernachdemNameneinesTeiles
derheutigenLeopoldstadt,welcher
bereitsindenUrkundendes14 .Jahr¬
hundertesvorkommtu .Zeugnisablegt
vondendamaligenaußerordentlich
regenBeziehungenWienzurAdria¬
derparallel zuKronenRudol¬
straße vonder Venedigerbis
zurVorgartenstraßeführendeStraßen,

zugwurdenachdemNebenflüsseder
Dannes mit Holstraßeund
der vonder Gnedigerzum
Serneckplatzunddannfortsetzen
zur VollstraßeführendeStraßen
zugnachdemNebenflussederDomi¬
Erlaf mitErlasstraßebenannt.
derStraßenzugfindlichvomstädti¬
schenReservegarten,dessenÜbertra¬
gungin dasöffentlicheGutin
Zugeist ,wurdemitderFortsetzung

vonderVorgartenstraßebiszur
EngertstraßenachdemVerschling,
bach ,welcherin dieser Gegendin
frühererZeitdiePateradurchquerte,
mit„Verschlingstraßebenannt.
die FortsetzungderHakerstraße
überdenplatz hinausbis
zurKornRudolfstrassewurde
in die Bezeichnunghervorstraße
einbezogen.Derdurchdenstädtischen
ReservegartenabgetrennteTeil
der Feuerbachstraßeerhieltdie
Benennung,Radingerstraßenach
Joh .vonRadinger,zuWien1842
geboren ,und1902gestorben ,der
durch34JahrealsProfessorder
Maschinenbaukundean derWiener
technischenHochschulereitunggeben
undverdienstvollwirkte.

NeueArmenräte.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM.Weitmann
DieWahlderHerrenJosefMattisch,
GustavUnschuld ,R .v .Melasfeld
undderFrauHenrietteWildzu
Armensalendes BezirkesNeubau¬
nacheinemBerichtedesM.Holzdie
WahlderHerrenGustavBeh ,Karl
HaselsteinerundJosefThumsund

der FrauJosefineMüllerzuAr¬
mendatendesBezirkesDöbling,
nacheinemBerichtedesH .Wessel,
dieWahldesHerrnAntonJarosch
zumArmenratedesBezirkesMaria
hilfundnacheinemBerichtedesM.
Grafdie WahldesHerrnJohann
hausezumObmann-Stellvertreter
der5 .SektiondesArmeninstitutes
Osternbestätigt .

NeueGenossenschafts-Kommissäre.für
die Sattler -Genossenschaftwurde
Magistrats- KonzigistDr .AdolfFaber
an Stelle desMagistrats-Kommissärs
Dr .Klaus )undfürdieWeber-Ge¬
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DerletzteSchlussaktderWienerLehrling
arbeiten-Ausstellung .
InüberausfeierlicherWeisefandheute

abendeimFestsaalederRathauser,welcher
mitdenJahrenundWappenderGenossen¬
schaftenfestlichgeschmücktwar,alsletzter
SchlußaktdervorjährigenLehrlingsar¬
beitenausstellungin derRotundedie
VerteilungderEhren -undAnerken¬
ist .Zu dieser Her¬
warenerschienen:Unterrichtsminister
vonHartel ,HandelsministerFreiherr
vonFall ,die Sektionscheodervon
Wolfferiren ,undDr .Hasehr ,in
VertreterdesMinisterdesInnern
SektionsratDr .RittervonFries ,ferner
m.Dr .Burger,derPräsidentderu.
Handels -undGewerbekammerAbg.
Ritter vonRük ,derVizepräsident
des Landeste BaronBier ,

Landsche ,Ho¬
Breche ,dieMinisterialsekretär
D.Schindler,RittvonFörster,undBaren

burg ,der Präsident deAu¬
lungskommission .Nur ,
A .K .Rat ,Michael er¬
eitel ,Oberbaurat
Geschikt ,die
Handelskammerratab .D .Meier,
Wegel .LecktundWeisenberger
HandelskammersekretärRegierung
rat Marsch ,HofbuchhändlerMüller¬
Gewerbeiter ,Architekt
Bern ,dieObermagistratsräte

und Rock ,Magistrat
raten ,die der Gewer¬

schon freundet ,
zahlreicheGemeinderte,Genossenschaftsvorste¬
her ,Direktorenu .Lehrpersonenvongewir¬
lichenSchulenetc .etc.

DerObmannderGewerbeschulkommen
Vizen.Dr.NeumayereröffnetedieFestver¬
sammlungmitfolgenderAnsprache:

hochansehnlicheVersammlung.Erobliegtmir
vorallemdieehrenvolleSchlicht,SrExzellenzdem
HerrnMinisterfürUnterrichtdenRittervon
HertelSrExzellenzdemHerrnHand¬
nisterBaronFallsowiedemHerrnBürger¬
meisterderReichhaupt-undResident
WiendeBurgerfürdasErscheinenbeider
heutigenFeieraufdasErgebenstezudanken.
beiderheutigenFeier ,welchedenAbschluß
bildetzurVeranstaltungderWienerLehr¬
lingsarbeitenausstellunginderRettunde
welcheimvorigenJahrestattgefundenhat.
überAnregungder WienerGewir¬
schulkommissionundalsFolgeverjenigen
fruchtbarenAnregungen ,welcheseiten
denhohenk .Handelsministeriumundde¬
Gewerbeforderungdienstedesselbenge¬
machtwordensind .Zuentschuldigenhabe
ichSehl .denHerrnMinisterdes
hinen ,Sr .Exp .denHerrnStadt
halter ,denHerrnSektionshof
Exneru .denHerrnMagistratsdesto¬
Dr .Wilkirche.DieseAusstellung
wohleinesolche,aufwelcheunsereliebe
Vaterstadtstolzseinkann ,dennsiehat ,
dasallgemeinsteInteresseerregt.In39
AusstellungslagenhatsicheinPublikum
zusammengefunden,vondemdiezahlenden
PersonenalleindieZahlvon339587erreicht
haben ,wobeidiegrößteFischeraneinem
lagenichtwenigerals32381Personen
wardie geringsteZiffer -undzwar
an einemSamstagemiteiner KroneEin¬
trittsgebühr776Personen.Dabeimuß
manaberinBetrachtziehenn,daßnichtwe¬

1000 rt die
legitimationenzumfreienEintritt

verteiltwaren ,vonwelchentagtägli¬
Gebrauchgemachtwordenist ,sodaßdie
AnzahlderBesucherderAusstellung
anmanchenTagenmehrals70000be¬

1
trug .DieKostenderAusstellung,betrügen,
16321377l .DieseKostensindaberwe¬
überschrittendurchdieEinnahmen.Am
glücklicherGedankewares ,daßdie
Eintrittskartenaneinenmöglichge¬
rigenBetragfestgesetztwordensind
aufeinenBetrag,deresermöglichte,das
vieleGesucherundinsbesonderedieinter¬
ressiertenGesucherin dieLagekamen
rechtoftdieAusstellungzubesuchen,diese
kostenin hereingebrachtwordennicht
nurdurchdieEintrittsgebür,welcheun¬
gefähr2000Malleinbetrug,sondern
auch durch dieintention
welchedashoheHandelsministeriumunddas
hoheUnterrichtsministeriumebensoaber
auchderu .v .Landtag,dieGemeindeVier¬
unddiea .u .HandelsGewerbekom¬
inbereitwilligsterReisezurVerfügung
sollten .NachdenBergenHandderAb¬
rechnungdürftesicheinReinerträgnisvonzu10000ergebenundertrau¬
licherweisekanndiesesFinanzielleBe¬
gebniseinenweillenZweckezugeführt
werden,indemTeilenderAusstellungs¬
undderGewerbeschelkommissionderBe¬
schlußgesetztwurde,diesenBetragzur
AnschaffungvonLermittelfürdiePach¬
lichenFortbildungsschulenzuverwenden,
Undsokannmansagen ,daßauchdas
harmonischeZusammenwirkenallerdabei
inAnspruchgenommenenFaktorenund

insbesonderndurchdiezie¬
undopferwilligeTeilnahmederGenossen¬
schaltendieseschöneWerkeinensoaner¬
ordentlichenwürdigenVerlaufgenommen
hat .Beifall
Esbeteiligtensichdabeinichtweniger
als68GenossenschaftenundzwaralleGenossen¬
schäftenüberhaupt,welcheeinenLehrlings¬
standaufzuweisenhaben .42allgemeine
gewerblicheFortbildungsschulenwaren
anderAusstellungbeteiligt,undebenso
auch30sächlicheFortbildungsschulen.Die

Juny ,welcheunterBerücksichtigung
aller Umständige Weise
vorgegangenist ,hatnuneineReihe
vonEhrendiplomenzuerkannt,und
zwarnichtwenigerals21Ehrendiplome
mitdazugehörigen256Mitarbeiter¬

die ,auch erkundi¬
memitdazugehörigen27Mitarbeiter¬

die 22
Erinnerungdiplomezuerkannt,es
wurden81Erinnerungdiplome
zuerkanntfürjenePersönlichkeiten
undFirmenundAnstalten ,welchein
besondersliebenswürdigerundfer¬
willigerWeisediesesWerkdurchihre
Mitwirkungforderngeholfenhaben.
IcherlaubemirdieergebensteBitte
anSeineExellenzdenHerrnUnterrichts¬
minister zu richten ,mit derVerle¬
lung der vorzugehen ,et¬
hafterBeifall

UnterrichtsministerDr .v .Hartel
hielt ,sodannfolgendeAnsprache,Hoch¬
ansehnlicheVersammlung.Ichbinmit
VergnügenderEinladunggefolgt,diesem
festebeizuwohnen,welcheseinUnterneh¬
inabschließt,dasimvorigenHerbste
in denweitenRäumenderUrkundezur
Anschauungkamundunseineingehen¬
desundanziehendesBildvonden
ArbeitsleistungenundErfolgendes
gewerblichenNachwuchses,inderWerk,
stätteundinderSchuledarbot.Ichhabe
gestütztaufdiemirbekanntenVorher¬
lungenbeiderEröffnungderAusstellung
Hoffnungenausgesprochen,welchesichin
glänzenderWeiseverwirklichthabenin
einerWeise,welcheinderhatreichlich
lohntjeneverdientenMänner,welche
desstellungangeregt,undzustand
gebrachthaben,aberebensoreichlichlohnt
alle ,welchedieArbeitihreSchüler,die

ArbeitderWerkstätteundderSchuleeinem
großenPublikumgezeigthaben.DasEr¬



folgedieserAusstellungwaraberein
ganzeigenartiger .DieTausendevon
KnabenundJünglingen,welchemit
klingendenSpiele ,damalsbeider
Eröffnunganunsvorüberzogen,ha¬
beneinemächtigeBegeisterungin
dieAusstellunghineingetragen .Die
sich auchwährenddes ganzenVer¬
laufesderAusstellungerhielt .Wir
habenes demLegalenMitwirken
der Pressezu danken ,daßdieses
Interessefür die Ausstellungindie
weitestenKreisegetragenwurde.
AberdasWesentlichediesesInteresses
wurzeltein derEigenartdieserAus¬
stellen .Wirhabenja imLaufeder
ZeitenvieleAusstellungengesehen,
wir habenbewendenkönnen ,was
menschlicheArbeitwünschlicherReit¬
wasdie Maschineleisten kann ,um
dieMateriezubewältigen ;aberzu
dieserAusstellung,diewirimvorigen
Herbstesahen ,sindwirsofortineine
ArtpersönlicherBeziehunggetreten.
Undinteressiertenvorallemdiejün¬
genin derWerkstätteu .in derSchule
herangebildetenLeute ,welchedieHoff¬

nungfür die Zukunftbilden ,indem
wirnicht bloßsahen ,wassieleisten
undarbeitenkönnten,sondernsehen¬
wiesie arbeiten ,wiesieihre
geschicktenundgeübtenHändebe¬
währten .Daswardereigentümliche
CharakterdieserAusstellung,welche
auchdieherzlicheTeilnahmealler
Besuchervonvornehmengewann.
SohabenSiedenResultateerzielt ,
wensie ebenderHerrVizeburger¬
meisterIhnendesNäherendargelegt
hat .durchdieseResultatesindbelohnt,
dieMeister,welchedieAusbildungder
Jünglingein denWerkstätten ,vor¬
nahmendie Schulen ,welchederJugend
dennotwendigentheoretischenUnterricht

erteilten,aufGrunddesseneinegedeih¬
licheEntwicklungdesGewerbestandes
ermöglichtwerdensoll .Wirhabenes
überjenenFaktoren ,welchedieAus¬
stellungzustandegebrachthabenn,auch
zudanken ,daßreichlichePromenu .
Auszeichnungenverliehenwerdenund
in diesenPränen ,welcheeineher¬
nachsorgfältigerPrüfungnunzu
Verteilungbringt ,mögenSiealle ,
welchebei diesemWerkemitgewirkt
haben ,einenAnschonerblicken,
aufdemnimmteingeschlagenenWege
weiterzuverharren ,daßdasHand¬
werku .dieSchule ,dieWerkstätte
unddasLehrzimmerimVerständnisse
u .gegenseitigenVertrauenzusammen

werken ,umunseremGewerbe¬
standejeneZukunftzusichern,jene
Existenz ,diemirwünschenmüssen,
wenndergesamteStaatgedeihensoll .
dennineinemfröhlichenGedeihen
desGewerbestandesliegenallejene
KonservierendeElemente,aufdenen
dasHeildesStaatesunddesVater
landesberuht .UndsolassenSie
in aller Namenjenendanken ,
welchemerklätigbei dieserAus¬
stellungmitgewirkthaben .Lebhafte

Beifall
SodannergriffHandelsminister

desFreiherrvonFalldasWort.Es
sagte :hochansehnlicheVersamlung:
Gestaltende,dasauchichimAnschluß
andieWorteSr .ExcellenzdesHerrn
UnterrichtsministershierderPflichtdes
DankesAusdruckgebefürdiege¬
werblichenGenossenschaften,welchean
dervorjährigenLehrlingsarbeiten.
Ausstellungin sohohemMassebetr¬
ligtwaren.Unterdengesetzlichen
Pflichten,welchedenGenossenschaften
obliegen,sindzweifellos,diejenigen,
welchesichaufdiefachlicheAusbil-

dungder Gewerbetreibendenund
derHilfsarbeiterbeziehen,diealler
wichtigsten .DievorjährigeAusstel¬
lunghatinsehrerfreulicherWeise
gezeigt ,daßdieMeinerGenossen.
schaftensichdieserAufgabevollund
ganzbewußtsind .Wirhabenin
den Lehrwerkstätten ,undinden
ausgestelltenebenderLehrlinge
teilweisesohervorragendeMeister¬
stückegesehenn,daßmirtatsächlich
dieÜberzeugunggewonnenhaben,
daßdieGenossenschaftendiesem
PunkteihrergesetzlichenTätigkeit
imvollsten Massegenügen .Ich
hoffe ,daßdievorjährigenAnregun¬
gen in reichemMaßedazubei ,
tragenwerdenn,denSinnfürdie
gewirklicheAusbildungweitbin
zufordern,daßdieZahlderjenigen
Kreise,welcheihrInteresseindieser
Richtungzubetätigenhaben,stetig
wachse,u .daßdievorjährigeAus¬
stellungein mächtigerImpuls
sein mögefür dasWeiterblichen
u .GedeihendesGewerbes(Lebt.

Beifall .

B.C.JungerhieltfolgendeAnsprache.
SehrgeehrteVersammlungderHerrVielge¬
G.NeumayerhatanmichdasErsuchengerech¬
tet ,ichmögediesenFestsaalfürdieheutige
Feierüberlassen.DerGemeinderatderReich¬
Haupt-u .ResidenzstadtWiehatdieserBitte
sehrgerneentsprochen.(Beifall. )Wirhaben
nocheinweiteresgetan,wirhabenfürdie
jenigeFeierdenSaalschneidenlassenmit
deraltenZunftfahnenunddenneueren
Genossenschaftsfalmen ,jenenFahnen,welche
dieEntwicklungdesGewerbesdartum,ge¬
nenLehnen,denendiealtenZunfteundDe¬
nossenschaftentreugeblieben,undundfrei¬
bleibenwerdensolangedasGewerbeex¬
siert .(Beifall.).DieKünsteundGenossen¬
schafteninWienwarimmervonGroßer

e . eswarnichtbesondersglück¬
lich,daßderalteKannsoplötzlichgebo¬
nenwordenist ,daßinneuererZeitsichdie

Notwendigkeitherausgestellthat,daßdasGe¬
werbeorganisiertwerdenmüsse.Diesem
StrebenzieleterKraftverdankenwir
auchdieLehrlingsarbeitenAusstellungu.
fürstehtHerrKaiserl.Rat.Oderlebhafter
Beifall,demwirgroßesinunserBezir¬
ungzudankenhaben.
dasWesenderAusstellungistinbereits

zutreffendeReisegeschildertworden,ich
willjetztnureinenAusblickindieZeitun¬
werten.DieLehrlingsarbeitenAusstellung
hatgezeigt,daß,wennalleöffentlichen
Kräftezusammenwirken,auchgroßezum
WohlederBevölkerungerreichtwerdenkann¬
l .Beifall,undsohabeichzumSchlutze,
nurdeneinenWunsch,dadiesesZusammen¬
wirstenallerKräfteauchinZukunftbe¬
stehenmögeunddaßsowohldieMinisterin
diehoheRegierung,alsauchdasLandunddie
StadtWieervondemBewustseindie
trungenseinwiegen,daßdurchgemeinsames
HirtenGrotzesundBefolgreicheserzieltwer¬
denkannunderzieltwerdenwird.Ichschlä¬semitdemWunsche,mögenwiralle ,die
wirversammeltsindimmereinigsein
denndenn,wirddemGewerbeitendegeholfen
alleAngriffaufdasGewerbezu¬
gewiesenwerdenkönnen.Glückauf ,dem
GewerbestandeGlückauf ,dergesammten
BevölkerungderStadtWien(LesterZufall

DerPräsidentderHandels-und
GewerkammerabgeordneterRitter
vonKinkführteaus :Gestalten
Sie ,daßauchichnamensderHau¬dels -undGewerbekammer,der
ausFreudeAusdruckgebe ,überdas
außerordentlicheGelingendieser
Ausstellung.Dieu .Handels-und
Gewerbekammerist immergerndabei



tätig ,wennessichdarumhandelt,
das Gewerbenach Möglichkeitzu
fordern .Siehat bei dieserGelegen¬

heit desMöglichstegetan .Ganz
besonderskannsie ihrerFreude
Ausdruckgeben ,weileinMitglied
der Kammer ,Kais .RatAdler
sich in so hervorragenderWeise
beiderAusstellungbetätigthat .
LassenSiemichdieWortedesBur¬
gemesters aufnehmenu .den
WunschzumAusdruckbringen ,daß
durchdas Zusammenwirken,aller¬
Faktoren,welcheaufwirtschaftlichen
Gebietein Fragekommen,das
Gewerbeblüheu .gedeihefüralle
Zeilen .( Beifall .

Nunmehrtrat eineDeputation
vonDirektorender FächlichenFortbil¬
dungsschulenunterFührungderDi¬
rektor Hesvor .DieDirektoren
derfachlichenFortbildungsschuleninWien
hattennämlichin einerVersammlung
beschlossen,in AnsehungderVerdienst,
diesichdasPräsidiumundderSchöpfer
u .Direktorder Ausstellungcas .Rat
Adlererworbenhat ,andieseFunktio¬
näre ein Erinnerungsblattbezie¬
hungsweiseeineDankadressezu
überreichen .MitdenVorarbeiten
zurDurchführungdiesesBeschlusses
wurdeein Komitenbetraut ,beste¬
hendausdenDirektorenRudolf
Aufreiter ,SchulratHanausek,Ad .Fr .
HeßKarlKochwillundFranzRucker.
DieprächtigausgestattetenAdressen

JeztderselbensieheBeilageA
und wurde in der
nachdruckereiH .Teigeher¬
gestellt ,die Mappezur Adresseent¬
sammtdemAtelierJuliusFranke,
sieist inmitHandarbeitausgeführ¬
ter LederlastikundVergoldung
hergestellt,dergeschmackvolleRahmen

wurde durch FirmaLudwig
angefertigt .

HeutenunüberreichtediesesKom¬
ten in feierlicherWeisedie inkünstli¬
rischer Ausführunggehalten

Schriftstücke
an den Vigl .Dr .Mumayer
( BeilageAundAusstellungs¬
trat der Beilage

DieAnsprachedesDirektors
Hesals gewesenenObmannesdesRech¬
nischenKomitederAusstellung
langdahinaus ,daßdurchdiesein
ihrerArtbisjetzteinzigenAusstel¬
tungwelcheangepaßt ,ihremethischen
Zwecke,in derDispositiongroßer¬
tig ,in der derMassenwirkung
mächtigundin der Installationein¬
fach ,aberdennochhöchstwirkungs¬
voll war zum ersten die sehr
beachtenswertenLeistungenderfach¬
lichenFortbildungsschulenunddamit
auchihrehoheBedeutungfürHandel
undGewerbederkritischenBeobach¬
tungallerKreisederBevölkerung
zugänglichgemachtwurden.

Namensdes Präsidiumsdankt
D .B .Dr .Neumayerfür diedarge¬
brachtespontanEhrungu .versi¬
cherte ,daßer sowohlwieseine
HerrenKollegen,auchfernerhin
sich voll undganzin denDienst¬
der Forderung ,derUnterstützung
u .festigungderwirtschaftlichen
Gründligendesgewerblichenund
kommerziellenBildungswesensstel¬
len unddasharmonischeZusammen¬
wirkenvon Schule u .Werkstatt
wahrzunehmenbestrebtsein

werden .

derDirektorderAusstellungkei¬
Rat ,Adlerdankteherzlichstfür
dieaußerordentlicheAuszeichnung,

dieihmseitensderDirektoren
dersachlichenFortbildungsschulen
zuteil geworden.Ichkannnicht
umhin ,sagte er ,zuerklären

daßdieseehrendeAuszeichnung
nichtnurganzalleingebührt.
denErfolg ,denwirzuverzeich¬
nenhatten ,habeich nichtallein
errungendurchdasArrangement
derAusstellung ,sonderndurch
das Materiale ,welcheswirzur
Ausstellungbringenkonnten.
diesesMaterialhabenichtichbe¬
schafft ,dasselbehabendieGenos¬
senschaften ,derenVorsteher,
die Schulen ,die Schüleru .die
Lehrkörpergeschaffen .Ausdiesem
Grundegeburt ,diese ehrendeAus¬
zeichnungnicht für michallein
sondernfürdieganzeKorporation.

NunmehrwurdedieBeteilung
derEhren -undAnerkennungs¬
Diplomvorgenommen.

zurVerteilunggelangen
abreden ,ja einerbietendie

werbescheComissionmit74dazugehorigen
arbeiterin für die er¬
verinnenderallgemeingewerblichenGut¬
bildungsschulen,2)diesachlicheFortbildungs¬
schubederReber,Kerker,tamentiererund
machermit5Mitarbeiterwaran¬
realschulefürHandelsbeflissenn ,daßda¬

11 und 15 .Bezirke mitbe¬
1die Kanische For¬

man in ge¬
all den daghe der

für Uhrmachermitbeige¬
gene der Rechte er mit

gegen der
Sicherung auf Seiten¬

den



Zuweliere,GoldundSilberschmiedeundGraveur
mit7Mitarbeiter-Diplome. )jeneder
Gürtler,BroncearbeiterundLiseleuernmit
4Mitarbeiter-Diplomet,10. )jenederTischler
mit3MitarbeiterDiplom.11 )jenedesGe¬
riumsderHotelie,mit3MitarbeiterDi¬
planen,12. )jenefürLehrlingederS.Schlossen¬
genossenschaftmit4MitarbeiterDiplomet,1 )die
sächlicheFortbildungsschulederKleidermacher¬
mit7Mitarbeiteraplaner,1 )jenederGe¬
nossenschaftderGastwirteu .Loffensiedermit
11MitarbeiterDiplomel,15. )dieGenossenschaft¬
derFleischhauermit6 .MitarbeiterDiplome
16.diefahl.FortbildungsschulederLithogen¬
Stein -u .pferdruckermit6Mitarbeiter¬

chlanen,. )diederSchuhmacherlehrlingemit
Mitarbeiter,Diplomet,18. )dieAnstreicher¬
Wagenlackierenmit5MitarbeiterDiplomete;
19. )derGenossenschaftderBuchbinderVeter¬
galanterie-Futteral-KartagenwarenBe¬
zeugermit4MitarbeiterDiploment.)dieGe¬
mial-HandelsbachschuledesDienerHandels¬
standesmitMitarbeiter-Diplome. )die
Ausstellungs-Direktionmit30Mitarbeiter¬
Diplomefernerwurden17 .Anerkennungs¬
Diplaneverteilt.Ineinsolcheserhieltendie

fachlicheFortbildungsschule1 )derFranzlerge¬
nossenschaftmit1MitarbeiterDiplom.. )der
LehrlingederZuckerbäcker(ConditoresLebzelter,
Nachspieleretc .mit2MitarbeiterDiplomen;
. )derGenossenschaftderTapezierermit2Mil¬

arbeiterDiplomenst .)derZimmer-undDemora¬
tionsmalermit3MitarbeiterDiplomeder
Klavieren,Orgelbaueru .Harmonika-Erzeu¬
germit2Mitarbeiter,Diplom.. )derKorb¬
flechtermit1MitarbeiterdiplomederLehr¬
mädchenderGenossenschaftderWäschwarener¬
zeugermit1MitarbeiterDiplom.. )derGlaser
Glashändler,GlasschleiferundKunstglasen
1Mitarbeiter,Diplomen,. )derEifergenossen¬
schaftmit2MitarbeiterDiplomen,10. )der
Optikermit4MitarbeiterDiplome11 )der
Kupferschmiedemit1MitarbeiterDiplome.

derDammu .Fächernachermit4Klar¬
beiter-Diplomei13. )derk.k.Schulbücherver-unddenendieGenossenschaftendasvolleVer¬
lag.11. )DieFirmaA.SchlersWitweSohn,trauengesenkt,durchdaseinmütigeZusammen¬
15. )dieVerlagsbuchhandlungKarlGraeserwirkenallerFaktorenwaresmöglich,einen
16. )dieFirmaR.LechnerWilhelmMüller. soglänzendenErfolgzuerzielen.DieMedaille
17 .LouisLegat. werdeihmeineunerwährendeFeuerErinnerungvondieAusstellungsein.ZumSchlutze,ergriff,sieben.Dau¬
mayernocheinmaldasWort,danktein
seinerEigenschaftalsgewesenerPra¬
sidentderAusstellungskommissionund

alsObmannderGewerbeschulkommission
allenbeteiligtenFaktorenaufdasher¬
lichsteundgedachteinsbesonderemitaner¬
kennendenWortenderUnterstützung ,wel¬
chederLehrlingsarbeitenausstellungvon
SeitederWienerPresseohneUnterschied
derPartestellungzuteilwurde.ZumSchlat¬
gedecktderHl.desSchutzherrndesgewie¬
Unterrichtesundschließtmiteinem3fachenbe¬
geistertaufgenommenhochaufdenKaiser¬

Es

NachSchlutz,deroffiziellenFeierlichkeitüber¬
reichteAbg.SeemanninGegenwartderMit¬
gliederdesAusstellungspräsidiumdemSe¬
am.D .NeumayerinseinemBureaueinein
GoldgeprägteAusstellungsmedaillerInseiner
AnsprachebetonteAbg.AgmanninHerzl.No¬
diehervorragendenVerdienstvolleTätigkeit
D.NeumayeralsPräsidentderAusstellungs¬
kommissionundbatihn,dieseMedaillenichtblos
alsZeichendesDankesseitensseinerMitar¬
beiteraufzunehmen,sondernauchzurblei¬
bendenErinnerungandieLehrlingsarbeiter¬

AusstellungfürsichundseineFamilie.
ge .D.Neumayerdankteliefgerührt

fürdieihmzuteilgewordeneEhrung,er
verwiegdarauf,daßdergroßeErfolgder
LehrarbeitenAusstellungnichtseinVerdienst
sei ,sonderndasVerdienstseinerMitarbeite,

der
inderAusstellungskommission,vermänner,wel¬
chemitihrunterDemissionsichbefundenhaben



mit Respondenz
Fol .16472.I .Neue

Herausgeberundverant .Redege¬
Wien ,Mittwoch21 .Juni1905.15 .Jahrg.

Gewerbeangelegenheiten.DieGenossen¬
schaft der Marmoriarenzeugenhat
in ihrer letztenGeneralversammlungden
einstimmigenBeschlußgefaßt,dieEinfüh¬
rungdes Befähigungsnachweisesund
dieEinreichungdiesesGewerbes,unter
die handwerksmäßigenanzustreben.
InAusführungdiesesBeschlusseswurde
eine Petition an dasAbgeordnetenhaus
desReichsratesgerichtet ,in welcherun¬
die Schaffungeines neuenGewerbe
gesetzes ,sowiedie Einreichungdes

Marmoriererzeuger Gewerbes
unter die handwerksmäßigen ,im
gesetzlichenWegegebetenwird .Magi¬
staatsdirektorAbg .Dr .Weiskirche
hates übernommen,diesePetitiondem
Abgeordnetenhausezuüberreichen.

EhrungfürBürgermeisterDr .Burger.
Wiebereitsbekannt ,habendieGe¬
meindevertretungen,vonEggenburg
undOber- GrafendorfdenBürger¬
meisterDr .KarlBürgerzumEhren¬
bigerder betreffendenGemeinden
ernannt .IndenletztenTagenwurden

nundemBürgermeisterdiebezüg¬
lichenkünstlerischausgestattetenDi¬
lomeüberreicht .Montagvormit¬
lags erschieneineDeputationaus
Ober-Grafendorf,u .überreichteihm
dasin BildformausgestatteteDiplom
welchesnebenderInschriftgelungene
AquarellbilderundAnsichtenvon
Ober=Grafendorfzeigt .Dienstager¬
schieneineDeputationderGemeinde¬
vertretungEggenburgundüberreichte
demBürgermeisterdes inUrkunden,
FormausgefertigteDiplom,miteinem

A
geschmackvollenEinbandundein
verteilten Mappe .AuchdieseDiplom
zeigtwohlgelungenekünstlerischausge¬
führteBilderderReineEggenburg
und desMarktplatzes .

DieneuenBezirksgrenzen .Imnach¬
stenLandesgesetzblattwirddieVer¬

ordnungderu .v .Statthaltereiver¬
öffentlicht ,wonachdie mitdem
Gemeinderatsbeschlussevom7 .Februar
1905neubestimmtenBezirksgrenzen,mit
1 .Juli 1905in Wirksamkeittreten .Mit
diesemTagetritt alsofürdiedurch
dieRegulierungneuzudeneinzelnen
BezirkeneinbezogenenGebietsteile
dieKompetenzderneuenstädtischen,
polizeilichenundsonstigenÄmterin
Kraft .

WienerStadtrat:
Sitzungam21 .Juni1905.
VorsitzenderH .B .Dr .Neumayerbe¬

grüßtdie heutezumerstenMalein
Stadtrate erschienenenneugewählten
siebenMitgliederaufsherzlichsteu .
gibt derHoffnungAusdruck ,daß
dieselbenihre KraftdenAufgaben
des Stadtrates in intensivsterWeise
zuwendenwerden.

NacheinemBerichtedesM.Grava¬
wirdgenehmigt ,daßdieWirksam-¬
keit desStadtratsbeschlussesvom18.
November1904betreffenddieprofisori¬

scheBestellungvonKanzlisten ,bezw.
DiurnistendesRekutionsamteszur
AusübungdesexternenDienstesbis
zurdefinitivenRegelungderPerso¬
nalfrage imExekutionsamteer¬
streckt werde .

M.RauerbeantragtdieEntschei¬
dungdes . k .Eisenbahn-Ministeri-¬
umsvom23 .Mai . . ,wonachdie

Errichtungeiner bedingtenHa¬
stelle der Dampfangene
Hietzung-ModlingmitderBezeich¬
nungGallgassegenehmigtwurde ,
zur Kenntniszunehmen .( Aug. )

M .RambeantragtdieKassierung
der Bäumein der AlberlasseinS .
Bezirkezugenehmigen.DieKassierung
wirddurchdie bevorstehendeUmpla¬
serungdieserStraßebedingt .Die
Bäumesollen womöglichinbe¬
nachbarten Gartenanlagenwieder
Verwendungfinden .

DasProjektfürdieBeleuchtung
der AnlageamHammerlingplatze
im Bezirke wirdgenehmigt .
zur Aufstellunggelangengänz¬
und8 halbächtigeFlammen.Die
Kostenstellensichauf4000Kronen.

EineVerbesserungderBeleuch¬
lungdes Schönborngerkes,durch
Aufstellung von neuenGesammen
wirdgenehmigt .

NacheinemBerichtedes M .Grün¬
beck ,wirddemAnsuchenumGeneh¬
migungder Perpellierungder
Liegenschaftf .Z .565inDornbach
nächstder Braungasseauf 40Bau¬
stellen und1 Baustellenaugment

unter gewissenBedingungenfolge
gegeben .

M .Risswegbeantragtdie
Liegenschaft. Z.838im10 .Bezirk
Karmarschgassefür denZubauzur
k .k .Staatsgewerbeschule ,10 .Bezirk
EugengasseundKammerschgasseum
denPreis von26000Kronenkauf¬
lich zu erwerben .( Aug. )

NacheinenBerichtedesM.
Oppenberger,wirddieSchadloshaltung
für denzur Straßeabzutretenden
GrundbeimHause ,2 .BezirkGroße
Sperlasse29 ,Leopoldgasse33und
Haidgasse5 imGesamtausmaß



von 400 mit umbestimmt .
Hallmann beantragt eine

VerbesserungderBeleuchtungder
Kronpasseim5 .Bezirke .Aug.

Bn .Dr .Bürgererschiennachder
FeierderEnthüllungdesLauer-Strauß¬
DenkmalsimStadtrats -Sitzungssaal
undnahmgleichfallsGelegenheit ,die
neugewähltenStadträtezubegrüßen.

NacheinemBerichtedesM.Hörmann
wirddemVorsteherdes3 .Bezirkeszur
VergrößerungdesbisherigenMaterialplatzes
für den3 .BezirkimAusmassevon1079
anderWeisgärberlandenocheineFläche
von 800 Mzur Verfügungge¬

DasProjektfürdieVerbesserungder
Beleuchtung vor demneuen
schiffahrtsgebäude,inderneuenGasse
zwischenErbergstrasseundHuthgasse

in der Fanter¬
gasseim3 .Bezirkwirdgenehmigt.

NacheinemBerichtedesM.Rissame
wird die AusstellungeineMa¬
derstädtischenStraßenbahnum10 .Bezie¬
an der Kreizungder Judenund
Triesterstraßegenehmigt.

fürHerstellungenimSchulge¬
bäude 10

den4800Kronenbewilligt .
NachdemBerichtedesM .Raier

wirddie Bauponengrenzezwischen
demPlötzersteigundderBreiten¬
strafeam13 .Bezirkeetwasabgeän¬

dert .

ManlegtenBerichtüberdie
ErgebnissedesstädtischenKranken-und
UnfallsersorgefürdasJahr1903und
beantragtdieKenntnisnahme.(Aug. )

M.hofbeantragtdieBeschlüsse
desGemeindesschussesvonAspern,
betreffenddieVergebungvonArbeiten
undLieferungenfür dasneueGe¬
meindegasthausdaselbstzubestäti¬
gen( Aug .

dasvom8tenOppedervorgelegte
Projektedie konstruktionder
Angartenbrücke ,wird miteinem
Kostenerfordernissevon1890ge¬

nehmigt .
DieProjektefürdieVerbesserung

der Beleuchtungder KampLeitha-¬
Hellenägstrasse,im2 .Bezirkdurch
Aufstellungvon5 ganzund6halb,

nächtigenFlammensowieinder
WelstraßedurchAufstellungvon
2ganznichtigenFlammenwirdgeneh¬

migt .

M.GrambeckbringtzurKenntnis
daßdasEisenbahn-Ministeriumdie
Errichtungeinerdefinitivenhalte
stelle derStraßenbahnbei derFried¬
hofstrafe unddieUmwandlung
der haltestelle in derDornbacher,
straße bei der Stadtbahnstationin
einesolchenachBedarfnichtgeneh¬
migthat .( WirdzurKentnisgenom¬

men
für Renorierungsarbeitenim

Schmid-ElterleinschenKinderheim
17 .Bez .Rötzergasse47werden
1000Kronenbewilligt .

DasProjektfürdieRegulierung
desneuenTeilesdesHernalser
FriedhofeswirdmiteinemKosten¬
erfordernissevon5518kgenehmigt.

M .Dr .Deutschmannbeantragt
dieSchadloshaltungfürdenzurStraße
abzutretendenGrundbeiderRealität
6 .BezirkMariahilferstrafe 17in
Ausmaßevon 7738mwirdmit
einemPauschelbetragevon22000
Kronenfestgesetzt .

M .abge¬
OffertaufeinenTeilderstädti¬
schenGrundparzelle1750inOttat .
ring im Ausmaßevon 3225m .

umder Entspreisvom20Pro¬
nen gerin anzunehmen .Der
GrundDient zurArrondierung
der Realität tringerstraße

Aug .

zurAffaireScheinher.ÜberAntra¬
desBam.Dr .Bürgerfaßteder
Stadtratin seinerheutigenSt .
deneinstimmigenBeschluß ,dem
Gemeinderatzu empfehlen ,eine
Resolutionzubeschließen,mitwelche

überdenÜberfall ,dessenOpfer
Landesausschuß.Mr .Scheicher
gewordenist ,die größteEntrichtung
angesprochenunddieRegierung
nachgefordertwird ,mitallenMit¬
teln dahinzu wirken ,daßsich
solcheVorfällenichtwiederholen
u .auchalles aufbiete ,daßder
Väterraschestensderverdienten
Strafe zugeführtwerde .

neurOberlehre .DerStadt
hatfürdievorlauteOberlehrersten
anderKnabenhaltsschule.Be.
Zieglergasse21denHerrnAnton
Holz u .an derKabevoll¬
schule5 .Bez .Embelgasse46Au¬
gustGoldbachpräsentiert .( Re¬
ferent ,M .Homola



WienerRathausv .Korrespondenz
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Herausgeberu .verant .RedeR .E.
15 .Jahrin Freitag23Juni1905.

Kirche in der Per¬
hofamSonntagden25 .sub

sige von Molitori ,
Segen ,Communi ,Choral ,Masse

von Molt¬
vonJacobusGallus

OrtschulratHofestadt.DerOrtschul¬
rat des Bezirke hat so¬
iert unddiebisherigenFunktionäre
u .zw.BezirksvorsteherAntensteiner
zumObmannundBürgerschullehre
BallachzumObmann-Stellvertreter
wiedergewählt .

WienerStadtrat .
Sitzungam23 .Juni .
Vorsitzendev .B.d .Neumayeru .D.Prozer

M .Dr .BrennbeantragtdemAn¬
suchenzurErrichtungeinesKriegerdenk¬
malesin DürrensteinimHerstellung
einerGartenanlagebeidiesemdenk¬
maleFolgezugebenundfürdiesen
Zweck,600Kronezubewilligen .Die
AusführungerfolgtdurchdasStadtge¬
len Inspektorat .Aug. )

M .Hermannbegan¬
lich desin AussichtgenommenenBau¬
es einerStraßenbahnlinievonder
SchlachthausgassezumstädtischenGas¬
werkedie vomStadtbauamtevorge¬
legtenProfilefürdieverlängerte
Erdbergstraßezugenehmigenunddie
AnschüttungdieserStraßeinder
StreckevonderNottendorferstrafe
biszumMitterwegezugenehmigen .
DieVergebungderArbeitensoll
imWegeeineröffentlichenOffertens,
schreibungsichergestelltwerden.

NacheinemBerichtedesM.Tomola

1
Kostenerfordernissevon4889KronenwirddieDienstesresignationdes
genehmigt.MagistratsKonzigistensonsthör¬

mannvonhörbachzurKenntnis Pensionierung .DerStadtrathatin
genommen . einerseinerletztenSitzungennachdasvomM .Grünbeckvorge¬ einemBerichtedesVigebürgermeisters

legteProjektfürdieVerpflagerungDr .NeumayerdemAnsuchendesLeiters
derPaltsgassezwischenHernalser des Bezirksamtesfür den1 .Bezirk
HauptstrieundGebergasseim17 . MagistratsratFerdinandBogen
BezirkewirdmiteinemKostenssor, umVersetzungin denbleibenden
dernissevon18866KronengenehmigtRuhestandfolgegegeben.

DasProjektfürdieanläßlich Subvention.DerStadtrathatnachderprojektiertenGeleiseauswechs¬einem des M .D .lungderstädtischenStraßenbahnendemHerausgeberderJugendzeit¬notwendiggewordeneRegulierungschist ,WienerKinder ,KarlHal¬desElterleinplatzes,am17 .Bezirkler eine Subventionvon1200kunddieNeupflasterungdesselbenfürdasJahr1905bewilligt.mitHolzstockelnwirdmiteinem
Kostenbetragvon32092Kronen Lor .VoneinemFreundeun¬

genehmigt . ses Blatteswirunsfolgendes
NacheinemBerichtedesM.D. mitgeteilt .InLovan,demander

BraunwerdenfürHerstellungenim österreichischenRiverareizendgelege¬
städtischenVersorgungshause,inLie¬ nenvorhatdieBadesaisonbereits
sing9256Kronenbewilligt. ihrenAnfanggenommen.Dievorige

v .H .Dr .Neumayerbeantragtvor¬ SaisonwarleiderwegendesAufre¬
läufigu .zw .zurAusfüllungvon tenseinzelnerScharlachfälle ,insbeson¬
Lückenin demPersonaledieStellen der in den zur Gemeinde¬
derKonzeptaspirantenPraktikan¬gebietegelegenenBergortennichtlen )um3 die der Diurnistenum ganzglücklichabgelaufen.Dafür
10unddiederAushilfsdienerum hataberderzeitderZuspruchdes
5 zu vermehren .Aug. Badepublikumeinenachste¬

W .Braunbeantragbesser¬ Steigerungerfuhren,u .esist auchdie
möglichungdesAbschlusseseines Stimmungdesselbenumsoungetrüb¬
VortragesunterZugrundlegungter alsauchdieam26 .v .M.er¬
neuerBedingnisse,denbestehendenfolgteWiedereröffnungderSchule
Vortragmit demPächterder nununzweifelhaftdargetanist ,daß
städtischenThermochenischenAnstaltauchdieletzteGefahrvondemschönen
imII .Bezirkezukündigen .Aug. Bestädtchenabgewendetist .Einhervor¬

des vomM .Halmannvorge¬ regendesVerdienstumdierascheu.
legteProjektfürdieAuspflüsterungerfolgreicheBekämpfungderinder
derJahrbahninderReingrechtsdorfer¬vorigenSaisonaufgetretenenKrank¬
strafe von830bis 34undfürdie heithabensichinsbesonderederPo¬
UmpflesserungbeimHauseNr .40 desFerdinandv .Versichu .der
in dieserSachewirdmiteinem

bekant .Aber er¬
worben.Namentlichhatsichdie
Zweckmäßigkeitamtlichherausgege¬
beneBulletinsbewehrt,wodurch
mit einemSchlagedieÜber¬
bungderAuftretensderKrankheit
vonSeiteängstlicheroderüberwol¬
lenderGemüterhintangehaltenwurde.
EineähnlicheMasregelwurdesichin
allen Sommerischenundvorten
aufdasBesteempfehlen.

N .B .derpensionierteRustosder
SadtbibliothekHerrEduardSeibitte
höflichstgefälligeAufnahmevor¬
stehenderNotig.
N.B.derheutigenKorrespondenz

ligenderVerwaltungsberichtder
städt .StraßenbahnenmiteinemAus¬
zugesowiedieBilderstud .C.
trizitätswertbei

MitteilungandieP .V.Redaktionen.
VonMorgen( Samstaganbefindetsich

dasJournalistenzimmerindembisherigen
StenografenzimmernebendemGemeinde,
ratssitzungssaaleim1 .Stock ,unmit¬
selber ,nebenSiege .DasTelephon¬
Nummerfür Journalistenzimmeru .
Rathaus-Korrespondenzistvon
morgen ab21360 .
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derAusbaudesstädtischenStraßen
benetze .

IneinerderletztenSitzungendes
Stadtortesberichtet .Schreineraber
desVergleichsanbotderSiemensu .
alsG.G.betreffendVergütungder
Mehr -undWinderleistungenbeim
AusbaudesStraßenbahnnetzes.Nach

dieGesellschaft
diesemAnbotewirdderGemeinde
fürMinderleistungenausderbereits
erhaltenenBausumme,denBetragvon
1790664untergüten ,anderer ,
seitswirddieGemeindeandieGesell¬
schaftfürMehrleistungen125656x
19t ,wovon5000bereits imVor¬
jahrebezahltwurde,entrichten.Herm
leistet ,dieGesellschaftandieGemeinde
23000RanläßlichderVerwendung
vonSoleneidbreuchen ,an Stellevon
Scheibenbrennen .DerStadtrathatdiesen
Vergleichgenehmigt,derin dermorgi¬
genSitzung ,auchdenGemeinderat
beschäftigenwird.

Mit1 .Julil .J .wirdderBauderletzten
Straßenbahnstrecke ,vonderQuellengasse
durchdieGeiselbergstraßefertiggestellt
sein undsindmitdiesemZeitpunkte
sämtlichevertragsmäßigeVerpflichtung
alserhellt ,sowieauchjeglicheweitere
haftungderGesellschaftalserloschenge¬
betrachten.

MitdiesemAktehatdasvonder
SiemensundHalskec .G .inGemein¬
schaftmitdenstädtischenÄmternin
mustergilligerWeiseangelegteWerk
derstädtischenStraßenbahnenseinenfor¬
nellenAbschlußgefunden.

AusdiesemAnlasse,dürfteessich
empfehlen,überdiesesinseinergroß¬

ertigenDispositionbisherunübertrof¬
feneStraßenbahnmetzeinenÜberblick
zugeben.Wieausdemvorkurzen
inderOsterreichischenWochenschriftfür
denöffentlichenBaudienstvondem
städtischenOberingenenGustav
Wärmer,verfaßtensehrinteressan¬
tenAufsätzediestädtischenStraßen
bahnenin Wienzuentnehmenist ,
hattedasimJahre1865mitderersten
4kmlangenSinne ,SchottentorRe¬
misernalsbegründetePferde¬
bahnetzderehemaligenWiener
Tramwar-Gesellschaftbis zumVersuchs,
weisenelektrischenBetriebederTrans¬
verfallenenördlicheGürteline)
eine Längevon827kmerreicht .
DaderdemgroßstädtischenVerkehrsbe¬
dürfnisse ,in keinerWeiseentsprechen
dePferdebahnverkehrverquiktmit
einemfür die Gemeindehöchstin
günstigenVertrage ,geradezuzu
einer vonder Bevölkerunglang
beklagtenVerkehrsunsereführte
umderenBeseitigungsichdieBe¬
hördenvergebensabmühlen,so
wurdees als eine Erlösungbegrüßt
als dieSiemensundHalseA .G.
durchihrenDirektorSchwieger,
unterstütztvonderLänderbank ,es
unternahm,diesenfastunlöser
scheinendenKnotenzuentwirren,
undhiefürdiemußgebendstePerson,
unserentatkräftigenBürgermeister
Dr .Lungergewann

AufGrundverschiedenermitder
GemeindegeschlossenenVerträgewurde
imJahr1899die WienerTrauer¬
GesellschaftineinneuesUnterneh¬
men ,die Bau -undBetriebs-Gesell¬
schaftfürstädtischeStraßenbahnen,um
gewandelt,fürderenRechnungdie
SiemensundHals .A .G .denUm¬
undAusbaudes damalsbestandenen

1
Pferdebahnitzesfürdenelektrischen
BetriebzurAusführungbringen
sollte .

Bekanntermaßenführtenweitge¬
gendeDifferenzenzwischenderneuen
GesellschaftundderGemeindeimJahr
1902zurVerstadtlichungdiesesUnter¬
nehmen.In demselbenJahrewurde
auchdes 20kmlangeNetzder
NeuenWienerTramwag-Gesellschaft
verstädtlichtundimVorjahreauchdie
imJahr1898erbaute ,6krlange
elektrischbetriebeneStraßenbahnstrecke
Wienern von der Gemeinde

erworben .

dasimJahre1898begonnenund
nunmehrvollständigvonderSiemen
undhalbA .G .um -undausgebaute
StraßenbahnethateineLängevon
rund181kr undeine Geleiselänge
von340kmund39 AmBahnhof¬
undzufahrtsgeleise,inwelchenLan¬
gendie30kmGeleisederehemal¬
genNeuenWienerTrammain¬
begriffensind .Letzterewurdevon
der Länderbank ,imVereinemit
denehem .Schubertwerkeneinheit
lichmitdemübrigenNetzefür
denelektrischenBetriebumgebaut.

NachAnsichtdesOberingenieurs
Wärmerist dieGemeindedurchdie
VerstadtlichungindenBesitzeines
in jederBeziehungaußergiltigen
Unternehmensgelangt ,dessenrela¬
tig später Um -undAusbauden
Vorteilbrachte,daßnichtnurdiebereits
inanderengroßstädtischenBetrieben
gemachtenreichenErfahrungen,son¬
dernauchvielevonderSiemensu .
halseA.G.aufdemGebietedesStrafe
behobenesundBetriebesgemachten
sinnreichenErfindungen,welcheeinen
großenFortschrittbedeuten,zurvollen¬
Nutzanwendunggelangenkonnten.

hiedurchalleinwaresmöglich,die
in anderenStädten ,beiEinführung
deselektrischenBetriebesaufgetrete¬
nengroßenStörungenKinderkrank
heitenvollständigzuvermeiden.

durchEinführungdesBügelkon
lektesbeimOberleitungsbetriebe
wurdedie unschöneHäufungder
Aushängungsdruhte ,vermieden,u .
hiedurchsowohl,alsdurchdenEinba¬
der Unterleitung in derInneren
Stadt ,amKerlsplatzu .inder
MariechillerstrafeineinerGesammt¬
geleiselungevonetwa20kmdie
architektonischeWirkungdieseranprach¬
tigen Monumentelbautenu .Zin¬
häusernreichenStraßenungeschma¬
lert erhalten .Wieweiterausder
genantenSchriftzuentnehmenist ,
hatderEinbauderUnterleitungeinen
Mehraufwandvonund35Millionen
Kronenerfordertunderscheintdaherdie
ErhaltungderSchönheitunsererunvergleich¬
lichenRingstraßedesKarlsplatzesetc.
nichtteuer ,erkauft

derGesamteinlösungspreisdesstädtischen
Straßenbahnitzesinseinemderzeitigen
Umfangebeträgtrund120Millionen
Kronen.BeidemUmstande,alsdieStadt
Straßenbahnennaturgemäßeineselige
großeFrequenzsteigerungerfuhren
unddieBetriebskostensichverhältnismäßig
verringenwerden,werdendieselben
schoninwenigenJahreneinereicheEin¬
nahmsquellefürdieGemeindebilden
wasbishernichtindemerwartetenMaße
derFallist ,weildieGemeindeganzaußer¬
ordentlicheVerbesserungenderBezügeder
Bediensteteneintretenließ ,u .verschiedene
WohlfahrtseinrichtungenundBudgetursehr
schwerinsGewichtfallendeDienstliche
Erleichterungenfürdasbereitsund700
KöpfezahlendeBetriebs -undBe¬
nalgeschaffenhat.EsmußdaherdieVer¬



stadtlichungalseininjederBeziehungfür
die BevölkerungWiensegensreicheTat
bezeichnetwerden.

Eswürdezuweitführen ,alleinder
ermahntenSchrifteingehendbehandelten
technischenDetailsderBauu .Betriebstah¬
rungwiederzugeben.Wirentnehmenwir ,
daßderzeit1 BahnhofmiteinemGe¬
samtlichenraumvonam21habeste¬
hen ,wovonich mitallen undVer¬
wallungsgebäudenundderZentralver¬
stätte(Rudolfsheim)verbautsind .In
diesenBahnhöfenist derWagenmerkbe¬
stehendaus945Motorwegen,869Anhang.

15 Tagen ,2 Morschen
110Schneekehren,etc .untergebrachtu .
wirdderselbein kürzesterZeitbedeuten
vermehrtwerden .Daßderelektrische
Betriebin klagloserWeiseeingeführt
undgeradezumustergilligerweiter
undausgestaltetwurde ,ist einVer¬
DienstdesDirektorsSpängler ,undder

Betriebsleitung
EsstehtaußerZweifel,bemerktaber

ingenenWärmerweiter ,daßbeiden
Umstände ,als die Gemeindevieleher
undauchrichtiger ,alseineErwerbsge¬
sellschaftdenVerkehrsbedürfnissen,der
Bevölkerungentsprechenkann ,derVer¬
kehreinenungeahntenAufschwung
nehmenwird .DerAusbaudeslett¬
schenStraßenbahnetzeshatjedochauch
für die Stadteine förmlicheneue
Segensepochegebracht,denndieGrund
teile derentlegenstenBezirksteile
habensichdurchdasVorhandeneneine
raschenundbequemenVerkehrsmittels
in derkurzenZeitdesBestandesder¬
benverdoppelt ,wennnichtver¬
sacht .MitderAnlagederStraßenbahn,
welchestetsemfangreicheStraßen¬
lierungenundneueStraßenanlagen
zurFolgehatte ,habenganzeBezirksheit
eineaußerordentlicheVerschönerunger¬

fahren .AlsBeispielhiefürseindie
Landesgerichtsstrafe ,Billrolstrasse,Sie¬
vergerstraße ,Grinzingerallee ,Wien¬
Juai ,etc .angeführt .Selbstreden
wurdedieBautätigkeithiedurchin
denäußerenBezirken ,besondersan¬
geregt ,zumaldielandschaftlichaus .
gezeichnetundgesundeLagederselben
zur WahlvonständigenWohnsitzen
förmlichanlockte.

derVerfasserdesAufsatzesplaidirt
neuerdingsaufGrundseinerbeimBe¬
undBetriebederstädtischenStraßenbahn¬
nengesammeltenErfahrungen,dieihm
eine BeurteilungderVerkehrsbedürf¬
nisseermöglichen,fürdieehebaldigste
EinführungdeselektrischenBetriebes
aufderStadtbahn ,dadiesereinein¬
nentesErfordersalsVerbindungs¬
gliedder städtischenStraßenbahnen
bildet .ImKorrespondenzverkehroder

teilweiser gemeinsamerVerwal¬
tungmitdiesenwurdedieStadtbahn
nichtnurdasbisherstetigwachsende
Betriebsdesiziteliminieren ,sondern
auchdie neuerlicherforderlichen
nicht bedeutendenAnlagelosen
verzinsen undamortisieren .

Solltesichheißtes in demAuf¬
setzeweiterdieGemeinde,oderdie
StaatsverwaltungzumAusbauder
bereits in AussichtgenommenenUnter¬
grundbahn,durchdieinnereStadtent¬
schließen ,so wärefür die beidem

seligen Aufblühen ,unsererHauptu¬
ResidenzstadterforderlichenVerkehrsmittel
in jederWeisevorgesorgt.

Schließlicherscheintnochangeführt
daßder Um -undAusbaudesStraßen ,
benetzesdurchdie Siemens -und
Halse. . ,welchemittlerweilemitden
Schuckerwerkenfusioniertwurde ,un¬
ter LeitungdesDirektorsSchwieger
durchdieObringenieureLinz ,Heutsch,
Schicht ,Poschnieder,der ,Hasenberger,

SchuhundeinemSabenichtiger
Ingenende,erfolgte .VonderLänderbank,
welcheimVereinemitdenSchubert
kendenUmbaudesNetzesderNeuen¬
WienerTrammafür denelektrischen
Betriebdurchführte,sindinersterHin¬
dieDirektorenLohnsteinundNeuweiter
mitihrentechnischenKraftenzuneuen
SeitensderGemeinde,welcheschonin
allen Stadiendes AusbauesdesStraßen
bahnetzesaufGrunddervondenstädt¬
Andernvorgenommeneneingehenden
vielfachenStudien,denihrvertragsrecht ,
lich zugestandenen ,weitesgehenden
Einflußausübte,warfürdieGeneh¬
migungderProjekteeinStadtratsko¬
miterbestellt .Dasselbebestandzuletzt
ausdenStadträtenSchreinerRauer

undRissame ,MagistratsdirektorDr.
Weiskirchner,StadtbardirektorBerger

StadtoberbuchhalterHangund
MagistratsratDr .Weiß .DieReferate
überdie einzelnenProjektwurden
im Einvernehmenmit derStraßen .
beurteilungunddemRegulierungs¬
bureauvomBauratWilhelmund
OberingerenWärmer ,bearbeitetu .
erstattet ;welchletzterenauchdieLeitung
der Überwachungder vertrags -und
qualitätsmäßigenDurchführungoblag
SämtlichedermaßgebendenFaktoren
BehördenundbeteiligtenIngenien¬
welchean diesemgroßartigen ,muste
giltigenWerk,welchesderAllgemein
heitzumNutzenundunserergeliebten
haupt -undResidenzstadt ,demStraf¬
tigenBürgermeister,Dr .Burgerund
der GemeindevertretungzumRuhme
gereicht ,mitgewirkthaben ,dürfen
mitHolzaufdasinnerhalb6Jahren
geschaffeneWerkzurückblickenund
sich desvollständigenGelingen
desselbenerfreuen .
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OrtsschulratNeubau.In deram26 .d .

stattgefundenenkonstituierendenOrtsschul¬
ratssitzung wurdeneinstimmiggewählt
zumVorsitzendenBezirksvorsteherkais.
RatFranzWeidinger,zumStellvertreter
der ObmanndesArmeninstitutesG.
FranzStröbl .

KirchenmusikinderPfarrkircheGeist¬
hofamDonnerstagden29 .d .halbzehn
Uhr vormittags :Introlus Communi¬
Choral ,Messein EsvonFilke ,Gradunt
In omnemteriamvonhaber ,Offerte,

rium( Mihraufein )vonOttoRippl,
TantumergovonMozart.

BezirksvertretungFlorisdorf.DerStadt
rat hat nacheinemBerichtedesM .Goß
dieWahldesHerrnAntonAndererzum
Vorsteherdes21 .Bezirkesunddes
HerrnJohannDivorzakzumBezirks¬
vorsteherStellvertreterbestätigt.

Wiener Stadtrat .

Sitzung am27 .Jun .
Vorsitzendev .B.Dr.Neumayeru .D.Porzer.

NacheinemBerichtedes M .Braun
wirddieVerbesserungderBeleuchtungin
derWeißenbückstraßeim11 .Bezirkege¬

nehmigt .
M.Rainbeantragtin derVor¬

zellangasseimG.Bezirkegleichzeitig
mitderKabelegungderstädtischen
ElektrizitätswerkeauchdieKabelfür
dieelektrischeBeleuchtungdieserGasse
inderStreckezwischenderThurngasse
unddemAlthauplatzzuverlegen .Die
Kostenstellensichaufca .2000R.(Aug.

NacheinemBerichtedesM.Rauer
wirdein Offertauf Verkaufder
Baustelle10bis16s .Z .5im13 .Bezirk

WeilingergassefürSchulvanzen
wird wegenzu hoherForderung
462563mumein Pauschulevon

85000Kronen )abgelehnt.
dasvomM.Brzezowskyvorgelegte

Detailprojektfür dieRenorierungder
Fassaden ,SiegenundGangedesstädt¬
schenHauses,4 .Bezirk,Schambergasse
10wirdmit einemKostenerhörder¬
nisse von7034genehmigt.

NacheinemBerichtedesM.Tomola
wirdder freiwilligenFeuerwehr
PötzleinsdorfdasSchulgebäudePötz¬
leinsdorferstraße105zueinerSchau¬
übungfür den2 .Juli l .J .überlassen.

M.Kostenoble,beantragt ,mit
Rücksichtdarauf ,daßsämtlicheLehr¬
zimmerder städtischenVolksschule
für Mädchenim1 .BezirkJohannes,
gasseanläßlichder Eröffnungdes
LehrerseminarszurUnterbringung
derSchülerinnenderallgemeinen
Volksschule,1 .BezirkHegelgasse12
benötigtwerden,diederGesellschaft
fürmodernesLehrmittelwesen
überlassenenLehrzimmerinderSchule
in der Johanesgassezuwiderrufen .

( Aug .
Dampf,

kann .HeutefandbeimBezirks¬
gerichteLeopoldstadtI dieStreiter
handlungüber dieKündigung
derDonanregulierungs-Kommission
gegendieDampftrauung-Gesellschaft
vorm .KrausundRom ,wegen
der KaiserFranzJosefBrücke
statt .In demUrteiledesk .k .Be-¬
zerksgerichteswerdendieEinwen¬

dungender Dampftragzurück ,
gewiesen .DieKündigungwird
als zuRechtbestehendanerkannt.



WochebisEndeAugustabhaltenzuund Ma¬lassen.DieReihenfolgederTageundeinsdorferstraße( 156200 ) ,imPlätzewurdefolgendermaßenfestge¬7 .BezirkinderKaiserstraßezwi¬setzt :Volkirchenplatzam4 .14 .u. schenNo79und977350k )u .25 .Juli , . ,15und25 .August, in5 .BezirkReinrechtsdorferstrafeKarlsplatzam7 .18 .und28 .Juli, ( 36100 . )wirdgenehmigt.. ,18 .und29 .August,Kindergark M .Raumbringt zurKentnis,11und21 .Juli ,. ,11 .und22 .AugustdaßfürdenNeubaudesmilitär¬BeiungünstigerWitterungenthält, geographischenInstitutesimBezirkdasKonzert. derBenützungstonsenserteiltwurde.
fürdieAusgestaltungderBewäh¬WienerStadtrat. serungsanlagedesSchönbornpartesSitzungam28 .Juni1905. im Bezirk werden1000Vorsitzenderv .B .Dr .Neumayer. bewilligt .M.Schneider,beantragtdieAbtre¬ M.BrannisbeantragtdieAus¬lungeinerGrundparzelleinder stattungeinerReihevonSchim¬Jägerstraße,EckederOhmargassemernin derMädchenBürgerschul¬ein20 .BezirkeindesöffentlicheGut¬14 .Bezirkeinkasse5mitörtlichenseitensdesStiftesKlosterneuburg

Ergänzungs-HeizkörpernGesamt,zu genehmigen .Aug. )
kosten3400Kronenzugenehmi¬NacheinemBerichtedesM.D.
gen .Aug .KreiwirdzurErgänzungdesVor¬ NacheinemBerichtedesM.Loste¬rates an RöhrenundMaschinenbe¬diestandteilenderHochzuellenleitungpro¬
WidmungsläselchenmitdervomWie¬1905einBetragvon212000bezie¬
nerVerschutz-VereingewähltenIn¬68000Kronenbewilligt .WegenSicher¬
schriftandenAuslaufbrunnen¬stellungderLieferungwirdeine
amWildpremarktgestattet .DieöffentlicheallgemeineOffertverhand,
Inschriftlautet :Gewidmetvondemlungausgeschriebenwerden.
präsidenten des Vier¬M.Schreinerbeantragtaufder
schutzvereinesHerrnRichardDunklerstädtischenStraßenbahnstreckeHüttel,

EdlervonTraumgeld.FernerwurdedorfMärzstraßeMariasicherstraßedieWasserabgabevontäglich50krBabenbergerstraßedenVerkehrder¬
hochzuellenwasseraufdieZeitvom1.art zuverdichten,daßinderZeitvonAprilbis31 .Oktoberbeschränkt .7Uhrsichbis7Uhrabendssündlich

M.TomolabeantragtdemLandes¬um3Wagengahr ,alsbisherauf schulatefürZweckederStaatsral¬dieserStreckeverkehren .Aug.
schuleim16 .BezirkedesbishervomdieAuswechslungderGleiseder
1 .DeutschösterreichischenStenografen¬städtischenStraßenbahnenim3 .Bezirk

amReinwegzwischenUngar -und bundebenützteZimmerimstädtischen
Hause16 .Bez .Gallachergasse52undHafengasse( Kosten67150 ) ,im

7 .BeziehlinderBreite ,Liebenster¬54vom1 .September1905anunter¬
undNichtgasse( 40300)im4unddenvereinbartenBedingungenzu
5 .BezirkinderWiedenerhaupt ,überlassen.Aug. )

S .WesselbeantragtwegenSicher¬
stellungderArbeitenfürdieinner¬
EinrichtungderViktualienhelleim
3 .BezirkeeineöffentlicheOfferter,
handlungauszuschreiben .Vonder
BezeigungdieserhaltesollAbstand
genommenwerden .

derErsatzderHeißwasserzeigung
imstädtischenVolksbadeimBezirk
durcheineNiederdruckdampfheizung
wirdmiteinemKostenbetragevon
18000R .genehmigt.

A.B.den5 .Redaktionengehtheuteabends
nachmittagsdieVorlegeüberdie
VerstadtlichungdesBrauhauseszu

Rath von
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BezirksamtInnereStadt.Mitder
LeitungdesmagistratischenBezirksam
sesfürden1 .Bezirk,andessenSpitze
der in den RuhetagtenMagi¬
staatsratFerdinandgesand ,wur¬
dederjüngsteMagistratsratHeinrich
Kitzerbetraut .

GemeinderätlicheAusschüsseundKommissi¬
men .DerneugewählteAusschuß
fürdieVerleihungdesHeimats-und
BürgerrechtesderStadtWienhieltgestern
vorderGemeinderatssitzungunterdem
VorsitzedesBürgermeistersDr .Bürger
diekonstituierendeSitzungab ,wobei
StadtratJosefRauerzumObmann
undStadtrat FerdinandGrafzum
Obmann-Stellvertretereinstimmigwieder¬
gewähltwurden .In dergestrigen
PlenbesitzungwurdenindenDiscipli¬
nar - AusschußdesGemeinderates
RudolfMühlerundHansPreyerals
Ersatzmännerentsendet.Fernerwer¬
dengewählt ,als Ersatzmanninden
Geinderatsausschußfürdiestädtische

GasbeleuchtungWenzelGünter ,als
ErsatzmannindenGemeinderatsausschuß
zurDurchführungdesBaueseiner
zweitenHochzuellenleitungundder¬
BautenfürdieErgänzungderKaiser
FranzJosefHochquellenleitungfranz
Schwarz ,als Ersatzmanninden
Gemeinderatsausschußfür denBau¬
undBetriebderstädtischenElektrizitäts¬

werken ,als er ,
treter in denVerwaltungsausschuß
derstädtischenKaiserFranzJosef
JubiläumsLebens -undRechen-Ver¬

sicherungsanstaltRudolfMüller,
als Ersatzmannin dieKommission

für VerkehrsanlageninWien.
EmerichPlotzberg,alsMitgliedin
dieKommissionzurKontrolledesge¬
samenin Wienbefindlichenunbe¬
lichenVermögensderGemeindeWien,
sowiedesunbeweglichenVermögens
der Verwaltung der Ge¬
meinde ihnen oder
den1 .BezirkRichardZugagir¬

Ernennungen.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesW.B .Dr .Neumayer
imNatusdes MarksamesEmil

und Josef Kiel
Markt- Komissärenernannt .

BeförderungvonFahrpostsendungen
durchdiestädtischenStraßenbahnen.
derStadtrathatnacheinemBerichtdes
M.Schreinerbeschlossen,der . k.Post.
diein vorbehaltlichderGenehmi¬
gungdesGemeinderateszuzuteilen,
daßdieGemeindebereitist ,mitdem
woein Übereinkommenüberdie
BeförderungvonFahrpostsendungen
mittelstderstädtischenStraßenbahnen
zwischendemFranzJose ,des Nord- Staats -undSu¬
Bahnhofsowiezwischenjedemdieser
BahnhöfemitdemPostpakelbestell¬und bey .

amtesPostamt46 )abzuschließen .
DieGemeindeWienwirdzudiesem
ZweckedieerforderlichenAnlagen
Geleise ,Moorwegenu .eine
Wegenhalte)aufihreKostenher¬
stellen ,hiefürsindGesamtkostenin
der Höhevon1250780erforder .
lig .DasArarüberläßtderGe¬
meindein diezurErrichtungund
zumBetriebederWagenhaltesamt
Nebenräumenu .zufahrtsgeleisener¬
forderlichenGrundflächenim3 .Bez.
aufdemPlatzezwischenderhinteren

ZollamtsstrafeunddemHauptzollt.
amtsgebäudeaufdiemit20Jahren
in AussichtgenommeneDauerdes
Übereinkommen.DieGemeinde
stelltdieMotorführeru .diesonsti¬
genBedienstetenbei ,währenddie
BestellungdeszurZugsbegleitung

notwendigenPersonalesdemArar¬
obliegt .DasArnbezahltder
Gemeindefür jedenWagentione
einenBetragvon1067hellern ,der
sichjedesmalnachAblaufvon5
Jahrender Vertragsdauerum4
Heller ,somitschließlichauf1187
helleerhöht .DasAberhatda¬
für ,daßdie Gemeindeinjedem
JahrederVortragsdauermindestens
eineLeistungvon30000Wagen.
Kilometernzuvollführenhat .

OrtsschulratFavorisen.ZumVorsi¬
tzendendesOrtsschulentesvoriten
wurdeJohannBecker,k .k .Rech¬
nungsratundMitglieddesk .k .
Bezirksschulentes,zumVorsitzenden¬
StellvertreterJosefKarlNa¬

VierhändlerundHausbesitzege¬
wählt .

SeelosiGrade.Mitdemamfrei¬
lag den30 .um1 Uhr15Minuten
MittagsabgehendenPersonenzuge¬
derSüdbahn,treten82arme ,skor¬
philoseKinderin dreiSonderma¬
gene Reise in Gra¬
do an ,umdortselbst einemzwei¬
monatlichengebrauchunter¬
zogenzu werden .Für40dieser

deren von der
GemeindeWien,für30teilsaus
denInteressenderFinal-Stiftung,
teils aussolchenandererSistun¬
gengetragen .12Kinderentsen,
det der Landesausschuß.Mit

derLeitungdesTransportesist
Oberoffizial RudolphderMagi¬
stratsabteilungXII .betraut.

DieerstegoldeneHochzeitim21.
Bezirke.Am2 .Julil .J .feiertder
seit nahezu20JahreninStadtau¬
wohnhaftgewesenPostboteJosef
PlenmitseinerGattinAnnadie
goldeneHochzeit .DerJubilar
wardurch18Jahrebeimdortigen
Postante,alsPostboteangestellt
erblindetejedochaufbeidenAugen¬
undmußteentlassenwerden.
ErbeziehteinekleineGnadengabe.
DieGattinversiehtdurch18Jahre
die Hausbesorgungin demWohnhause.
2Kinder,einSohnundeineToch¬
ter lebenmitihrenElternin
demselbenHause ,u .unterstützensie
nachMöglichkeit.AndieserHochzeit
wirdin VertretungdesBürger¬
meistersDr .BurgerderBürgermei¬
stervonRadlauFerdinandSchick
teilnehmenundim Namender
GemeindeWien ,demgreisenJubel,
paaredasüblicheEhrengeschenk
von50 Kronenüberreichen .

Subventionen .DerStadtrathat
demHerrn HeinrichStrelow
alsBeitragzurErhaltungseiner
KunstschuleeineSubventionvor¬
100Kronenfür dasJahr1905undin
österreichischenKlubfürLuxushunde
im Subventionvon50 Kronenbe¬
willigt.

Platzusik.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM.Dr .Kran¬
beschlossen,aufdemVolkirchen,
platze ,aufdemKorplatzeund
aufdemKinderspielplätzeinStadt¬
erkedurchdieKapellederstädtischen
Rats -undAmtsdienerPlatzmusiken

c .
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WienerStadtrat.
Sitzungam30 .Juni.

VorsitzenderH .B .d .Neumayer.
NacheinemBerichtedesM.Rissweg

werdenfürdieErrichtungeinesTeiger¬
hausesfürdiefreiwilligeFeuermehr
Rosenhügel,im10 .Bezirke1100Kraen

bewilligt .
M.BraunbeantragtdemBezirks,

straßmansschusseGutensteindieEntnahme
vonSchötterausdenvomWasserleitungs¬
BaueherrührendenSchotterablegen ,im
Paswalddurchweiteredrei Jahrein
einer Mengevon 100 m imJahr
gegenZahlungvon80Hellerer¬
zugestatten .Aug.

M.BuschbeantragtdieBeseitigung
der VerkehrsübelständeamRobinger¬
Segen12 .b .untergasseSie
der Anordnungendes Magistratsan .

NacheinemBerichtedesK .Hölzewer¬
denbehufsVerbesserungderBeleuchtung

in
SchätzundDollinergassesowieineiner
nochunbenanntenGassezwischender
Arbesbach-undWeinbergasseim19 .Bez.

ganzmächtigeund13halbächtigeGas¬
flammen,neuerrichtet .Diejährlichen
Mehrkosten,beziffernsichmit1212.

dieSchadloshaltungfürdenzur
StraßeabzutretendenGrundbeider
RealitätvölligeHauptstrasse33in

Ausmaßevon 40 mwird mit 90per
infestgesetzt.

K.B .Dr .PörperbeantragtdenBericht
desMagistrateüberdenStandder
AngelegenheitderRohrverbindungder
VientaliasserleitunginTüllnerbach

mitdemBemerkenzur Kenntniszu

nehmenn ,daß durchration
des Unternehmenseinegenügende
GarantiegegeneinenweiterenWiß¬
brauchgeschaffenwird .Aug. )

NacheinemBerichtedesM.Wessel,
werdenfür AdaptirungenundHerstel¬
lungenimstädtischenGebäudeMaria
hatt ,Rahlgesche,Gungendorferstraße
4880Kronenbewilligt .

DerGen .DerStadtrathatnach
einemBerichtedes Tomanndie
WahlderHerrnGustavPunschick,Bern,
harderbinder ,JosefPergerund
JosefSchazuArmenratendes3 .be¬
giesesbestätigt.InderletztenSitzung
derBerichtsvertretungbeigetrau¬
werdedieErgänzungswahlfürfür
in ErledigunggekommeneArmenrats¬
stillen vorgenommen.ZuArmenratenwir
den gewählt :Johann ,leich¬
hauer ,KarlMathien,Prisen ,Josef
Schubert,städt .Lehrer ,AlsHolly
BeamterderstädtischenGaswerke

.

Dienstjubiläum.Heutevollendete
KontrolleAlexanderBayer ,Leiter
desHauptverrechnungsabteilungdes
städtischenNeueramtessein30 .Dienst¬
jahr .Aus dieses Be¬
denderAbteilungdesZimmerdesJuli¬
lers reichmitPalmendiktiertu .
überreichtenihmeinenprächtigen
rensessel

fürdiestädtischenSammlungen .Der
Stadtrathatbeschlossen,einPorträtdes
AdmiralsTegelhofvomMaler
RichardWeisanzukaufen.
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